
liehe Prüfung die allgemeinen Grundsätze zur richterlichen Kontroll­
dichte gelten. 

VIII. Abwägungsregeln für die kommunale Funktionah-eform auf 
der Ebene der regionalen Gemeindeverbände 

Die für die Aufgabenreform auf Kreisebene geltenden Abwägungs­
regeln lassen sich auf die kommunale Funktionalreform in der Ebene 
der regionalen Gemeindeverbände übertragen, wobei die spezifischen 
regionalen Funk.tionen zu berücksichtigen sind, die von diesen höheren 
Gemeindeverbänden wahrgenommen werden. 

1. Schutz der regionalen Aufgaben vor einer Verlagernng in eme 
andere kommunale oder staatliche Ebene 

Auch die regionalen Gemeindeverbände haben nach Art. 28 Abs. 2 S. 2 
GG keine Allzuständigkeit, die Aufgabenzuweisung obliegt vielmehr 
dem Gesetzgeber, der den Gemeinden einen Funktionskern regionaler 
Aufgaben zu übertragen hat. Die Aufgaben der regionalen Gemeinde­
verbände700) lassen sich unterteilen in: 

regional-integrale Aufgaben. Sie überschreiten den örtlichen und 
kreislichen Bereich und können im Blidr auf Leistungsfähigkeit, 
Einwohnerzahl oder Gebietsabgrenzung nur auf regionaler Ebene 
wahrgenommen werden. 
regional-ergänzende (summative) Aufgaben. Sie wad1sen der Region 
wegen mangelnder Leistungs- und Veranstaltungskraft einzelner 
Gemeinden oder Kreise zu. 
regional-ausgleichende .Aufgaben. Sie ergeben sich aus der unter­
schiedlichen Leistungskraft der einzelnen Gemeinden und Kreise in 
der Region. 

Aus der besonderen Fun:ktionsbesti:mmung der regionalen Gemeindever­
bände ergibt sich folgende Abwägungsregel: 
Je stärker .die Aufgabe in der regionalen Ebene verwurzelt ist, desto 
höhere Anforderungen sind an die Gründe -des Gemeinwohls zu stellen, 
die eine A,ufgabenverlagernng rechtfertigen. Je mehr die Aufgabe 

Vgl. dazu Hoppe, Gebietskörpersd1aft, 1958, S. 66 ff.; Mayer, FS Wer­
ner Weber, 1974, S. 935; Naunin, Verfassungsrecht, HBKWP Bd. 1, 
1956, s. 470. 
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Bezüge zu einer anderen Ebene aufweist, desto leichter ist eine vertikale 
Aufgabenverlagerung möglich. 

2. Spezifische Ausprägung des Abwägungsgrundsatzes bei den ver­
schiedenen Aufgaben der regionalen Gemeindeverbände 

Für -die einzelnen regionalen Aufgaben der Gemeindeverbände gilt: 
Der .Abzug regional-integraler Aufgaben erfordert, daß die Auf­
gabe 
0 auf die Landesebene _heraufgewachsen ist (Verlagerung nach 

oben) oder 
0 auf die kreisliche oder gemeindliche Ebene zurückgefallen ist 

(Verlagerung nach unten). 
Der Abzug regional-ergänzender Aufgaben erfordert, daß 
0 eine Ergänzung auf regionaler Ebene nicht mehr notwendig ist 

(Verlagerung auf die Kreise oder Gemeinden) oder 
0 eine Ergänzung nur auf Landesebene erfolgen kann (Verlagerung 

nach oben). 
- Der Abzug regional-ausgleichender Aufgaben setzt voraus, daß 

0 ein Ausgleich nur auf Landesebene erfolgen kann (Verlagerung 
nach oben) oder 

0 ein Ausgleich auf regionaler Ebene nicht mehr notwendig ist 
(Verlagerung auf die Kreise oder Gemeinden). 

Für die verfassungsrechtliche Prüfung der zur Beurteilung dieser Fragen 
notwendigen Wertungen, Erwägungen und Prognosen gelten die allge­
meinen Grundsätze zur richterlichen Kontrolldichte. 

3. Nachteile singulärer Zweckverbände 

Multifunktionale regionale Gemeindeverbände haben gegenüber singu­
lären regionalen Zweck.verbänden den Vorteil, daß eine koordinierte, 
zwischen unterschiedlichen Fachinteressen horizontal ab.gestimmte Auf­
gabenwahrnehmung möglich ist. Singuläre Zweckverbände stehen dem­
gegenüber in der Gefahr, spezifische Fachinteressen überzubetonen, zu 
einem vertikalen Ressortverbund beizutragen und eine isolierte, für 
das gesamte Verwaltungsgefüge eher desintegrierende Aufgabenwahr­
nehmung zu bewirken761). Diese Nachteile singulärer Zweckverbände 
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Vgl. dazu auch StGH Ba.-Wü., Urt. v. 8. 5. 1976 - GR 2, 8/75 -
(Bräunlingen/Baden u. Hüfingen), ESVGH 26, S. 1 = DöV 1976, S. 
595 = NJW 1976, S. 2205 {für den Gemeindeverwaltungsverband); Urt. 



sind da:her in die Schaden-Nutzen-Bilanz einzustellen, wenn erwogen 
wird, regionale Gemeindeverbände mit kombinierter Aufgabenwahr­
nehmung zugunsten einer Übertragung dieser Angelegenheiten auf 
mehrere singuläre Zweckverbände aufzulösen. 

IX. Konzeptionsgercchtigkeit im Verhältnis von Gebiets- und Funk-
tionalreform 

Weitere Abwägungsregeln ergeben sich aus verfassungsrechtlichen Bin­
dungen, denen der Gesetzgeber unterliegt, wenn der beabsichtigten 
kommunalen Funktionalreform in einem erkennbaren zeitlichen Zu­
sammenhang eine Gebietsreform vorausgegangen ist. 
Dabei kann an die verfassungsrechtlichen Maßstäbe und Grundsätze 
angeknüpft werden, die bei- einer wiederholten Gebietsreform zu beach­
ten sind702). 

v. 1. 7. 1976 - GR 9/75 - (lmmendingen/Donau), A. U., S. 46 (für 
den Planungsverband nach § 4 Abs. 2 a. F. BBauG}; VerfGH Rh.-Pf., 
Urt. v. 17. 4. 1969 - VGH 2/69 - AS 11, S. 73 (93) (für Arbeits­
gemeinschaften und Zweckverbände); Püttner, Eildienst LKT NW 1975, 
S. 226 (228); Reschke, StuGB 1974, S. 37 (44); ders., Regierbarkeit, 
1976, S. 27 (58); Scheuner, AfK Jg. 12 (1973), S. 1 (18 m. w. Nachw. 
in Fnten. 44 t.); Zuhorn, Grundlagen, 1951, S. 27 für die Konkurrenz 
zwischen Landschaftsverbänden und singulären regionalen Zweckverbän­
den für Wohlfahrtspflege, regionale Wfrtschaftsförderung, Straßenbau 
etc. 

702) BVerfG, Urt. 30. 1. 1973 - 2 BvH 1/72 - (Coburg), DVBI. 1973, 
S. 304 m. Anm. Pappermann (S. 308); vgl. auch die kritische Bespre­
chung von Bethge, NJW 1973, S. 1463; Groebe, DOV 1974, S. 196; 
StGH Ba.-Wü., Urt. v. 14. 2. 1975 - GR 11/74 - (Neureut), 
DOV 1975, S. 385 (389), der ei11e rasche Aufeinanderfolge ab­
weid1ender Neugliederungen und ein ständiges „ExperimentieNn« 
wegen der damit verbundenen erheblichen Unsicherheiten, über­
gangsschwierigkciten und Reibungsverluste für verfassungsrechtlich 
bedenklich hält; Urt. v. 23. 10. 1975 - GR 30/74 - (Burg­
bronn), A. U., S. 29 (zu den Grenzen des Bestandsschutzes bei 
Mehrfachneugliederungen); Urt. v. 6.11.1975 - GR 33/74 - (Win­
zingen), A. U., S. 29; VerfGH NW, Urt. v. 15. 3. 1975 - VerfGH 
26/74 - (Herbede), OVGE 30, S. 287; Urt. v. 13. 9. 1975 - VerfGH 
43/74 - (Meerbusch), OVGE 30, S. 306 - DVßl. 1975, S. 391 mit 
Besprechung Hoppe!Stiier, StuGR 1975, S. 371 und Besprechung Stüer, 
DVBI. 1977, S. 1; Urt. v. 12. 7. 1975 - VerfGH 22/74 - (Frecken­
horst), A. U., S. 30; Urt. v. 6.12.1975 - VerfGH 39/74 - (Monheim), 
Mitt. NW StuGB 1/1976 mit Besprechung Hoppe!Stüer, StuGR 1976, 
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Aus dem Gebot der Systemgerechtigkeit763), dem Prinzip der Selbst­
bindung des Gesetzgebers764), dem Vertrauensschutzgebot765) sowie 
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S. 38; Urt. v. 6. 12. 1975 - VerfGH 45/74 - (Kempen/Kreis Viersen}, 
A. U., S. 18; Ure. v. 8. !. 1976 - VeefGH 20/74 - (Elcen), A. U., 
S. 18; Ure. v. 25.2.1977 - VecfGH 16/74 - (Bockum-Hövel/Pelkum/ 
Rhynern/Uentrop/Kreis Unna), A. U., S. 18; Urt. v. 25. 3. 1977 -
VerfGH 74/74 - (Eiserfeld), A. U., S. 14; vgl. auch Bethge, ScuGR 
1975, S. 229 (230 m. w. Nachw. in Fnte. 14); Fiedler, VerwArch. Bd. 67 
(1976), S. 125; Grabitz, AöR Bd. 98 (1973), S. 568 (572); Landtag 
Ba.-W/ii., Drittes Gesetz zur Verwaltungsreform (Allgemeines Gemeinde­
reformgesetz), LT-Drs. 6/4400, S. 33, vgl. dazu auch StGH Ba.-Wü., 
Urt. v. 13. 12. 1975 - GR 42/74 - (Obersulmetingen), A. U., S. 38; 
Laux, Der Landkreis 1975, S. 167 (187), der in dauernden Verwaltungs­
reformen die Gefahr eines „Feuerwehrsyndroms" sieht; Menger, Verw­
Arch. Bd. 69 (1978), S. 93 (zu Bindungen öffentlich-rechtlicher Verträge);. 
Stern/Piittner, Grundfragen, 1968, S. 39; Stiier, StuGR 1975, S. 109; 
ders., StuGR 1975, S. 261; ders., DöV 1978, S. 78 (81 m. w. Nachw. in 
Fnte. 61); ferner Hoppe!Rengeling, Rechtsschutz, 1973, S. 134 ff.; \Va­
gener, DöV 1979, S. 639 (640). Vgl. zum folgenden auch Stiier, StuGB 
1980, H. !. 
Vgl. dazu die Nachw. in Fnten. 630-634 (S. 321-322). 
Vgl. dazu BVerfG, Ure. v. 30. 5. 1972 - 1 BvL 21/69 - NJW 1972, 
S. 1701; Ure. v. 10. 61975 - 2 BvR 1018/74 - NJW 1975, S. 1355; 
VGH Bay., Utt. v. 30. 3. 1976 - 399 VII 73 - NJW 1977, S. 315; 
vgl. zur Bindungswirkung von Gerichtsentscheidungen Hoffmann-Riem, 
Der Staat Bd. 13 (1974), S. 335; Klein, NJW 1977, S. 695; Kloepfer, 
DöV 1973, S. 657; Landwehrmann, ZRP 1973, S. 81; Lange, JuS 1978, 
S. 1; Renck, BayVBL 1977, S. 368; Sachs, Bindung des BVeefG, 1977, 
S. 1; Seetzen, NJW 1976, S. 1997; Zack, NJW 1975, S. 907. 
BVerfG, B. v. 23.3.1971 - 2 BvL 17/69 - NJW 1971, S. 1211; Utt. 
v. 8. 2. 1977 - 1 BvR 79, 278, 282/70 - NJW 1977, S. 1049; BVerwG, 
Ure. v. 19.3.1969 - V C 57/66 - MDR 1970, S. 77; Ure. v. 16. 3. 
1977, - VII C 72/75 - BVerwGE 52, S. 151 (160); OVG Münster, 
Utt. v. 30. !. 1976 - IV A 986/74 - GewArch. 1976, S. 290; Urt. v. 
21. 1. 1977 - 15 A 305/76 - DVBL 1978, S. 149; vgl. auch die stän­
dige Rechtsprechung des BGH, Urt. v. 28. 1. 1957 - III ZR 141/55 -
(Gemeingebrauch an öffentlichen Straßen), BGHZ 23, S. 157 (165); 
Urt. v. 30. 9. 1963 - III ZR 125/62 - (Einführung einer gemeind­
lichen Müllabfuhr), BGHZ 40, S. 355 (366); Utt. v. 31. !. 1966 - III 
ZR 127/74 - (Schutzzoll für ausländische Konkurrenzfabrikate), BGHZ 
45, S. 83 (87); Utt. v. 31. !. 1966 - III ZR 110/74 - (Elbeleitdamm 
- Krabbenfischer); Ure. v. 29. 5. 1967 - III ZR 143/66 - (Rhein­
uferscraße), BGHZ 48, S. 58 (60); Ure. v. 3. 1. 1968 - V ZR 219/64 
- (Entschädigung bei Moselausbau), BGHZ 49, S. 231 (237); Urt. v. 
5. 4. 1968 - V ZR 228/64 - (Fischereirecht), BGHZ 50, S. 73 (76); 
Urt. v. 7. 12. 1967 - III ZR 83/65 - Kfz.-Zubehör-Fahrtrichtungs­
anzeigee), NJW 1968, S. 293 (294); Ure. v. 25.6.1969 - I ZR 15/67 -
(Sclmtz französischer Herkunftsangaben „Champagner-Weizenbier"), BG-



unter Berüd{sichtigung der Grundsätze zur Plangewährleistung766), 
zur echten und unechten Rüd{whJkung767) und zum Widerruf von Ver­
waltungsakten768) sind für die erneute kommunale Gebietsreform zahl­
reiche verfassungsrechtliche Maßstäbe und Prinzipien abgeleitet worden, 
die eine qualifizierte Gemeinwohlprüfung beinhalten und sich stichwort­
artig wie folgt zusammenfassen lassen: 

Spezifische Ausprägung und Steigerung des Verbesserungsgebotes, 
- Besondere Qualität der Anhörung, 
- Pflicht zur erweiterten und qualifizierten Begründung, 
- Erweiterung der gesetzgeberischen Ermittlungs- und Feststellungs-

pflicht, 
Zulässigkeit der erneuten Gebietsreform bei 

HZ 52, S. 216 (227); Urt. v. 8. 2. 1971 - III ZR 33/68 - (Soldaten­
gaststätte), BGHZ 55, S. 261 (264); EGH RA NW, B. v. 10.11.1975 
- AnwZ (B) 14/75 - (Doppelzulassung eines Anwalts bei kommu~ta­
ler Neuordnung), BGHZ 65, S. 241 (245); Achterberg, Fälle und Lösun­
gen) 1978, S. 95; Becleer!Lfthmann, Verwaltungsfehler, 1963, S. 1 ff.; 
Große-Hündfeld, BauR 1979, S. 15 ff. (Zum Vertrauensschutz als Kon­
trollgrenze); Hoppe, FG BVerfG, Bd. 1, 1976, S. 663 (700); Menger, 
VerwArch. Bd. 66 (1975), S. 85; Schad,tschneidec, JA 1978, S. 237 
(239); Schmalz, JA 1978, S. 619 ff. (Zum Vertrauensschutz durch das 
Zusammenwirken von Rechtsnormen und Fakten im V crwaltungsrecht); 
Scholz, Regionale Energieversorgung, 1977, S. 29, 34, 37, 90; Stern/ 
Nierhatts, Neuordnung des Sparkassenwesens) 1976, S. 29; Stüer, DVBl. 
1977, S. 1 m. w. Nachw.; ders., Verfassungsrechtliche Maßstäbe, 1978, 
S. 500 (Fnte. 1452). 
Burmeister, Die Verwaltung Bd. 2 (1969), S. 21; Götz, FG BVerwG, 
Bd. 2, 1976, S. 421 (444); Hoppe, DVBL 1969, S. 246 (249 m. w. Naclnv. 
in Fnte. 15); Ipsen, FS Ernst Rudolf Huber, 1973, S. 219; Janning, ßo­
denwert und Städtebaurecht, 1976, S. 343 ff. zur verfassungsrechtlichen 
Beurteilung der im EBBauG s. Zt. vorgesehenen Mehrwertabschöpfung; 
Kriele, DOV 1967, S. 531; Ossenbühl, JuS 1975, S. 545 (549); Scholz, 
Regionale Energieversorgung, 1977, S. 89 m. w. Nad1w. in Fnte. 67; 
von Simson, Planung I, 1965, S. 405 (408, 416,417, 420). 
Vgl. etwa BVerfG, B. v. 11. 3. 1975 - 2 BvR 135, 136, 137, 138, 139/ 
75 - (Strafverteidigcrausschluß), BVerfGE 39, S. 156 (166); Urt. v. 8. 2. 
1977 - 1 BvR 79, 278, 272/70 - (Hamburger Hochschulurteil), NJW 
1977, S. 1049; Kloepfer, DÖV 1978, S. 225 ff. zur Übergangsgerechtig­
keit bei Gesetzesänderungen und Stichtagsrcgelungcn; Stüer, DVBl. 
1977, S. 1 (7 m. w. Nachw. in Fnte. 46); w. Nachw. bei Stüer, Verfas­
sungsrechtliche Maßstäbe, 1978) S. 501 (Fnte. 1454). Zum Vertrauens­
schutz gegenüber rückwirkender Rechtsprechungsänderung Rüberg, Ver­
trauensschutz, 1977, S. 1 ff. 
Vgl. §§ 48 u. 49 VwVfG, Kopp, VwVfG, 1976, S. 505; Maurer, FS 
Richard Boorberg, 1977, S. 223; Stüer, RdJB 1975, S. 317. 
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0 Änderung des wesentlichen Sachverhaltes, 
0 Nichteintritt der grundlegenden gesetzgeberischen Prognosen, 
0 Vorbehalt der späteren Änderung im ersten Neugliederungs-

gesetz, 
- Erhöhte Barriere für die Knderung der einmal gewählten Ziel­

konzeption, 
Berücksichtigung der einmal getroffenen Wertungen, Erwägungen 
und Prognosen bei der erneuten Bewertung der Belange, 
Gebot der Einstellung sämtlicher bestandsschutzfordernder Belange 
in die Abwägung und 
Durchgängige Berücksichtigung des Vertrauensschutzes bei allen 
Prüfstadien der Eignung, Verhältnismäßigkeit und Erforderlich­
ikeit70D). 

Wegen der bereits dargestellten Gemeinsamkeiten von Gebiets- und 
Funktionalreform aus der Sicht der anzuwendenden verfassungsrecht­
lichen Maßstäbe770) können die für die erneute Gebietsreform entwickel­
ten verfassungsrechtlichen Grundsätze auf die kommunale Funktional­
reform, die einer Gebietsreform nachfolgt, übertragen werden: Maß­
nahmen der Gebiets- und Funktionalreform betreffen unterschiedliche 
Ausprägungen desselben Schutzgutes, der kommunalen Selbstverwal­
tung, und auch die allgemeinen rechtsstaatlichen Prinzipien der Rechts­
sicherheit, des Vertrauensschutzes, der Modell- und Systemgerechtigkeit„ 
auf deren Basis die qualifizierte Gemeinwohlprüfung beruht, gelten 
sowohl bei kommunalen Gebiets- als auch Funktionalreformen. 
Aus diesen Überlegungen können folgende Abwägungsregeln abgeleitet 
werden: 

1. Berüc.bichtigung der Ergebnisse einer vorausgegangenen Gebiets-
reform 

Ist der Funktionalreform in einem erkennbaren zeitlichen Zusammen­
hang eine kommunale Gebietsreform vorausgegangen, so hat der Ge­
setzgeber bei seinen Maßnahmen deren Ergebnisse zu berücksichtigen. 
Jede Aufgabenneuverteilung oder Neuregelung der kommunalen Eigen­
verantwortlichkeit hat auf den Konzepten und Gliederungsmodellen 

770) 
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Vgl. dazu Hoppe!Rengeling, Rechtsschutz, 1973, S. 134 ff.; Schröder, 
Die Verwaltung Bd. 12 (1979), S. 1 (22). Zu den einzelnen Maßstäben 
Stiier, DVBL 1977, S. 1 (9). Zum Bestandsschutz im Immissionsschutz­
recht vgl. Seltner, Immissionsschutzrecht 1978, S. 97 ff. 
Vgl. dazu § 8 lII 2 (S. 303-304). 



zur kommunalen Gebietsreform aufzubauen. Wertungen, Erwägungen 
und Prognosen des Gesetzgebers, auf denen die Gebietsreform beruhte, 
sind bei der erneuten Bewertung der Belange im Rahmen der kommu­
nalen Funktionalreform zu berücksichtigen. 

Einwohnerrichtwerte und Ausstattungskataloge für Gemeinden unter­
schiedlicher Zentralitätsstufen, an denen sich die kommunale Neuord­
nung orientiert hat, sind auch bei einer anschließenden Funktional­
reform zugrunde zu legen. Insoweit hat die kommunale Funktionalre­
form die Gebietsreform fortzusetzen und zu ergänzen. Dies gilt sowohl 
für die Aufgabenausstattung der verschiedenen kommunalen Ebenen 
als auch für die landesplanerische Ausweisung der neugegliederten 
Gemeinden, die der durch die Gebietsreform geschaffenen Zentralitäts­
stufe zu entsprechen hat771). 

2. Qualifizierte Gemeinwohlprüfung bei Konzeptionsabweichung 

Will der Gesetzgeber bei einer Maßnahme der kommunalen Funktio­
nalreform von den Ergebnissen der Gebietsreform abweichen, so unter­
liegt er den verfassungsrechtlichen Anforderungen einer qualifizierten 
Gemeinwohlprüfung, die folgende Kontrollmaßstäbe und Abwägungs­
regeln umfaßt: 

2.1 Spezifische Ausprägung und Steigerung des Verbesserungsgebots 
Da von der einmal gewählten Neugliederungsentscheidung die Vermu­
tung der Gemeinwohlkonformität ausgeht, unterliegen die Gründe, mit 
denen eine Abweichung bei nachfolgenden Funktionalreformmaßnah­
men gerechtfertigt werden soll, erhöhten verfassungsrechtlichen Anfor­
derungen, die in einem spezifisch ausgeprägten und gesteigerten Ver­
besserungsgebot bestehen. Im Rahmen des verfassungsrechtlich gebote­
nen Nutzenvergleichs zwischen der durch die Gebietsreform angelegten 
Konzeption und der durch die Funktionalreform bewirkten Abwei-

771) Deutscher Landkreistag, Der Landkreis 1974, S. 330 (334); Kostha! 
Tiggemann, StuGR 1977, S. 325 (329); Laux, Eildienst LK.T NW 1975, 
S. 53 (57); Lowinski, StuGR 1977, S. 225 (230); NW Städte- und Ge­
meindebund, StuGR 1978, S. 168 (177); Scholz, Regionale Energiever­
sorgung, 1977, S. 35; Stern!Püttner, Grundfragen, 1969, S. 25; vgl. zu 
einer ähnlichen Bindung der neugegliederten Gemeinden an abgeschlos­
sene Gebietsänderungsverträge Altenmüller, DÖV 1977, S. 34. Zur 
Bestimmung von Kleinzentren unter dem Gesichtspunkt der System­
gecignetheit der Planung vgl. Götz/Meins, BayBgm, 1979, H. 6, S. 11. 
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drnng hat der Überschuß an Nutzen den von der Revision der Ergeb­
nisse der Gebietsreform ausgehenden Schaden deutlich zu übersteigen. 

2.2 Erhöhte Barriere für eine Konzeptionsänderung 
Da die Konzeptionsabweichung einem gesteigerten Verbesserungsgebot 
unterliegt, kann nur eine deutlich bessere, wirklich überzeugende Ge­
samtkonzeption eine Korrektur der Neugliederungsziele durch nach­
folgende Funktionalreform rechtfertigen. Hierfür hat der Gesetzgeber 
die „Darlegungs- und Beweislast". 

Eine Konzeptionsänderung ist zulässig, wenn 
sie durch neue Erkenntnisse und Entwicklungen oder aufgrund 
gesamträumlicher Interessen erforderlich erscheint, 
die grundlegenden gesetzgeberischen Wertungen, Erwägungen und 
Prognosen, auf ,denen die Gebietsreform beruhte, sich nicht ver­
wirklicht haben oder 

- die spätere Konzeptionsänderung im Neugliederungsgesetz bereits 
vorbehalten war. 

2.3 Pflicht zur erweiterten und qualifizierten Begründung 

Auch das Begründungsgebot ist bei Konzeptionsabweichungen im Rah­
men der Funktionalreform erweitert und qualifiziert. Die Begründung 
hat nach Art, Quantität und Qualität der Darstellung sowie Intensität 
der Beschäftigung einen umfassenden Einblick in die gesetzgeberischen 
Zielvorstellungen, Wertungen und Erwägungen zu geben und für die 
betroffene Selbstverwaltungskörperschaft und das Gericht die Gründe 
des Gesetzgebers im einzelnen einsichtig und erkennbar zu machen, die 
zu einer Abweichung von -den Ergebnissen der Gebietsreform geführt 
haben. 

2.4 Erweiterung der gesetzgeberischen Ermittlungs- und Feststellungs-
pflicht 

Auch die dem Gesetzgeber obliegenden Ermittlungen und Feststellungen 
erhalten bei einer Konzeptionsabweichung eine andere Qualität. Der 
Gesetzgeber hat die Gründe zu ermitteln und festzustellen, die für die 
Gebietsreform maßgeblich waren, und zu fragen, welche vertrauens­
schutzbegründenden Wirkungen von den damaligen Entscheidungen 
ausgegangen sind. Er hat sich eine umfassende Kenntnis von allen 
erheblichen Umständen, insbesondere ein zutreffendes und detailliertes 
Bild von den bestandsschutzfordernden und auf K.onzeptionsfort-
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führung gerichteten Belangen der betroffenen Gebietskörperschaften 
zu verschaffen. 

2.5 Gebot der Einstellung sämtlicher bestandsschutzfordernden Belange 
in die Abwägung 

WHI der Gesetzgeber bei Maßnahmen der Funktionalrefonn von den 
Ergebnissen der Gebietsreform abweichen, so unterliegt er dem Gebot, 
sämtliche bestandsschutzfordernden Belange in die Abwägung einzu­
stellen. Er hat zu berücksichtigen, daß die betroffenen kommunalen 
Selbstverwaltungskörperschaften sich auf die N eugliederungsentschei­
dung und das dadurch bewirkte kommunale Organisationsgefüge ein­
gestellt und vielfach eine Ergänzung und konzeptionsgerechte Fortfüh­
rung durdi Maßnahmen der kommunalen Funktionalreform erwartet 
haben. 

2.6 Durchgängige Berücksichtigung des Vertrauensschutzes bei allen 
Prüfstadien der Eignung, Verhältnismäßigkeit und Erforderlichkeit 

Eine Konzeptionsabweichung ist nur unter Berücksichtigung der Ver­
trauensschutzgesichtspun:kte zulässig, ,die in den rechtsstaatlich gebo­
tenen A·bwägungsvorgang einzubeziehen sind und bei allen Prüfstadien 
der Eignung, Verhältnismäßigkeit und Erforderlichkeit als abwägungs­
eihebliche Belange berücksichtigt werden müssen. Damit wird das Ver­
trauensschutzgebot auch zu einem wichtigen Maßstab für ,die verfas­
sungsrechtliche Kontrolle. 

Neben allgemein-rechtsstaatlichen Gesichtspunkten können bestands­
schutzfordernde kommunale Rechtspositionen aus Art. 28 Abs. 2 GG 
sowie verwaltungsorganisatorische Gesichtspunkte und Belange der 
betroffenen Bürger Berüdcsichtigung finden. 

Dabei ist der Gesetzgeber im Rahmen einer geplanten Funktional­
reform um so enger an die durchgeführte gebietliche Neuordnung ge­
bunden, je mehr er in durch die Gebietsreform entstandene Vertrauens­
tatbestände und Rechtspositionen eingreift, er ist um so freier, je 
weniger die geplante kommunale Funktionalreform durch die Ergeb­
nisse der Gebietsreform im einzelnen vorbestimmt ist772). 

Zum erhöhten verfassungsrechtlichen Schutz der kommunalen Selbstver­
waltungskörperschaften nach Abschluß der Gebietsreform vgl. besonders 
Wagener, DöV 1979, S. 639 (640); ,,Die jetzt bestehenden oder be­
stehengebliebenen Gemeinden 1 Städte und Kreise hfl.ben also einen we­
sentlich höheren Schutz gegenüber weiteren Eingriffen des Staates als 
dies vor der Territorialreform der Fall war. Es müßte - so wäre zu 
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Verwaltungsreformen sollten so angelegt sein, daß sie nicht in kurzer 
Zeit wieder überholt sind, sondern für eine längere Dauer Bestand 
haben. Deshalb ist auch bei Maßnahmen der kommunalen Funktional­
reform ein ständiges Experimentieren zu vermeiden und auf Kontinui­
tät, Systemgerechtigkeit und Einpassung in den Gesamtrahmen der 
Verwaltungsreform Bedacht zu nehmen. Auch heute dürften noch die 
Grundsätze gelten, die bereits bei den Reformmaßnahmen des Freiherrn 
vom Stein aufgestellt wurden, wonach „eine so schnelle Abweichung 
von Grundsätzen, die man eben erst als die besten promulgiert habe, 
namentlich auch auf das Vertrauen nachteilig wirken müsse, dessen Er­
haltung doch für die Einführung der noch bevorstehenden Reformen 
von hohem Wert sei773)". Wenn es richtig ist, daß durch Planung „der 
Übergang vom Zufall zum Irrtum" erfolgt, sollte in einer gewissen 
Zurückhaltung nach dem Grundsatz verfahren werden, daß man „das 
Gegenwärtige aus dem Vergangenen entwickeln muß, um ihm einen 
festen Platz in der Zukunft zu sichern". 
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fordern - sogar ein gewisses Maß an Unwirtschaftlichkeit für die Ge­
meinden selbst und an Unbequemlichkeit und Uneinheitlichkeit für den 
Staat hingenommen werden, damit die Organisationshoheit nicht auf 
der Grundlage unsicherer Annahmen und bloßer Einheitlichkeitswünsche 
aus der Sicht der Ministerialbürokratie eingeschränkt werden kann." 
Immediatbericht des Allgemeinen Polizeidepartements, Johann Ar.tgust 
Sack, Zum Vorschlag der Auflösung der 1808 reorganisierten Regierun­
gen in Spezialbehörden und zur Ablösung des Kollegialsystems durch 
eine Präfekturverfassung v. 14. 8. 1811, zitiert nach Siedentopf, Die 
Verwaltung Bd. 4 (1971), S. 279 (300 m. w. Nachw. in Fnte. 79). 



Zusammenfassung 

1. Die Funktionalreform ist durch die Oberprüfung des Aufgaben­
lbestandes, die Verlagerung von Aufgaben auf andere Träger, den 
Abbau entbehrlicher Genehmigungsvorbehalte und die Bildung 
neuer oder die Auflösung bestehender Verwaltungsebenen bestrebt, 
die Zuständigkeiten auf -den verschiedenen Verwaltungsebenen 
nach rationellen Gesichtspunkten umfassend zu prüfen und neu 
zu ordnen, wobei Bürgernähe, Effektivität und Rationalität des 
Verwaltungshandelns im Vordergrund stehen. 
Sie ist Bestandteil einer umfassenden Verwaltungsreform, zu der 
neben der Funktionalreform die Hauptkomplexe Gebietsreform, 
Organisationsreform, Reform der Planung und Steuerung) Finanz­
rechtsreform, Reform der inneren Verfassung der Gebietskörper­
schaften, Fortentwicklung der Struktur des öffentlichen Dienstes 
und Personalreform sowie Reform durch Rationalisierung gehören 
(S. 1-22). 

2. Gebietsreform und Funletionalreform stehen in einem engen Zu­
sammenhang, da beide Reformwerke nach weitgehend denselben 
Oberzielen durchgeführt werden (S. 22-29). 

3. Die Vorstellungen zur kommunalen Funktionalreform und der 
Grad ihrer Verwirklichung sind in den einzelnen Bundesländern 
nicht einheitlich. überwiegend wird die Funktionalreform als 
Daueraufgabe empfunden (S. 29-56). 

4. Maßnahmen der kommunalen Funktionalreform ha-ben die in Art. 
28 Abs. 2 GG enthaltene Dreifachgarantie der kommunalen Selbst­
verwaltung zu beachten: 
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- Eine instit11,tionelle Rechtssubjektsgarantie ( existenzei-haltende 
Garantie der Institutionen Gemeinde und Gemeindeverband), 

- eine objektive Rechtsinstitutionsgarantie (Aufgaben- und Funk­
tionsgarantie sowie Garantie der kommunalen Eigenverant­
wortlichkeit) und 
eine subjektive Rechtsstellungsgarantie (Rügemöglichkeit bei 
Verletzung einer subjektiven Rechtsposition) (S. 57-65). 

Der Gesetzgeber darf deshalb die Gemeinden und Gemeindever­
ibände nicht institutionell beseitigen und hat zu beachten, daß den 
Gemeinden die Allzuständigkeit für alle Angelegenheiten der ört­
lichen Gemeinschaft in Eigenverantwortlichkeit verbleibt und aud.1 
1den Gemeindeverbänden ein ,dem Herkommen entspredlender an­
gemessener Wirkungskreis übertragen wird. überschreitet der 
Gesetzgeber diese verfassungsrechtlidle Grenz•e, so ergibt sich ,dar­
aus für den betroffenen Träger kommunaler Selbstverwaltung eine 
subjektive Rechtsstellungsgarantie, die regelmäßig mit einer Be­
schwer,demöglichkeit vei<bunden ist (S. 66). 

5. Die kommunale Selbstverwaltung •erfüllt als eigenständige Kraft 
im Gefüge der staatlid,_en Organisation wichtige Funktionen. Sie 
!bringt zum einen die Gliederung der Verwaltung in übersd,_auhare 
Verwaltungseinheiten zum Ausdruck (verwaltungsorganisator.ische 
Funktion), zum anderen ist sie durch eine teils unmittelbare, teils 
mittelbare Mitwir'kung der einzelnen Bürger an der Erfüllung 
öffentlicher Aufgaben gekennzeichnet (staatspolitisch-demokra­
tische Funktion). Daraus lassen sich folgende Grundfunktionen der 
kommunalen Selbstverwaltung ableiten (S. 66-83): 
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- Demokratiefunktion (S. 69-72), 
- Integrationsfunktion (S. 73-75), 

gewaltenteilende Funktion (S. 75), 
Funktion der Machtneutralis'ierung durch Pluralisierung der 
Entscheidungszentren (S. 76-77), 
Funktion .der Verbreiterung der Konfliktveraiibeitungs- und 
Konfliktlösungskapazität (S. 78-79), 

- freiheitssichernde Funktion (S. 80-81), 
- Legitimationsfunktion (S. 81-82), 
- Garantie für die Gesetzmäßigkeit der Verwaltung (S. 82), 
- Rechtsschutzfunktion (S. 82-83) und 
- sozialstaatliche Funktion (S. 83). 



6. Institutionell - d. h. als Ebene im Staatsaufbau - ist neben den 
Gemeinden auch die Ebene eines Gemeindeverbandes garantiert, 
·,der mit .den wesentlichen Kreisfunktionen ausgestattet ist. Nicht 
dagegen sind die übrigen Gemeindeverbände, wie etwa Ämter, 
Verbandsgemeinden oder regionale Gemeindeverbände, als Ebenen 
institutionell garantiert (S. 83-100). 

7. Zur Lösung regionaler Aufgaben im Stadt-Umland-Bereich werden 
untersch:iedJiche Modelle angeboten, wobei sich Formen interkom­
munaler Zusammenarbeit (Verlbandsmodelle) und gebietskörper­
schaftliche Lösungen gegenliberstehen (S. 101-124). 

Die Stadt-Umland-Modelle begeg.nen mit Rücksicht auf die insti­
tutionelle Garantie der kommunalen Sefüstverwaltung keinen ver­
fass1mgsrechtlichen Bedenken, wenn 

sie die GemeindeveJ.1bandsehene Kreis nicht ersetzt, sondern 
zusätzlich in das kommunale System eingefügt werden, 
·der Aufgabenzuschnitt so gewählt ist, daß den Gemeinden und 
Kreisen ein ausreichender, eigenverantwortlicher Entscheidungs­
raum verbleibt und 

- ,die neugeschaffenen Verlbände ,nicht anstelle der Gemeinden 
und Kreise zum eigentlichen Träger der kommunalen Selbst­
verwaltung werden (S. 124-129). 

8. Die Modelle Regionalstadt und Regionalkreis, bei denen die über­
kommene, in Gemeinden und Kreise gegliederte kommunale Struk­
tur durch ein- hzw. zweistufige regionale Gebietskörperschaften 
ersetzt wird, sind verfassungsrechtlich nicht unbedenklich. Der 
Haupteinwand besteht darin, daß ·durch diese regionalen Lösungen 
eine die Ortsebene ergänzende Verwaltungsein;heit in überschau­
baren Räumen aufgegeben wird, wodurch eine Integration der 
,Bürger erschwert wird. Auch das bei .der Ruhrgebietsneuordnung 
für Nordrhein-\Vestfalen s. Z. erörterte Städteverbandsmodell 
!begegnet-diesen Bedenken (S. 129-136). 

9. Verfassungsrechtliche Maßstäbe für die Aufgabenneuverteilung und 
Neuregelung der Eigenverantwortlichkeit im kommunalen Bereich 
!können im Anschluß an .die verfassungsrechtlichen ,Prüfungsgrund­
sätze und Prinzipien entwickelt weriden, die .für die kommunale 
Gebietsreform gelten. Diese steht unter GemeinwdhlvoJ:1be'halt und 
unterliegt einem Begründungs-, Anhörungs- und Aibwägungsgebot. 
W,ertungen, Erwägungen und Prognosen des Gesetzgebers werden 
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vom Gericht nur eingeschränkt daraufhin überprüft, ob sie ein­
deutig widerlegbar oder offensichtlich fehlsam sind. Im einzelnen 
gelten für die Gebietsreform folgende verfassungsrechtliche Maß­
stäbe (S. 137-157): 
- Anhörungsgebot mit Begründungspflicht (S. 145-147), 

Motivkontrolle (S. 147), 
Zielkontrolle mit Verbesserungsgebot und Schaden-Nutzen­
Bilanz (S. 147-148), 
Kontrolle der Sachverhaltsermittlungen (S. 149-150), 
Prognosekontrolle (S. 150), 
Eignungsprüfung (S. 150-151), 

- Verhältnismäßigkeitsprüfung (S. 151), 
- Erforderlichkeitsprüfung (S. 152), 
- Systemgerechtigkeit (S. 153-154), 
- Willkürverbot (S. 154) und 
- Abwägungsgebot (S. 155-157). 

10. Gemeindeverbände sind hinsichtlich der anzuwendenden verfas­
sungsrechtlichen Prüfungsmaßstäbe mit den Gemeinden gleichzu­
stellen, wenn sie über eine direkt gewählte Vertretungskörperschaft 
verfügen. Die direkte Wahl vergrößert die Einflußmöglichkeiten 
tmd damit die Mitwirkungsbereitschaft .des Bürgers, sie verstärkt 
,das Gewicht der Selbstverwaltung und erhöht die Gemeinwohl­
schwelle, die der Gesetzgeber überwinden muß, wenn er in den 
Bestand dieser unmittelbaren Selbstverwaltungskörperschaften 
eingreifen will. Die Gemeindeverbände mit nur indirekt gewähl­
ter Vertretungskörperschaft ( mittelbare Selbstverwaltungskörper­
schaften) haben demgegenüber nur einen reduzierten Bestands­
schutz (S. 157-163). 
Die verfassungsrechtliche Gleichbehandlung aller unm'ittelbaren 
Selbstverwaltungskörperschaften bezieht sich allerdings nur auf das 
anzuwendende verfassungsrechtliche Maßstabsystem. Das Gewicht, 
,das dem Bestand der jeweiligen Selbstverwaltungskörperschaft im 
Rahmen der einzelnen Prüfungsmaßstäbe zukommt, kann dabei 
,durchaus unterschiedlich sein (S. 163-164). 

11. Die in Art. 28 Abs. 2 GG niedergelegte objektive Rechtsinstitu­
tionsgarantie beinhaltet zweierlei: Eine Garantie des Aufgaben­
bereichs (Aufgaben- oder Funktionsgarantie) und eine Garantie 
,der eigenverantwortlichen Führung der Geschäfte innerhalb dieses 
Aufgabenbereichs (Garantie der Eigenverantwortlichkeit). Die 
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f.ige11vera11twortlichkeit umfaßt die Personalhoheit, Finanzhoheit, 
Planungshoheit, Organisationshoheit, Steuerhoheit und Recht­
setzungshoheit. Für die Gebietskörperschaften kommt die Gebiets­
hoheit hinzu (S, 164-171). 

12. Die K.onz·eption des „funktionalen Selbstverwaltungsverständnis­
ses", die einen Verwaltungsverbund im kreisangehörigen Raum 
annimmt und einen Rechtsschutz bei gesetzgeberischen Aufgaben­
verteilungen zwischen Gemeinden und Kreisen ausschließen will, 
kann den Gefährdungen der kommunalen Selbstverwaltung nicht 
wirksam begegnen und wird auch den Forderungen zur Stärkung 
•der Selbstverwaltung nicht gerecht (S. 173-180). 

13. Gefährdungen der kommunalen Selbstverwaltung ,gehen von fol-
genden Tatbeständen und Entwicklungen .aus (S. 181-230): 

Einengung des kommunalen Entscheidungsraums als Folge zu­
nehmender staatlicher Reglementierungen durch Vergesetz­
lichung, Zunahme ,zentraler Planungen, dem Fehlen einer auf­
gabengerechten Finanzausstattung, steigenden Zentralisierungs­
tendenzen und einem ständigen Bedeutungszuwad1s des Bundes 
sowie einer Zunahme staatlicher Mitwirkungs-, Genehmigungs­
und Sanktionsvorbehalte höherer Verwaltungsebenen (S. 183-
199). 
Misch- und Verbundverwaltung durch Verwaltungsverbund 
zwischen Staat und kommunaler Selbstverwaltung, einem Ver­
waltungsverbund im kreisangehörigen Raum, den Gemein­
schaftsaufgaben zwischen Bund, Ländern ,und Gemeinden, 
einem Planungs- und Finanzver:bund und einer wachsenden 
Politikverflechtung (S. 199-215). 
Bedeutungswandel der Angelegenheiten der örtlichen Gemein­
schaft infolge einer l'i.nderung des kommunalen kufgaben­
ibestandes, -einer Überfrachtung mit staatlichen Auftragsange­
legenheiten oder Pflichtaufgaben zur Erfüllung nach Weisung, 
einer Aufhebung der Funktionseinheit von Gemeinde und in 
ihr wöhnender Gemeinschaft, einer Aufga'benwanderung von 
unten nach Oben und einer zunehmenden Schwierigkeit der 
Abgrenzung von Angelegenheiten ,der örtlichen Geme'inschaft 
(S. 215-224). 
Weitere desintegrierende Entwicklungen durch großräumigen 
Disparitätenausgleich, Schwachstellen der kommunalen Gebiets-
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reform, Überforderung der Gremienmitglieder, Informations­
vorsprung der Verwaltung und die Gefahren der Entstaat­
lichung öffentlicher Aufgaben durch eine Verstärkung des 
Einflusses organisierter Verbände und Gruppierungen (S. 
224-230). 

14. Aus der Hauptforderung, den kommunalen Freiheitsraum zu si­
chern und zu erweitern, um dem verfassungsrechtlichen Bild einer 
- trotz aller Einbindungen in größere Entscheidungszusammen­
hänge - autonomen kommunalen Selbstverwaltung zu entspre­
chen, leiten sich eine Reihe von Einzelforderungen ab, die diesem 
Ziel dienen (S. 230-249): 
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- Reduzierung staatlicher Reglementierungen (S. 236-239) 
,durch 
0 Abba1.1 von Vergesetzlichung und zentraler Verplanung, 
0 Einrichtung einer aufgabengerechten Finanzausstattung, 
0 Abbau der Zentralisierungstendenzen und des ständigen 

Bedeutungszuwachses des Bundes, 
0 Verringerung staatlicher Mitwirkungs-, Genehmigungs-

und Sanktionsvorbehalte höherer Verwaltungsebenen. 
Vermeidung von Misch- und Verbundverwaltung (S. 239-244) 
-durch 
0 Abbau der Verbundverwaltung zwischen Staat und kom­

munaler Selbstverwaltung, 
0 Verhinderung einer Verbundverwaltung im kreisangehö­

rigen Raum, 
0 Abbau von Gemeinschaftsaufgaben zwischen Bund, Län-

dern und Gemeinden, 
0 Reduzierung von Planungs- und Finanzverbund, 
0 Abbau vertikaler Politikverflechtung. 
Festhalten an der grundsätzlichen Abgrenzbarkeit der Angele­
genheiten der örtlichen Gemeinschaft (S. 244-248) durch 
0 Zuordnung eines eigenverantwortlich wahrnehmbaren 

kommunalen Aufgabenbestandes, 
0 Vermeidung von überfrachtungen mit staatlichen Auf­

tragsangelegenheiten oder Pflichtaufgaben zur Erfüllung 
nach Weisung, 

0 \Viederherste11ung der Funktionseinheit von Gemeinde 
und in ihr wohnender Gemeinschaft, 

0 Maßnahmen zum Schutz gegen eine ständige Aufgaben­
wanderung von unten nach oben. 



- Verhinderung weiterer für den kommunalen Bereich desinte­
grierender Entwicklungen (S. 248-249) durch 
0 Wahrung und Sicherung kommunaler Eigenständigkeit 

vor Vereinheitlichung und Uniformisierung, 
0 Abbau des Informationsvorsprungs der Verwaltung durch 

bessere Informationsmöglichkeiten der Gremienmitglieder 
und Verstärkung ihrer Sachkunde, 

0 Maßnahmen gegen eine Entstaatlichung öffentlicher Auf­
gaben und ihre Verlagerung auf organisierte Verbände 
sowie politische Parteien oder Gruppierungen. 

Rechtsschutz auch bei gesetzlichen Aufgabenverlagerungen im 
kommunalen Innenbereich (S. 234-235). 

Das „funktionale Selbstverwaltungsverständnis" ist auch in Ge­
setzgebung und Rechtsprechung auf Ablehnung gestoßen, weil 
es diesen Forderungen nicht gerecht wird (S. 249-252). 

15. Aus Art. 28 Abs. 2 GG lassen sich unterschiedliche Garantiestufen 
ableiten, idie zu einem abgestuften verfassungsrechtlichen Schutz 
führen: 
- Im Inneren der kommunalen Selbstverwaltungsgarantie liegt 

ein unantastibarer Kernbereich, den der Gesetzgeber bei seinen 
Reformmaßnahmen in jedem Fall zu respektieren hat ( abso­
luter Schutz im Kernbereich). 

- Dieser Kernbereich wird von einem äußeren Bereich der kom­
munalen Selbstverwaltung umschlossen, in den der Gesetz­
geher zwar eingreifen darf, aber nur unter Beachtung des 
Verhälmismäßigkeitsprinzips, des Gemeinwohlvorbehaltes und 
des A!bwägungsgebotes (relativer Schutz im Randbereich). 

- Außerhalb der eigentlichen Aufgaben der kommunalen Selbst­
verwaltung liegt ein staatlicher Bereich, in .den ,der Gesetz­
geber weitgehend nach Belieben eingreifen darf (weitgehend 
freie Disposition des Gesetzgebers im staatlichen Bereich). 

Grafisch stellt sich die kommunale Selbstverwaltung damit als das 
Bild von konzentrischen Kreisen dar, deren innerer Kern unantast­
ibar ist, ,deren mittlerer Bereich unter bestimmten Voraussetzungen 
zur gesetzgeberischen Disposition steht, während der äußere 
(staatliche) Bereich weitgehend schrankenlos der gesetzgeberischen 
Regelungsmacht offensteht (S. 253-254). 
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16. Die von den Gemeinden und Gemeindeve~bänden wahrgenomme­
nen Aufgaben lassen sich diesen drei Bereichen wie folgt zuordnen 
(S. 254-258): 
- Zu den staatlicben Angelegenheiten gehören 

0 die im Wege der Organleihe wahrgenommenen staatlichen 
Aufgaben und 

0 die Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises, die den 
Trägern der kommunalen Selbstverwaltung durch Bundes­
oder Landesgesetze als Auftragsangelegenheiten übertra­
gen worden sind. 

Zu den kommunalen Selbstverwaltungsaufgaben zählen die 
Selbstverwaltungsaufgaben des eigenen \Virkungskreises, und 
zwar sowohl 
0 die freiwilligen Selbstverwaltungsaufgaben als auch 
0 die pflichtigen Selbstverwaltungsaufgaben sowie 
0 die Pflichtaufgaben zur Erfüllung nach Weisung. 

17. In einer Übergangszone zwischen den Selbstverwaltungsaufgaben 
und den staatlid.Jen Angelegenheiten liegt ein Bündel kondominaler 
Aufgaben, die in gemeinsamer Verantwortung von Staat und 
kommunaler Selbstverwaltung wahrgenommen werrden. Besonders 
ibei der staatlichen Aufsici1t über die kommunale Selbstverwaltung 
und im Planungsbereich wirken Staat und kommunale Selbstver­
waltung kondominal zusammen. Während die hochstufige, nur 
rahmensetzende Raumordnung und Landesplanung weitgehend in 
den staatlichen Verantwortungsbereich gehört, werden die kom­
munalen Entscheidungsbestandteile um so stärker, je mehr über 
,die Regionalplanung und. die kommunale Bauleitplanung ,die 
1Betroffenheit der Gemeinden und Gemeindever:bände zunimmt. 

Aus der kommunalen Planungshoheit weriden daher Klage- und 
·Beteiligungsrechte der Träger der kommunalen Selbstverwaltung 
:bei höherstufigen oder gemeindenachbarlichen Planungsentschei­
dungen abgeleitet. Die kommunalen Spitzenverbände sind aus den­
selben Gründen bei selbstverwaltungsrelevanten Gesetzgebungs­
verfahren sowie bei höherstufigen Planungsentscheidungen zu 
beteiligen (S. 259-273 ). 

18. Gesetzgeberische Regelungen im staatlichen Bereich unterliegen 
grundsätzlich den Bindungen der Selbstverwaltungsgarantie nach 
Art. 28 Abs. 2 GG nicht. Dies gilt etwa für den Bereich der Organ-
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leihe, für die Neuordnung der Bundes- oder Landesauftragsver­
waltung, für die staatliche Gerichtsorganisation oder auch für alle 
anderen Reformen im Bereich der unmittelbaren oder mittel'haren 
Staatsverwaltung außerhalb des kommunalen Bereichs, wie etwa 
·die Neuabgrenzung der staatlichen Mittelinstanz, der Finanz­
ämter, der Kammern und Innungen oder der Allgemeinen Orts­
krankenkassen, von deren organisatorischen oder gdb'ietlichen Än­
derungen das kommunale Selbstverwaltungsrecht nicht berührt 
wird (S. 273-276 ). 
Bei Zuordnung einer Gemeinde oder eines Gemeindeverbandes zu 
einer anderen kommunalen Organisation sowie bei Bestimmung 
der Verwaltungssitze ist eine differ,enzierende Betrachtung geboten 
(S. 276-278). 

19. Innerhalb der Selbstverwaltungsaufgaben gehören wesentliche, 
unter Berücksichtigung der historischen Entwicklung prägende 
Elemente der kommunalen Selbstverwaltung (essentialia) dem 
Kernbereich an, während die nichtprägenden, nicht wesentlichen 
Merkmale der kommunalen Selbstverwaltung (akzidientia) zum 
äußeren Bereich gehören. 
Die Kernbereichsdefinition kann nur durch eine Kombination 
unterschiedlicher Abgrenzungsmethoden erfolgen, die in eine ma­
terielle Güteraibwägung einzustellen sind. Unter Berücks'ichtigung 
der historischen Entwicklung (historische Methode) ist zu fragen, 
was nach dem Eingriff von der Selbstverwaltung noch übrigbleibt 
(Subtraktionsmethode), wobei die Intensität des Eingriffs (quali­
tative Methode) zu berücksichtigen ist. Isolierte Eingriffe des 
Gesetzgebers sind zu kumulieren (Additionsmethode), wobei ein 
an sich gewichtiger Eingriff in die kommunale Selbstverwaltung 
,durch Übertragung anderer Selbstverwaltungsrechte im Einzelfall 
ausgeglichen wetden kann (begrenzte Kompensationsmöglichkeit) 
(S. 279-287). 

20. Für die Garantiebereiche des Art. 28 A!bs. 2 GG (Selbstverwal­
tungskernbereich/Selbstverwaltungsrandbereich/kondominaler Be­
reich/staatlicher Bereich) können folgende verfassungsrechtliche 
Maßstäbe aufgestellt werden: 

21. Die zum staatlichen Bereich gehörenden Aufgaben, zu denen die 
Auftragsangelegenheiten des übertragenen Wirkungskreises und 
die im Wege der Organleihe wahrgenommenen Aufgaben ge-
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hören, stehen - von dem Verbot -der Aufgabenüberfrachtung und 
der Respektierung der kommunalen Eigenverantwortlichkeit ab­
gesehen - grundsätzlich zur Disposition des Gesetzgebers (S. 
288-292). 

22. Ein gesetzlicher Eingriff in ,den Kernbereich der kommunalen 
Selbstverwaltung ist demgegenüber selbst bei wichtigen Gründen 
des Gemeinwohls unzulässig, da der Wesensgehalt der kommu­
nalen Selbstverwaltung für den einfachen Gesetzgeber unantastbar 
ist (S. 293). 

23. Im Randbereich der kommunalen Selbstverwaltung ist der Gesetz­
geber an die Grundmaßstäbe 
- Verhältnismäßigkeitsgrundsatz, 
- Gemeinwohlvorbeha!t und 
- Aibwägungsgebot 
gebunden (S. 293-303). Aus diesen drei Grundprinzipien, die 
untereinander und mit fundamentalen Staatszielbestimmungen in 
enger Wechselwirkung stehen, lassen sich im Anschluß an die ver­
fassungsrechtlichen Prüfungsgrundsätze für die Gebietsreform 
folgende Einzelmaßstäbe ableiten (S. 303-304): 
- Anhörungsgebot mit Begründungspflicht (S. 305), 
- Motivkonrrolle (S. 305-306), 

Zielkontrolle mit Verbesserungsgebot und Schaden-Nutzen­
Bilanz (S. 306-316), 
Kontrolle der Sachverhaltsermittlungen (S. 317), 

- Prognosekontrolle (S. 331), 
Eignungsprüfung (S. 317-318), 

- Verhältnismäßigkeitsprüfung (S. 318-320), 
- Erforderlichkeitsprüfung (S. 320-321), 
- Systemgerechtigkeit (S. 321-322), 
- Willkürverbot (S. 322-323) und 
- Abwägungsgebot (S. 323). 

24. V erfassungsrechtlid✓e Zielvorgaben für die kommunale Funktio­
nalreform ergeben sich sowohl aus allgemeinen Staatszielbestim­
mungen, denen jede staatliche Tätigkeit verpflichtet ist, als auch 
aus den in Are. 28 Abs. 2 GG abgesicherten Funktionen der 
kommunalen Selbstverwaltung. 
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Als Staatszielbestimmungen kommen in Betracht (S. 306-307): 
das Sozialstaatsprinzip, aus dem sich das Gebot einer gleich­
wertigen Daseinsvorsorge durch ausreichende Qualität der Ver­
waltungsleis~ungen ergibt, 



das Demokratiegebot, ,das auf möglichst unmittelbare Beteili­
gung der Bürger an den sie direkt betrefferuden Verwaltungs­
entscheidungen gerichtet ist, 
der Gewaltenteilungsgrundsatz, 
der Haushaltsgrundsatz der Wirtschaftlichkeit und Sparsam­
keit, 

- das Gebot der Chancengleichheit und 
das Rechtsstaatsprinzip, aus dem neben Vertrauens- und Be­
standsschutzgesichtspunkten das Gebot der Eindeutigkeit der 
A,ufga!benahgrenzung a:bgeleitet werden kann. 

25. Der Gesetzgeber hat seine Reformmaßnahmen so anzulegen, daß 
- staatliche Reglementierungen reduziert werden, 
- Misch- und Verbundverwaltungen vermieden werden, 

an der grundsätzlichen A!bgrenzbarkeit der Aügelegenheiten 
·der örtlichen Gemeinschaft festgehalten wird und 
weitere für den kommunalen Bereich desintegrierende Ent­
widdungen verhindert werden (S. 308). 

26. Uie Intensität der gerichtlid1en Kontrolle (Kontrolldichte} hat sich 
an dem Gmd der Betroffenheit der kommunalen Selbstverwaltung 
und an dem Gewicht des gesetzgeberischen Eingriffs zu orientieren 
(S. 324-330). 

27. Die zuvor ,dargestellten verfassungsrechtlichen P1,Ufungsmaßstäbe 
gelten auch bei gesetzgeberischen Regelungen im kondominalen 
Bereich, in dem der Gesetzgeber auf die kommunalen Entschei­
dungsanteile Rücksicht zu nehmen hat (S. 332-340). 

28. Während den Gemeinden nad1 Art. 28 Abs. 2 S. 1 GG die Allzu­
ständigkeit für alle Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft 
eingeräumt ist, haben die Gemeindeverbände nach Art. 28 Abs. 2 
S. 2 GG das Recht der Selbstverwaltung (lediglich) im Rahmen 
ihres gesetzlich zugewiesenen Aufgabenbereichs nach Maßgabe der 
Gesetze. Bei der Aufgabenerstausstattung, die mit der Einrichtung 
eines Gemeindeverbandes erfolgt, besteht deshalb nur eine Min­
dest- oder Effektivgarantie (S. 341-342): 

Der Gesetzgeber darf die Gemei11deve11hän•de nicht aufgabenlos 
stellen. 
Er hat den Gemeindeverbänden einen dem Herkommen ent­
sprechenden angemessenen Wirkungskreis zu übertragen. 
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- Die Aufgabenzuweisung muß eine sinnvolle, effiziente Selbst-
verwaltung zulassen. 

Aufga:benverteilungen, durch die bestehende Gemeindeverbände 
in ihrem Wirkungskreis berührt werden, unterliegen demgegenüber 
höheren verfassungsrechtlichen Anforderungen. Dabei ist der 
Wesenskern der gemeindeverbandlichen Selbstverwaltung durch 
eine funktionsorientierte Betrachtung zu ermitteln1 bei der die 
prägenden Merkmale der jeweiligen gemeindeverbandlichen Auf­
gabenwahrnehmung ausschlaggebend sind (S. 342). 

29. Wie im Rahmen der kommunalen Gebietsreform haben auch bei 
Maßnahmen der kommunalen Aufgabenreform die Gemeindever­
bände mit direkt gewählter, unmittelbar demokratisch legitimier­
ter Vertretung im Vergleich zu den Gemeindeverbänden mit nur 
indirekt gewählter Vertretung einen höheren verfassungsrecht­
lichen Schutz (S. 344-348). Die durch unmittelbare Wahlen ge­
gebene Verbreiterung der Legitimationsbasis 

erweitert -die verfassungsrechtlich absolut gesicherte Aufgaben­
substanz im Kernbereich der kommunalen Selbstverwaltung, 
verstärkt die Aufgabensubstanz auch im Randbereich der kom­
munalen Selbstverwaltung, 
erhöht die Gemeinwohlschwelle bei gesetzgeberischen Eingrif­
fen in Aufgabenbestand und Eigenverantwortlid1keit und 
ist als Belang bei allen verfassungsrechtlichen Prüfungsmaß­
stäben der Verhältnismäßigkeit, der Gemeinwohlorientierung, 
des Abwägungsgebotes und den daraus abzuleitenden verfas­
sungsrechtlichen Einzelmaßstäben zu berücksichtigen (S. 348-
349). 

30. Bei Eingriffen in die kommunale Eigenverantwortlichkeit sind Ge­
meinden und Gemeindeverbände gleichgestellt (S. 344). 

31. Aus dem Abwägungsgebot lassen sich eine Reihe von Abwägungs­
regeln ableiten, die der Gesetzgeber bei Maßnahmen der kommu­
nalen Funktionalreform zu beachten hat (S. 350-387). 
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Als allgemeine Abwägungsregel muß vorrangiges Ziel der Funk­
tionalreform die nachhaltige Stärkung der kommunalen Selbst­
verwaltung in den Städten und Gemeinden sein (S. 350). Dabei 
verpflichtet das Gebot des selbstverwaltungsfreundlichen Verhal­
tens den Gesetzgeber, auf kommunale Belange nach Möglichkeit 
Rücksicht zu nehmen (S. 350-351). Eine direkt gewählte Ver-



tretungsk.örperschaft hat der Gesetzgeber als abwägungserheb­
lichen Belang zu berücksichtigen (S. 351 ). 

33. Die bereichsspezifischen Abwägungsregeln, die sich an dem Auf­
gabenstufensystem des Art. 28 Abs. 2 GG orientieren, beinhalten 
ein Ansteigen der Gemeinwohlanforderungen und der Kontroll­
dichte mit zunehmender Eingriffsintensität (S. 352-353 ). Die 
,,Darlegungs- und Beweislast" sowie die gesetzgeberische Kon­
kretisierungskompetenz bei der Bestimmung der Gemeinwohl­
grtinde ist nach der Eingriffsintensität differenziert (S. 353). Mit 
,der Eingriffsintensität steigt auch die Notwendigkeit einer Einzel­
fallabwägung (S. 353-354). 

34. Die au/gabenspezifischen Abwägungsregeln beinhalten folgende 
Gebote und Grundsätze: 

eine nach Aufgabenstufen und Aufg~benarten differenzierte 
Schutzintensität, 
,das Gebot einer größtmöglichen Dezentralisierung kommunaler 
Aufgaben, 
einer Stärkung der Selbstverwaltungsträger vor einem Auf­
gabenentzug, 
der Kompetenzregulierung vor einer Kompetenznegierung, 
des Rege1-Ausnahme-Ve11hältnisses zugunsten des Aufgaben­
verbleibs, 
einer Aufteilung in Aufgabenfelder, 

- einer sachgerechten Differenzierung bei der AufgaJbenzuweisung, 
der Einräumung von Aufgabenrückühertragungsmöglichkeiten 
bei nachgewiesener Leistungsfähigkeit. 
Besondere Anfoi,derungen sind an die Gemeinwo'hlgründe zu 
stellen, wenn der Aufgabenentzug zur Auflösung einer Selbst­
verwaltungskörperschaft führt oder eine bisher kommunale in 
eine staatliche Aufgabe umgewandelt werden soll. 
Die Kommunalisierung bisher staatlicher Aufgaben Jmt den 
Grundsätzen der Eigenverantwortlichkeit und der Vermeidung 
von Aufgabenüberfrachtungen Rechnung zu tragen. 

- Die vertikale Aufgabenverlagerung zwischen Selbstverwal­
tungsträgern verschiedener Ebenen hat sich an den funktio­
nalen Bezügen der Aufgabe zu orientieren. 
Bei Übertragung netier Aufgaben hat der Gesetzgeber für eine 
aufgabengerechte Finanzausstattung Sorge zu tragen (S. 354-
360). 
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35. Der Gesetzgeber hat die kommunale Eigenverantwortlichkeit als 
abwägungserheblichen Belang zu berücksichtigen. Die Gemein­
wohlanforderungen steigen mit zunehmendem Eingriff in die 
Eigenverantwortlichkeit. Staatliche Mitwirkungsvorbe!halte sind 
nach Möglichkeit abzubauen (S. 361-362). 

36. •Einzelne gesetzgeberische Regelungen sind nach den Geboten der 
Kumulation und Kompensation in eine Gesamtbetrachtung einzu­
·stellen. Eingriffe in die kommunale Selbstverwaltung können ggf. 
- je nach ihrer Schwere - durch Übertragung anderer Aufgaben 
oder durch Einräumung von Beteiligungsrechten kompensiert 
werden. Nach dem Verhältnismäßigkeitsprinzip ist der Gesetz­
geber zum stufenweisen Vorgehen verpflichtet. Das Prinzip der 
Freiwilligkeit hat gegenüber staatlichen Eingriffen den Vorrang 
(S. 363-366 ). 

37. Die Funktionalreform auf der Gemeindeebene hat die gemeindliche 
AllzuständigJkeit als abwägungserheblichen Belang zu berück.sich­
tigen. Aufgaben mit typischem Ortsbezug sind vor einer Verlage­
rung in eine höhere .Bbene geschützt. Gemeindliche Kooperation 
hat Vorrang vor einem Aufgabenentzug. 
,Eine Kreisentwicklungsplanung mit umfassender externer Bin­
<dungswirkung für die Gemeinden ist abzulehnen. Die Abfallbe­
seitigung und die Schulträgerschaft .darf von den Gemeinden nur 
auf die Kreisebene übertragen werden, wenn gewichtige Gernein­
wohlgründe dies erfordern. Jedenfalls ist eine Rückübertragungs­
möglichkeit auf die Gemeinden bei nachgewiesener Leistungskraft 
vorzusehen. Das Gebot sachgerechter Differenzierung hat den 
Vorrang vor einem einheitlichen Aufgabenentzug (S. 366-372). 

38. Bei der Funktionalreform auf Kreisebene hat der Gesetzgeber die 
Doppelfunktion der Kreise zu berücksichtigen. Spezifisch überört­
liche (iibergemeindlid1e, ergänzende und ausgleichende) Aufgaben 
sind vor einer Verlagerung in eine andere Ebene geschützt 
(S. 372-377). 

39. Die auf der Ebene der regionalen Gemeindeverbände wahrgenom­
menen spezifisch regionalen Aufgaben sind vor einer Verlagerung 
in eine andere kommunale oder staatliche Ebene geschützt. Multi­
funktionale regionale Gemeindeverbände haben gegenüber singu­
lären Zweckvet1bänden den Vorteil einer koordinierten, zwischen 
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unterschiedlichen Fachinteressen horizontal abgestimmten Auf­
gabenwahrnehmung (S. 378-379). 

40. Gebiets- und Funktionalreform sind nach dem Gebot der Konzep­
tionsgerechtigleeit aufeinander abzustimmen. 
Die Funktionalreform hat die Ergebnisse einer vorausgegangenen 
Gebietsreform zu berücksichtigen (S. 379-383). Konzeptionsab­
weichungen unterliegen den Anforderungen einer qualifizierten 
Gemeinwohlprüfung mit folgenden Kontrollmaßstäben und Ab­
wägungsregeln (S. 383-386): 

- Spezifische Ausprägung und Steigerung des Verbesserungs­
gebots. 

- Erhöhte Barriere für eine Konzeptionsänderung, die nur zu­
lässig ist, wenn 
0 sie durch neue Erkenntnisse und Entwicklungen oder auf­

grund gesamträumlicher Interessen erforderlich erscheint, 
0 die grundlegenden gesetzgeberischen Wertungen, Erwä­

gungen und Prognosen, auf denen die Gebietsreform be­
ruht, sich nicht verwirklicht haben oder 

0 die spätere Konzeptionsänderung im Neugliederungsge-
setz bereits ausdrücklich vorbehalten war. 

Pflicht zur erweiterten und qualifizierten Begründung. 
Erweiterung der gesetzgeiberischen Ermittlungs- und Feststel­
lungspflicht. 
Gebot der Einstellung sämtlicher bestandsschutzfordernder 
Belange in die Abwägung. 
Durchgängige Berücksichtigung des Vertrauensschurzes bei 
allen Prüfstadien der Eignung, Verhältnismäßigkeit und Er­
forderlichkeit. 
Eher behutsame und konzeptionsgerechte Fortentwicklung der 
bestehenden Verwaltungsorganisation statt dauernder Kurs­
ausschläge und verwaltungsreformerischer Wechselbäder. 
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Rundfunkwesen, in: Rundfunkrecht und Rund­
funkpolitik, München 1969, S. 26 ff. 
Zur Problematik eines Regionalkreises im Groß­
raum Hannover. Eine verfassungsrechtliche Un­
tersuchung. Rechtsgutachten dem Landkreis Burg­
dorf erstattet, 1971 (maschinenschriftlich) 
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Die verfass;.1ngsrechtlichc Garantie des Kreises, 
in: Der Kreis, Ein Handbuch in drei Bänden, 
Hrsg. Verein für die Gesd1ichte der Deutschen 
Landkreise e. V., Bd. 1, Köln und Berlin 1972, 
s. 156 ff. 
Zur Revision des Grundgesetzes: Zur Position 
der Gemeinden und Gemeindeverbände in der 
Verfassungsordnung, in: DöV 1975, S. 515 ff. 
Die föderative Ordnung im Spannungsfeld der 
Gegenwart, in: Politikverflechtung (s. dort), 
1975, s. 15 ff. 
Nahtstellen zwischen Bundes- und Landesver­
fassungsgerichtsbarkeit, in: BayVBl. 1976, S. 
547 ff. 
Einkreisung einer kreisfreien Stadt, in: Der 
Städtetag 1976, S. 180 ff. 
Die Föderativstruktur im Grundgesetz und im 
Vorstellungsbild der Enqu&te-Kommission Ver­
fassungsreform des Deutschen Bundestages, in: 
Cappenberger Gespräche e. V., Bd. 13, 1977, 
s. 51 ff. 
Umfang und Inhalt der kommunalen Daseins­
vorsorge, in: Eildienst Landkreistag N\\7 1977, 
s. 177 ff. 
Das Staatsrecht der Bundesrepublik Deutschland, 
ßd. /, Grundbegriffe und Grundlagen des Staats­
rechts, Strukturp1,inzipien der Verfassung, Mün­
chen 1977 
Der Schlußbericht der Enqu&te-K.ommission Ver­
fassungsreform des Deutschen Bundestages, in: 
ZRP 1977, S. 12 ff. 
Verfassungsgerichtsbarkeit des Bundes und der 
Länder (Loseblatt), 1978 
Anatomie eines Neugliederungsverfahrens. Dar­
gestellt an der Einkreisung der Stadt Neuss, Stu­
dien zum öffentlichen Red1t und zur Verwal­
tungslehre, Hrsg. Klaus Stern, Bd. 16, 1977 
Die Verfassungsmäßigkeit eines landesrechtlichcn 
Planungsgebotes für Gemeinden, Düsseldorf 1975 
Rechtsfragen der Neuordnung des Sparkassen­
wesens als Folge kommunaler Neugliederung -
dargestellt am Raum Köln -, Studien zum öf­
fentlid1en Recht und zur Verwaltungslehre, Hrsg. 
Klaus Stern, Bd. 14, München 1976 
Pie Gemeindewirtschaft - Recht und Realität, 
Stuttgart/Berlin/Köln/Mainz 1965 

Grundfragen zur Verfassungsreform im Stadt­
umland. Empfehlungen zur Neuordnung von 
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Ballungsgebieten, dargestellt am Großraum Han­
nover, 2. Aufl., Berlin/Frankfurt a. Main 1969 
Nettgliederu.ng der Landkreise Nordrhein-West­
falens. Mit einer Bibliographie zur Verwaltungs­
lehre, Studien zum öffentlichen Recht und zur 
Verwaltungslehre, Bd. 9, Berlin/Frankfurt a. 
Main 1969 
Die Anwendung öffentlichen Rechts durch Pri­
vate, Diss. jur., Münster 1978 
Rechtsschutzprobleme bei Maßnahmen der Lan­
des- und Regionalplanung, Verfassungs- und 
Verwaltungsprobleme der Raumordnung und 
Landesplanung, in: Schriftenreihe der Hochschule 
Speyer, Bd. 28, Berlin 1965, S. 124 ff. 
Rheinland-Pfalz, Beispiel einer durchgreifenden 
Verwaltungsreform, in: DOV 1969, S. 236 ff. 
Die Mitwirkung des Bürgers und der Offentlich­
keit an der Raumplanung, in: Demokratie und 
Verwaltung (s. dort), 1972, S. 355 ff. 
Die Planstufen der Orts-, Regional- und Landes­
planung. Hauptprobleme ihrer Rechtsnatur, Bin­
dungswirkungen und Wechselbeziehungen sowie 
des Rechtsschutzes, in: DVBL 1973, S. 589 ff. 
Sicherung einer menschenwürdigen Umwelt durch 
städtebauliche Planung, in: ZfBR 1978, S. 58 ff. 
Gesetzesperfektionismus und Beamtenschwemme, 
Berichte und Studien der Hanns-Seidel-Stiftung 
e. V. München, Bd. 17, München 1979 
t:Hfentliches Interesse als juristisches Problem, in: 
VerwArch. Bd. 65 (1974), S. 1 ff. 
Zur Theorie der regionalen Bevölkerungsstruk­
tur. - über den Zusammenhang zwischen Be­
völkerungsdichte und Erwerbsstruktur der Regi­
on, in: Beiträge zum Siedlungs- und Wohnungs­
wesen und zur Raumplanung, Hrsg. Werner 
Ernst/Rainer Thoss, Bd. 17, Münster 1975 
Rede auf dem Bayerischen Städtetag 1979 am 
29.3.1979 in München, in: BayBgm. 1979, H. 4, 
s. 11 
Gesunde Finanzpolitik - Gesicherte Zukunft, 
in: BayBgm. 1979, H. 5, S. 12 ff. 
Raumprobleme im Bereich der Großstadt. Un­
veröffentlichte Denkschrift 1941, zitiert nach 
Werner Weber, Gutachten 45. D]T, 1964, S. 35 
Sennestadt-Urteil - Ein Kurswechsel?, in: KPBl. 
1973, s. 1112 lf. 
Die gerichtliche Kontrolle von Prüfungsentschei­
dungen, in: DÖV 1974, S. 257 ff. 
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s. 445 ff. 
Die Urteile des Verfassungsgerichtshofes Nord­
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1974, s. 138 ff. 
Punktueller Gesetzesaufschub. Einstweilige An­
ordnungen gegen Neugliederungsgesetze, in: 
StuGR 1974, S. 278 ff. 
Examinator non calculat. Rücknahme einer Re­
ferendarprüfungsentscheidung bei Rechenfehlern, 
in: Recht der Jugend und des Bildungswesens 
1975, s. 317 ff. 
Die einstweiligen Anordnungen des Verfassungs­
gerichtshofs Nordrhein-Westfalen, Teil I: Ent­
scheidungsbericht, in: StuGR 1975, S. 24 ff. 
Mehrfachneugliederung und Vertrauensschutz, in: 
StuGR 1975, S. 109 ff. 
Verfassungsbeschwerden gegen Neugliederungs­
gesetze - Das Beispiel Meerbusch -, in: StuGR 
1975, s. 261 ff. 
Die verhinderte Bürgermeisterwahl, in: StuGR 
1975, s. 298 ff. 
Verfassungsbeschwerde durch aufgelösten Ge­
meindeverband, zugleich Anmerkung zum Be­
schluß des Verfassungsgerichts Nordrhein-West­
falen v. 9. 4. 1976 - VerfGH 58/75 - (Kreis 
Lüdinghausen), in: NJW 1976, S. 1925 ff. 
Weitere Entwicklung der Rechtsprechung des 
VerfGH Nordrhein-Westfalen zur kommunalen 
Gebietsreform. Teil III: Maßstäbe und Grund­
sätze der verfassungsgerichtlichen Kontrolle, in: 
StuGR 1976, S. 257 ff. 
Abwägungsgebot, Mehrfachneugliederung und 
Vertrauensschutz, in: DVBl. 1977, S. 1 ff. 
Mitwirkungsverbot bei Ratsentscheidungen für 
Bundes- und Landesbedienstete?, in: StuGR 1977, 
s. 169 ff. 
Verfassungsfragen der Gebietsreform. Die Ent­
scheidungen des Verfassungsgerichtshofs für das 
Land Nordrhein-Westfalen1 in: DöV 1978, S. 
78 ff. 
Schule im Rechtsstaat. Zum 5. Deutschen Ver­
waltungsrichtertag in Mannheim 1977, in: Red1t 
der Jugend und des Bildungswesens 1978, S. 
46 ff. 
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Probleme der kommunalen Planung im Spiegel 
verwaltungsgerichtlicher Urteile und wirtschaft­
licher \Vertung, Teil 1, in: Kommunalwirtschaft 
1978, s. 191 ff. 
Probleme der kommunalen Planung im Spiegel 
verwaltungsgerichtlicher Urteile und wirtschaft­
licher Wertung, Teil 2, in: Kommunalwirtschaft 
1978, s. 237 ff. 
Verfassungsrechtliche Maßstäbe für die gemeind­
liche, kreisliche und regionale Funktionalreform, 
Diss. jur., Münster 1978 
Der Flächennutzungsplan als Gegenstand der 
Rechtsprechung und des Rechtsschutzes, in: Stu­
GR 1979, S. 109 ff. 
Gefährdungen und Chancen der kommunalen 
Selbstverwaltung, in: StuGR 1979, S. 133 ff. 
Besprechung zu Dietrich Thränhardt (Hrsg.) 
Funktionalreform (s. dort) in: DVBl.1979, S. 758 
Besprechung zu \Volfgang Roters/Wolfgang 
Ballke, Funktionalreform in der mittleren Ver­
waltungsebene (s. dort), in: DVBL 1979, S. 758 f. 
Der verfassungsrechtliche Stellenwert der Stadt­
Umland-Verbände, in: StuGB 19S0, H. 2 
Verfassungsfragen der kommunalen Funktional­
reform, in: DVBl. 1980, S. 22 ff. 
Planspiel zum Städtebauförderungsgesetz, in: 
DÖV 1978, S. 544 ff. 
Rechtsprobleme des Bundesraumordnungspro­
gramms, Beiträge zum Siedlungs- und \Voh­
nungswesen und zur Raumplanung, Hrsg. Wer­
ner Ernst/Rainer Thoss, Bd. 18, Münster 1975 
Das Verhältnis der Fachplanungen zur Raum­
ordnung und Landesplanung, Beiträge zum 
Siedlungs- und Wohnungswesen und zur Raum­
planung, Hrsg. Werner Ernst/Rainer Thoss, 
Bd. 36, Münster 1976 
Funktionalreform in Bayern, in: BayVBL 1975, 
s. 1 ff. 
Der Stand der Funktionalreform in Bayern, in: 
BayVBl. 1976, S. 449 ff. 
Die Verwaltungsgemeinschaft, in: Verwaltung 
und Rechtsbindung (s. dort), 1979, S. 39 ff. 

Innere Organisation. Innnerer Aufbau der Ver­
waltung. Geschäftsverkehr, Bürotechnik und all­
gem. Dienstbetrieb, Heidelberg/Hamburg 1978 
lngerenzprobleme staatlicher Konjunktursteue­
rung auf kommunaler Ebene, Diss. jur., Köln 
1973 = Europäische Hochschulschriften, Bd. 71, 
Köln 1973 
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in verfassungsrechtlicher Sicht, Schriften zum 
öffentlichen Recht, Bd. 131, Berlin 1970 
Bund, Länder und Gemeinden, i11: AfK Jg. 2 
(1963), s. 185 ff. 
Selbstverwaltungsgarantie und Gemeindegröße, 
in: DVBI. 1966, S. 325 ff. 
Die Gebietsreform in Niedersachsen, in: DÖV 
1969, s. 231 ff. 
Bundesverfassung und Gemeinderecht, in: JZ 
1972, s. 478 ff. 
Die Kreisfreiheit der Stadt Witten, Gutachten, 
erstattet im Auftrage der Stadt Whten, Ham­
burg 1973 
Die magische Zahl 200 000, in: DöV 1973, S. 
4421. 
Verwaltungswissenschaftliche Maßstäbe für die 
Kreisfreiheit von Städten, in: Der Städtetag 
1974, s. 242 ff. 
Zur Entstehung und Entwicklung der Kreisfrei­
heit, in: Der Städtetag 1974, S. 366 ff. 
Fortentwicldung des kommunalen Rechts, in: Die 
demokratische Gemeinde 1975, S. 561 ff. = Eil­
dienst Landkreistag NW 1975, S. 130 ff. 
Sachverständigengutachten zum niedersächsischen 
Kommunalverfassungsrecht, in: DÖV 1978, S. 
363 ff. 
Die Neuordnung der Bezirksverwaltung in Ham­
burg, in: Die Verwaltung Bd. 12 (1979), S. 
23211. 
Empfehlungen zur verbesserten Abstimmung 
raumwirksamer Maßnahmen, in: Der Landkreis 
1979, s. 231 //. 

Funktionalreform - Zielperspektiven und Pro­
bleme einer Verwaltungsreform, in: Sozialwis­
senschaftliche Studien zur Stadt- und Regional­
politik, Bd. 3, Meisenheim am Glan 1978 
Funktionalrcform als Politikinhalt und Politik­
determinante, in: Dietrich Thränhardt (Hrsg.), 
Funktionalreform (s. dort), 1978, S. XV ff. 
Länder und Regionen: zur funktionalen Neube­
stimmung des bundesdeutschen Föderalismus, in: 
Dietrich Thränhardt (Hrsg.), Funktionalreform 
(s. dort), 1978, S. 13111. 
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Die Stadtregion, Probleme der Abgrenzung und' 
ihre Bedeutung für die Verwaltungs- und Ge­
bietsreform, Diplomarbeit. Münster 1972 (ma­
schinenschriftlich) 
Grenzen und Möglichkeiten der Anwendung des. 
zentralörtlichen Gliederungsprinzips in der kom­
munalen Neugliederung, in: StuGR 1974, S. 
46 ff. 
Zur Anwendung landesplanerischer Grundsätze· 
in der kommunalen Neugliederung. Dargestellt 
am Beispiel Meerbusch, in: StuGR 1974, S~ 
391 ff. 
Gebietsreform und regionale Wirtschaftspolitik 
- Neugliederungsmaßnahme Hagen-Hohenlim­
burg, in: StuGR 1975, S. 121 ff. 
Gebietsreform und Funktionalreform. - Gren­
zen und Möglichkeiten einer Reformpolitik der­
kleinen Schritte -, in: StuGR 1975, S. 235 ff. 
Zur Problematik der landesplanerischen Grund­
lagen der Freiraumplanung in Nordrhein-West­
falen, in, StuGR 1975, S. 439 ff. 
Die kommunale Neugliederung in Nordrhein­
Westfalen. Möglichkeiten und Grenzen der An­
wendung landesplanerischer Entwicldungskon­
zeptionen und Instrumentarien auf das Ziel­
system der Gebietsreform, Sozialwissenschaft­
liche Studien zur Stadt- und Regionalpolitik, 
Hrsg. Paul Kevenhörster, Meisenheim am Glan, 
Bd. 2, 1977 
Krankenhausbedarfsplanung: Ressortplanung im 
Spannungsfeld von Landesentwicldungs- und 
Kommunalplanung, .in: StuGR 1979, S. 251 ff. 
Neugliederung des Bundesgebiets. Kurzfassung 
des Berichts der Sachverständigenkommission für 
die Neugliederung des Bundesgebiets, Hrsg. im 
Auftrag des Bundesinnenministeriums, Köln u. a., 
1973 
Ansprache anläßlich der Landkreisversammlung 
am 29.9.1975 in Neuss, in: Eildienst Landkreis­
tag NW 1975, S. 224 ff. 
Parteien in der kommunalen Selbstverwaltung, 
Schriften zur öffentlichen Verwaltung, Hrsg. 
Franz-Ludwig Knemeyer, Bd. 8, Würzburg 1974 
Auswirkungen der kommunalen Neugliederung 
auf Organisation und Struktur der Sparkassen 
in Nordrhein-Westfalen, in: Dietrich Thränhardt 
(Hrsg.), Funktionalreform (s. dort), 1978, S. 
73 ff. 
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Die Funktionalreform in Bayern - aus der 
Sicht eines bayerischen Kommunalpolitikers -
in: Verwaltungsverfahren. FS zum 50jährigen 
Bestehen des Richard Boorberg Verlages, Hrsg. 
Walter Schmitt Glaeser, Stuttgart 1977, S. 279 ff. 
Freiheit des Berufs. Artikel 12 des Grundge­
setzes. Nach einer rechtsgrundsätzlichen Betrach­
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Nipperdey, Berlin 1962, S. 537 ff. 
Verwaltungsreform als Verfassungsvollzug, in: 
Recht im Wandel. Beiträge zu Strömungen und 
Fragen im heutigen Recht. FS zum 150jährigcn 
Bestehen der Carl Heymanns Verlag KG, Hrsg. 
Carl Hermann Ule/Karl Heinz Schwab/ Hans 
Carl Nipperdey/Eugen Ulmer/Ignaz Seidl-Ho­
henveldern, Köln/Berlin/Bonn/München 1965, 
s. 53 ff. 
Allgemeines Wohl und öffentliche Interessen in 
der Rechtsprechung der Verfassungs- und Ver­
waltungsgerichte, in: Wohl der Allgemeinheit 
(s. dort), 1968, S. 125 ff. 
Zwangseingemeindungen und Verfassungsge­
richtsbarkeit, über die Bindung des Gesetzge­
bers bei Gebietsänderungsgesetzen und den Um­
fang der Nachprüfung durch die Verfassungsge­
richte, in: VerwArch. Bd. 60 (1969), S. 101 ff. 
Maßnahmen der Verwaltungsreform und ihre 
gerichtliche Überprüfung, in: FS für Gebhard 
Müller, Tübingen 1970, S. 529 ff. 
Unbestimmte Begriffe und Ermessen im Umwelt­
schutzrecht, in: DVBI. 1973, S. 756 ff. 
Rcd1tliches Gehör bei Gebietsänderungen und ge­
richtlicher Rechtsschutz, in: DVBL 1970, S. 
760 ff. 
Studie. Die Bedrohung des Freiheitsraumes der 
kreisangehövigen Städte und Gemeinden (Mate­
rialien zu einer Verfassungsbeschwerde gegen das 
Land Niedersachsen), Rastede, September 1974 
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Bedrohung des Freiheitsraumes der kreisangehö­
rigen Städte und Gemeinden, in: Die niedersäch­
sische Gemeinde 1974, S. 285 ff. 
Der Art. 28 Abs. 2 GG - Ein wichtiges Mittel 
zur Verteidigung der gemeindlichen Selbstver­
waltung, in: Die niedersächsische Gemeinde 1976, 
s. 170 ff. 
Nochmals: Art. 28 GG und Aufgabenverteilung. 
zwischen Sclbstverwaltungskörperschaften, in: 
SKV 1976, S. 334 ff. 
Bedrohte gemeindliche Selbstverwaltung, in~ 
StuGB 1976, S. 33 ff. 
Zur Fehlerhaftigkeit des sogenannten funktiona­
len Selbstverwaltungsverständnisses, in: StuGB 
1977, s. 102 ff. 
Kritik am sogenannten funktionalen Selbstver­
waltungsverständnis, in: DöV 1978, S. 73 ff. 
Möglichkeiten und Erfahrnngen großräumiger 
Flächennutzungsplanung, in: Stadtverband Saar­
brücken, Entwicklungsplanung, Bericht Nr. 8, 
Seminar Januar 1977, H. 1, S. 32 ff. 
Der Kreis - Ursprung und Ordnung einer 
kommunalen Körperschaft, Köln und Berlin 1964 
5pannungen zwischen Staats- und Selbstverwal­
tung im bürgerlichen und sozialen Rechtsstaat, 
in: Der Staat Bd. 4 (1965), S. 441 ff. 
Betrachtungen zur Verwaltungsreform, in: DöV 
1971, s. 433 ff. 
Selbstverwaltung als staatsbürgerliches Recht, in: 
DÖV 1972, S. 16 ff. 
Der Kreis - Ursprung, Wesen und Wandlun­
gen. Typus, Herkunft und Entwicklung, in: Der 
Kreis, Ein Handbuch in drei Bänden, Hrsg. Ver­
ein für die Geschichte der deutschen Landkreise 
e. V. Bd. 1, Köln und Berlin 1972, S. 11 ff. 
Kreisfrei - eine überholte Statusbezeichnung?, 
in: DöV 1973, S. 446 ff. 
Die Einrichtung der kommunalen Selbstverwal­
tung als staatspolitische Aufgabe. Zur 100jähri-• 
gen Wiederkehr der Verabschiedung der preußi­
schen Kreisordnung mit der Einführung der Ver-· 
waltungsgerichtsbarkeit, in: DVBl. 1973, S. 1 ff. 
Die kommunale Selbstverwaltung im Grundge­
setz und ihr genetisches Modell, in: öffentliches. 
Recht und Politik, FS für Hans Ulrich Scupin,. 
Hrsg. Norbert Achterberg, Berlin 1973, S. 391 ff. 
Land1 Landschaft und Heimat im neueren deut­
schen Verfassungsrecht, in: Grundfragen der Ge­
biets- und Verwaltungsreform in Deutschland,. 



Hrsg. Alfred Hartlieb von Wallthor/Fnmz Pe­
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Unruh, Georg Christoph v. Zur Lage der kommunalen Selbstverwaltung, in: 
Gefährdung und Chancen (s. dort), KSDLKT, 
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BürgerschaftEd1e Verwaltung 1m Kreis, in: Der 
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111 ff. 
Gemeinderecht, in: Besonderes Verwaltungsrecht, 
Hrsg, Ingo von Münch, 4. Aufl., 1976, S. 82 ff. 
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staatlichen Angelegenheiten? Versuch einer ver­
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in: DöV 1977, S. 467 ff. 

Eine Stärkung des Stadtverbandes. Novelle zum 
saarländischen Gesetz: Knderung kommunal­
rechtlicher Vorschriften, in: Die demokratische 
Gemeinde 1978, S. 764 f. 

Verwaltungsrecht zwischen Freiheit, Teilhabe und Bindung. Festgabe aus 
Anlaß des 25jährigen Bestehens des Bundesver­
waltungsgerichts, Hrsg. Otto Bachof/Ludwig 
Heigl/Konrad Redeker, München 1978 

Verwaltungsreformen und Zur Zusammenarbeit von Praxis und Wissen­
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Maunz, Miinchen 1979 
Zur Vereinheitlichung im Kommunalrecht der 
Bundesländer. Eine Bestandsaufnahme unter be-
sonderer Beri:.cksichtigung des Zersplitterungsbil­
des, der historischen Encwick:lung und rechtskon­
strukciven Lösungswege, Diss. jur., Bochum 1975 
Topik und Jurisprudenz, 3. Aufl., München 1965 

Parlament und Planung. Zur verfassungsrecht­
lichen Zuordnung der Funktionen von Bundes-
regierung und Bundestag bei der politischen Pla­
nung, Baden-3aden 1978 

511 



Voigt, Rüdiger 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

Voigtländer 

Vollert, Hans Christian 

Waffenschmidt, Horst 

Wagener, Frido 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

512 

Staatliche Finanzgarantie und kommunale Selbst­
verwaltung. Ein überblick über den kommuna­
len Finanzausgleich in Deutschland, in: Die Ver­
waltung Bd. 7 (1974), S. 335 ff. 
Die Auswirkungen des Finanzausgleichs zwischen 
Staat und Gemeinden auf die kommunale Selbst­
verwaltung von 1919 bis zur Gegenwart, Berlin 
1975 
Kommtmale Partizipation am staatlidien Ent­
scheidungsprozeß, Sdiriften zur öffentlichen Ver­
waltung, Bd. 13, Hrsg. Franz-Ludwig Knemeyer, 
Würzburg 1976 
Kommunale Mitwirkung am Gesetzgebungsver­
fahren in Bund und Ländern, in: StuGB 1977, 
s. 66 ff. 
Besdiränkungen des kommunalen Handlungs­
spielraumes, in: StuGB 1977, S. 136 ff. 
Die speziellen Finanzzuweisungen im Rahmen 
des kommunalen Finanzausgleichs als Instrument 
zur Finanzierung der Gemeinschaftsaufgaben von 
Land und Gemeinden bzw. Gemeindeverbänden, 
in: Informationen des Instituts für Raumord­
nung 1969, S. 345 ff. 
Die Kreise und ,ihre• Städte, in: KPBL 1975, S. 
757 ff. 
Die Funktionalreform als Fortsetzung der Ge­
bietsreform, in: SDStuGB, H. 22, Göttingen 
1975, s. 23 ff. 
Die Städte im Landkreis, Göttinger Reditswissen­
schaftliche Studien, Hrsg. Redits- und Staatswis­
sensdiaftliche Fakultät der Universität Göttin­
gen, Bd. 16, Göttingen 1955 
Art, ,,Gemeindeverbände", in: Handwörterbuch 
der Sozialwissenschaften, Stuttgart/Tübingen/ 
Göttingen 1963, S. 318 ff. 
Anmerkung zu OVG Münster, Urteil v. 20. 10. 
1965 - III A 630/64 -, in: DVBI. 1966, S. 
342 (345) 
Verwaltung der Kreise in der Industriegesell­
schaft, in: Der Landkreis 1966, S. 103 ff. 
Verwaltungsreformpläne und Verminderung des 
Verwaltungspersonals, in: Studien über Redit 
und Verwaltung, FS für Carl Hermann Ule zum 
60. Geburtstag, Köln 1967, S. 137 ff. 
Gemeindeverbandsrecht in Nordrhein-Westfalen. 
Kommentar zur Landkreisordnung, Amtsord­
nung, Landsdiaftsverbandsordnung und zum Ge­
setz über kommunale Gemeinschaftsarbeit, Köln/ 
Berlin/Bonn/Mündien 1967 



Wagener, Frido 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

dcrs. 

ders. 

dcrs. 

ders. 

dcrs. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

33 Stücr, Funktionalreform 

Zur Größe der neuen Verwaltungseinheit, in: 
Die Verwaltungsregion (s. dort), 1967, S. 73 ff. 
Neubau der Verwaltung. Gliederung der öffen­
lichcn Aufgaben und ihrer Träger nach Effekti­
vität und Integrationswert, in: Schriftenreihe 
der Hochsd1ulc Speyer, Bd. 41, Berlin 1969 
Zur Praxis der Aufstellung von Entwicklungs­
planungen, in: AfK Jg. 9 (1970), S. 47 ff. 
Für ein Instrumentarium der öffentlichen Pla­
nung, in: Raumplanung (s. dort), 1972, S. 23 ff. 
öffentliche Planung und zukünftige politische 
Entscheidung, in: Demokratie und Verwaltung 
(s. dort), 1972, S. 571 ff. 
Kreisneugliedemng an der Rheinachse. Untersu­
chung im Auftrage des Kreises Düsseldorf-Mett­
mann, Speyer, November 1972 
Maßstäbe für die kommunale Neugliederung in 
der Ballungsrandzone, in: StuGR 1973, S. 237 ff. 
Integrierte E:uwicklungsplanung in Bund, Län­
dern und Gemeinden, in: Eildienst Landkreistag 
NW 1974, S. 112 ff. 
Die staatspolitische Funktion der kommunalen 
Selbstverwaltung (Diskussionsbeitrag), in: Ge­
fährdung und Chancen (s. dort), KSDLKT, Bd. 
2, Köln 1974, S. 42 ff. 
Beteiligung der kommunalen Seite an Planungs­
vorgängen auf Bundes- und Landesebene (Dis­
kussionsbeitrag), in: Gefährdung und Chancen 
(s. dort), KSDLKT, Bd. 2, Köln 1974, S. 81 
Die kommunalpolitischc Situation und die sozio­
logischen Entwicklungstl'ends (Diskussionsbei­
trag), in: Gefährdung und Chancen (s. dort), 
KSDLKT, Bd. 2, Köln 1974, S. 91 
System einer integrierten Entwicklungsplanung 
im Bund, in den Ländern und in den Gemein­
den, in: Politikverflcditung (s. dort), 1974, S. 
129 
Modelle der Stadt-Umland-Verwaltung, in: Im 
Dienst an Recht und Staat, FS für Werner We­
ber zum 70. Geburtstag, Hrsg. Hans Schneider/ 
Volkmar Götz, Berlin 1974, S. 957 ff. 
Die Kreise nach der Gebietsreform, in: Der Land­
kreis 1975, S. 457 ff. 
Erwiderung auf Gerhard \Y/egener, Von der 
Entwicklungsplanung zur Aufgabenplanung?, in: 
DOV 1975, S. 370 ff. 
Planung bei Stagnation, in: Eildienst Landkreis­
tag NW 1975, S. 163 ff. 

513 



Wagener, Frido 

ders. 

ders. 

dcrs. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

Wagener, Frido 
Kirchhoff, Gerd 

Wagener, Frido 
Kirchhoff, Gerd 
Petersen, Petra 

Wahl, Rainer 

514 

,,Übergewicht" einer kreisangehörigen Stadt im 
Landkreis, in: AfK Jg. 15 (1976), S. 26 ff. 
Zur zukünftigen Aufgabenstellung und Bedeu­
tung der Kreise, in: DOV 1976, S. 253 ff. 
Zukünftige Aufgabenstellung und Bedeutung der 
Kreise, in: Eildienst Landkreistag NW 1976, S. 
65 ff. (!), S. 77 ff. (ll) 
Zusammenfassung der Tagungsergebnisse, in: Re­
gierbarkeit? (s. dort), 1976, S. 239 ff. 
Die rheinland-pfälzischen Landkreise im Gefüge 
der Gesamtverwaltung, in: Der Landkreis 1977, 
s. 13 ff. 
Der Landkreis im politisch-administrativen Sy­
stem Baden-Württembergs, in: Der Landkreis 
1977, S. 435 ff. = Landkreisnachrichten aus Ba­
den-Württemberg 1977, S. 71 ff. 
Gemeinsame Rahmenplanung und Investitionsfi­
nanzierung. Zum Schlußbericht der Enqu~te­
Kommission Verfassungsreform, in: DOV 1977, 
s. 587 ff. 
Anforderungen an Funktionalreformen, in: 
Funktionalreform in Nordrhein-Westfalen, Ta­
gungsbericht DlfU, Berlin, Februar 1977, S. 
29 ff. 
Der Stadtverband Saarbrücken im Vergleich zu 
anderen Lösungen der Stadt-Umland-Verwal­
tung, in: Stadtverband Saarbrücken, Entwick­
lungsplanung, Bericht Nr. 8, Seminar Januar 
1977, H. 1, S. 14 ff. 
Der öffentliche Dienst im Staat der Gegenwart, 
in: VVDStRL Bd. 37 (1979), S. 215 ff. 
Anmerkung zu VerfGH NW, Urt. v. 9.2.1979 
- VerfGH 13/77 u. a. - (Zwangsweise An­
schluß an eine kommunale Datenverarbeitungs­
zentrale), in: DtlV 1979, S. 637 (639). 
Forschungsprogramm Staatsorganisation. Im Auf­
trage des Bundesministers des Innern, ausgear­
beiteter 2. Entwurf, Forschungsinstitut für öf­
fentliche Verwaltung der Hochschule für Ver­
waltungswissenschaften Speyer, Speyerer Arbeits­
hefte 20, 1978 
Forschungsprogramm. Staatsorganisation. Im Auf­
trage des Bundesministers des Innern ausgearbei­
tetes Gutachten. Schriftenreihe Verwaltungsorga­
nisation, Dienstrecht und Personalwirtschaft, Bd. 
9, Baden-Baden 1979 
Notwendigkeit und Grenzen langfristiger Auf­
gabenplanung, in: Der Staat Bd. 11 (1972), S. 
459 ff. 



Wahl, Rainer 

ders. 

Walprecht, Dieter 

Waterkamp, Rainer 

Weber, Franz 

Weber, Hermann 

ders. 

Weber, Max 

Weber, Werner 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

Der Regelungsgehalt von Teilentscheidungen im 
mehrstufigen Planungsverfahren. Zugleich eine 
Auseinandersetzung mit dem Urteil des Bundes­
verwaltungsgerichts v. 22. 3. 1974, in: DöV 
1975, s. 373 ff. 
Rechtsfragen der Landesplanung und Landes­
entwicklung, Bd. 1: Das Planungssystem der 
Landesplanung, Grundlagen und Grundlinien, 
Bd. 2: Die Konzepte zur Siedlungsstruktur in 
den Planungssystemen der Länder, Schriften zum 
öffentlichen Red1t, Bd. 341, Berlin 1979. 
Funktionalreform: Zuständigkeit im Straßenwe­
sen NW, in: StuGR 1979, S. 4 ff. 
Politisches System, Planung und Recl1tsprechung, 
in: aus politile und zeitgeschichte, Beilage zur 
Wochenzeitung „Das Parlament", B 6/75, S. 
3ff. 
Funktionale Verwaltungsreform in Rheinland­
Pfalz, in: Kommunalwirtschaft 1969, S. 267 ff. 
und 302 ff. 
Anmerkung zu StGB Ba.-Wü., Urteil v. 14. 2. 
1975 - GR 11/74 -, in: NJW 1975, S. 1205 
(1214 f.) 
Die Rechtsprechung des BVerfG auf dem Prüf­
stand, in: NJW 1976, S. 2108 ff. 
Wirtschaft und Gesellschaft, Studienausgabe, 
Hrsg. Johannes Winckelmann, 5. Aufl., Tübingen 
1964 
Gegenwartsprobleme der interkommunalen Ord­
nung, in: Die Gemeinden im nachbarschaftlichen 
und landesstaatlichen Spannungsfeld, Hrsg. Wer­
ner Weber/Hans Albert Berkenhoff, Göttingen 
1962, s. 8 ff. 
Raumordnung und Raumplanung, in: DöV 1963, 
s. 785 ff. 
Kommunalaujsicht als Verfassungsproblem, in: 
Aktuelle Probleme der Kommunalaufsicht, Schrif­
tenreihe der Hochschule Speyer, Bd. 19, Berlin 
1963, s. 17 ff. 
Die kreisangehörige Stadt im Gefüge der Ver­
waltung, Göttingen 1964 
Entspricht die gegenwärtige kommunale Struktur 
den Anforderungen der Raumordnung? Empfeh­
len sich gesetzgeberische Maßnahmen der Länder 
und des Bundes? Welchen Inhalt sollten sie ha­
ben? Gutachten für den 45. DJT, in: Verhand­
lungen des 45. DJT, Karlsruhe 1964, Hrsg. stän­
dige Deputation des DJT, Bd. I (Gutachten), 
Teil 5, München und Berlin 1964 

515 



Weber, Werner 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

516 

Die kreisangehörige Stadt im Gefüge der Ver­
waltung, Göttingen 1964 
Raumordnung und Verwaltun/'.CJ"sgliederung, in: 
Der Gemeinderat 1965, S. 242 f . 
Staats- und Selbstverwaltttng in der Gegenwart, 
Götuinger rechtswissenschaftliche Studien, Hrsg. 
Juristische Fakultät der Universität Göttingen, 
Bd, 9, 2, erweiterte Aufl. Göttingen 1967 
Die Verwaltungs- und Gebietsreform des Landes 
Niedersachsen, in: Für den Tag geschrieben, FS 
für Victor \V urm, Göttingen 1968, S. 23 ff. 
Allgemeingültige Erkenntnisse für die Kreisre­
form, in: Eildienst Landkreistag NW 1968, S. 
346 lf. 
Probleme der Verwaltungs- und Gebietsreform, 
Vortragsveranstaltung der Landesgruppe Nieder­
sachsen des Deutschen Verbandes für \Vohnungs­
wesen, Städtebau und Raumplanung e. V. am 
25. 6. 1969 in Hannover, Kleine Schriften des 
Deutschen Verbandes für Wohnungswesen, Städ­
tebau u.Raumplang., Bd. 18,Köln/Mülheim 1969 
Die kreisangehörigen Städte in der Verwaltungs­
reform, Göttingen 1970 
Planende Verwaltung als Aufgabe der Gegen­
wart, in: Aufgaben und Möglichkeiten der 
Raumplanung in unserer Zeit, Veröffentlidmn­
gen der Akademie für Raumforschung und Lan­
desplanung, Bd. 78, Hannover 1972, S. 9 ff. 
Der Kreis und die untere Verwaltungsinstanz, 
in: Der Kreis - Ein Handbuch Bd. 1, Hrsg. 
Verein für die Geschichte der Deutschen Land­
kreise e. V. Köln/Berlin 1972, S. 75 ff. 
Rechtsgutachten über die Vereinbarkeit des Ent­
wurfs eines Gesetzes über die Errichtung eines 
Verbandes Großraum Hannover (GrRG-H) -
Art. II des Entwurfs eines Gesetzes über die 
kommunale Neugliederung im Raum Hannover 
- mit dem Grundgesetz und der Vorläufigen 
Niedersächsischen Verfassung. Auf Ansuchen des 
Niedersächsischen Ministers des Innern, März 
1973 (masdiinenschriftlich) 
Perspektiven zur Kreisreform in Niedersachsen, 
in: Der Landkreis 1974, S. 80 ff. 
Selbstverwaltungskörperschaften in der Recht­
sprechung des Bundesverfassungsgerichts, in: 
Bundesverfassungsgericht und Grundgesetz. FG 
aus Anlaß des 25 jährigen Bestehens des BV erfG, 
Hrsg. Christian Starck, Bd. 2, Verfassungsge­
richtsbarkeit, Tübingen 1976, S. 331 ff. 



\V/egene1\ Gerhard 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

Weichmann, Herbert 

\V/einberger, Bruno 

ders. 

ders. 

Weiss 

Wengert, Paul 

Werner, Fr.itz 

ders. 

Werner, Otto 

Wernicke, Kurt Georg 

Wernitz, Axel 

Weyer, Willi 

Raumplanung aus rechtlicher und rcchtssoziologi­
scher Sicht am Beispiel des Zusammenhangs von 
örtlicher und überörtlicher Planung, in: Verw­
Arch. Bd. 65 (1974), S. 31 ff. 
Von der Entwicklungsplanung zur Aufgaben­
planung?, in: DöV 1975, S. 365 ff. 
Standortprogramme in Nordrhein-\V/estfalen im 
Verhältnis zur Stadtentwicklungsplanung, in: 
Der Städtetag 1976, S. 489 ff. 
Raumplanung - Entwicklungsplanung - Auf­
gabenplanung. Ein Versud1 rechtlicher Legiti­
mation räumlicher Planung als Aufgabenpla­
nung, in: Die Verwaltung Bd. 9 (1976), S. 39 ff. 
Das Abwägungsgebot in der ßa1.1leitplanung, in: 
BlGBW 1979, S. 105 
Entstaatlichung und Dezentralisierung als Mittel 
zur besseren Konfliktlösung im politischen Pro­
zeß (Diskussionsbeitrag), in: RegJerbarkcit? (s. 
dort), 1976, S. 233 ff. 
Konjunktursteuerung und kommunale Selbstver­
waltung - Spielraum und Grenzen, in: Ver­
handlungen des 47. DJT, ßd. II, Teil N, Mün­
chen 1968, S. N 34 ff. 
in: Parlament, Regierung, öffentlicher Dienst -
Droht eine Gewichtsstörung im Verfassungsle­
ben von Bund, Ländern und Gemeinden? Schrif­
ten zur Staats- und Gesellschaftspolitik, Stutt­
gart 1977, S. 61 ff. 
Zum Gemein::lefinanzbcricht 1979. Mehr Pro­
bleme geschaffen als gelöst, in: Der Städtetag 
1979, s. 55 f. 
Der kreisangehörige Raum nach der Gebietsre­
form, in: StuGB 1976, S. 270 ff. 
Intensivierung der kommunalwisscnschaftlichen 
Forschung, in: DöV 1978, S. 364 ff. 
Kommunale Selbstverwaltung und Verwaltungs­
gerichtsbarkeit, in: DVBL 1952, S. 549 ff. 
Besprechung zu: Hans Heinrich Rupp, Grund­
fragen der heutigen Verwaltungslehre, in: JZ 
1966, s. 813 ff. 
Aspekte des Rechtsschutzes bei der kommunalen 
Neugliederung in Bayern, in: BayVBl. 1976, S. 
705 ff. 
Kommentierung zu Art. 28 GG, in: Bonner 
Kommentar, Hamburg 1950 (Erstbearbeitung) 
Die Chancen der Eindämmung der Gesetzesflut, 
in: VOP 1979, S. 135 ff. 
Die Funktionalreform - Inhalt - Weg - Ziel, 
in: StuGR 1972, S. 301 ff. 

517 



\V/ eyer, Willi 

ders. 

ders. 

Weyl, Heinz 

ders. 

\'o/cyrettther, Felix 

ders. 

dcrs. 

Widtmann, J ulius 

ders. 

\'Vicse, Rolf 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

dcrs. 

ders. 

518 

Zur Funktionalreform, in: StuGR 1973, S. 78 ff. 
Vortrag des Innenministers Nordrhein-Westfa­
len zu Fragen der Funktionalreform v. 2. 2. 
1973, in: Landtag Nordrhein-Westfalen, Drucks. 
7 /2435, Düsseldorf 1973 
Planungs- und Entwicklungspolitik in Verflech­
tungsgebieten - internationale Beispiele, in: 
StuGR 1973, S. 272 ff. 
Der Verband Großraum Hannover. Ein Modell 
interkommunaler Zusammenarbeit, in: AfK. Jg. 
16 (1977), s. 178 ff. 
Der Bericht zur Stadt-Umland-Frage im Raum 
Stuttgart, in: DöV 1977, S. 628 ff. 
Das bebauungsrechtliche Gebot der Rücksicht­
nahme und seine Bedeutung für den Nachbar­
schutz, in: BauR 1975, S. 1 ff. 
Rechtliche Bindung und gerichtliche Kontrolle 
planender Verwaltung im Bereich des Baurechts, 
in: BauR 1977, S. 293 ff. 
Die Bedeutung des Eigentums als abwägungser­
heblicher Belang bei der Planfeststellung nach 
dem Bundesfernstraßengesetz, in: DöV 1977, 
s. 419 ff. 
Kommunalrecht, in: Evangelisches Staatslexikon, 
Hrsg. Hermann Kunst/Roman Herzog/Wilhelm 
Schneemelcher, 2. Aufl. Berlin 1975, Sp. 1346 ff. 
Kommrmale Selbstverwaltung, in: Evangelisches 
Staatslexikon, Hrsg. Hermann Kunst/Roman 
Herzog/Wilhelm Schneemelcher, 2. Aufl. Berlin 
1975, Sp. 2295 ff. 
Garantie der Gemeindeverbandsebene?, Schriften 
zum deutschen Kommunalrecht, Bd. 2, Frankfurt 
am Main 1972 
Novellierung des Kommunalselbstverwaltungs­
gesetzes im Saarland, in: Der Städtetag 1974, S. 
114ff. 
Der Mindestpflichtaufgabenkatalog der Bezirks­
vertretungen in Nordrhein-Westfalen, in: Der 
Städtetag 1974, S. 135 ff. 
Funktionalreform - Quo vadis?, in: Der Städte­
tag 1974, S. 181 ff. 
Zur Entwiddungsplanung im Kreis, in: Der 
Städtetag 1974, S. 536 ff. 
Bezirksverfassungen in Nordrhein-Westfalen, in: 
Der Städtetag 1975, S. 78 ff. 
Die Neuordnung der Kreisstufe, Bemerkungen 
zum Kreisstufenbericht der Innenministerkonfe­
renz, in: Der Städtetag 1975, S. 540 ff. 



dcrs. 

dcrs. 

dcrs. 

ders. 

W~lhelm, Fritz 

ders. 

ders. 

ders. 

ders. 

Wimmer, Raimund 

Winterstein, Horst 

W.itte, Eberhard 

\'{rittig, Peter 

Wittk:ämpcr, Gerhard W. 

Wohl der Allgemeinheit 

Zum Stand der Funktionalreform, in: Neuord­
nung der Verwaltung (s. dort) NSDStT, H. 31, 
Köln 1975, S. 9 ff. 
Die großen kreisangehörigen Städte in der Funk­
tionalrcform1 in: Neuordnung der Verwaltung 
(s. dort), NSDStT, H. 31, Köln 1975, S. 79 ff. 
Probleme der Funktionah-efol'm im Kreis, in: 
SKV 1975, S. 226 ff. 
Praxis der Bürgerbeteiligung, in: KPBL 1979, 
s. 93. 
Um den künftigen Standort der Landkreise, in: 
BayBgm. 1971, S. 321 ff. 
Die Kreise in der Funktionalreform, in: Der 
Landkreis 1974, S. 217 ff. 
Zur Situation der kommunalen Selbstverwaltung, 
in: Eildienst Landkreistag NW 1975, S. 249 ff. 
Kommunale Selbstverwaltung heute und Pro­
bleme der Kreise, in: Der Landkreis 1975, S. 
463 ff. 
Aktuelle Forderungen der Landkreise, in: Der 
Landkreis 1977, S. 203 ff. 
Anm. zu BVerwG, Urt. v. 14. 7. 1978 - 7 C 
11/76 -, in, NJW 1979, S. 277 
Funktionalreform in Hessen, in: Funktionalre­
form in Nonlrhein-Westfalen, Tagungsbericht, 
DlfU, Berlin1 Februar 1977, S. 101 ff. 
Entscheidungsprozesse, in: Handwörterbuch der 
Organisation, Hrsg. Erwin Grochla, Stuttgart 
1969, unveränderter Nachdruck 1973, S. 498 ff. 
Zum Standort des Verhältnismäßigkeitsgrund­
satzes im System des Grundgesetzes, in: DöV 
1968, s. 817 ff. 
Funktionale Vcrwalttmgsrcform. Eine systema­
tische Darstellung von Hauptproblemen mit Do­
kumentation 1: Parteiprogramme zur Verwal­
tungsreform, Dokumentation 2: Vier Reden zur 
Verwaltungsreform, Stuttgart 1978 

und öffentliche Interessen. Vorträge und Diskus­
sionsbeiträge der 36. Staatswissenschaftlichen 
Fortbildungstagung der Hochschule für Verwal­
tungswissenschaften Speyer, Bd. 39, Berlin 1968, 
mit Beiträgen von Carl Hermann Ule (S. 7, 125), 
Fritz Duppr6 (S. 9), Hans Ryffel (S. 13}, Roman 
Schnur (S. 57), Erich Becker (S. 73), Rcinhard 
Schaeder (S. 92), Hans Heinrich Rupp (S. l16) 
und Johannes Baumann (S. 149) 

519 



Woite, Manfred 

Wolff, Hans Julius 
Bachof, Otto 

dies. 

Wollenschläger, Michael 

Woher, Klaus 

Wolter, Udo 

Wormit, Hans-Georg 

Worms, Bernhard 

ders. 

ders. 

\XT ortmann, Wilhelm 

W rage, Volkhard 

ders. 

ders. 

520 

Die Kompetenzaufteilung im Landkreis und im 
Amt. Zur Bedeutung der sogenannten Kompe­
tenz-Kompetenz der Landkreise und l'i.mter, 
Köln 1963 = Diss. jur., Münster 1962 
Verwaltungsrecht I (Die öffentliche Verwaltung, 
Grundlagen des materiellen Verwaltungsrechts, 
Allgemeine Institutionen des Verwaltungsrechts), 
Ein Studienbuch, 9. Aufl,, München 1974 
Verwaltungsrecht II (Organisations- und Dienst­
red1t), Ein Studienbuch, 4. Aufl., München 1976 
Immanente Schranken des Asylrechts, Diss. jur., 
Würzburg 1972 
Verwaltungsreform im zentralen Regierungsap­
parat (Administrative Reform in the Central 
Governmental Apparatus), in: DDV 1977, S. 
47 ff. 
Flächennutzungsplanung im Großraum Saar­
brücken gemeinsam durch Stadtverbandstag und 
Planungsrat, in: Saarl. Kommunalzeitschrift 4/ 
1979 
Ausgleichende Aufgaben der Landkreise, in: Ge­
meinschaftsaufgaben (s. dort), 1961, S. 95 ff. 
Aussprache zur Regierungserklärung zur Funk­
tionalreform, in: Landtag Nordrhein-Westfalen, 
Plenarprotokoll 8/13 v. 29.1.1976, S. 504 ff. 
Aussprache zum Bericht der Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen gern. §§ 20, 23 Landes­
planungsgesetz Nordrhein-Westfalen, in: Landtag 
Nordrhein-Westfalen, In der Debatte: Landes­
entwicklung, 8. Wahlperiode, Plenarprotokoll v. 
15. Dezember 1977, Hrsg. Der Präsident des 
Landtags Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 1978, 
s. 10 ff. 
Funktionalreform, in: Landtag Nordrhein-\V/est­
falen, In der Debatte: Landesentwiddung, 8. 
Wahlperiode, Plenarprotokoll v. 16. 2. 1977, 
Hrsg. Der Präsident des Landtags Nordrhein­
Westfalen, Düsseldorf 1978, S. 22 ff. 
Aufgaben der Regionalplanung, in: Die Ord­
nung des größeren Raumes (Referate der Arbeits­
tagung des 7. Dcutsd1en Volksheimstättentages), 
Köln 1964, S. 23 ff. 
Taktik der Territorialreform, in: Analysen, Tat­
bestände, Programme, Schriftenreihe des Kreises 
Unna, Bd. 2, Köln/Berlin 1973 
Erfolg der Territorialreform, Schriftenreihe der 
Hochschule Speyer, Bd. 56, Berlin 1975 
Reformen - und kein Ende?, in: Der Landkreis 
1978, s. 24 ff. 



Zeh, Wolfgang 

Zci'dler, Wolfgang 

Zeitei, Gerhard 
Ganter, Ralph 

Ziebill, Otto 

ders. 

ders. 

Ziegfor, Hartwig F. 

ders. 

ders. 

Zimmerer, Hans 

Zuck, Rüdiger 

ders. 

Was können wir ül:er das Sozialstaatsprinzip 
wissen?, in: Hamburg, Deutschland, Europa. Bei­
träge zum deutschen und europäischen Verfas­
sungs-, Verwaltungs- und Wirtschaftsrecht. FS 
für Hans Peter Ipsen zum 70. Geburtstag, Hrsg. 
Rolf Stödter /Werner Thieme, Tübingen 1977, 
s. 207 ff. 
Die Rechtsstellung der kommunalen Ebene in den 
Beratungen der Enqu&te-Kommission Verfas­
sungsreform, in: Der :..andkreis 1977, S. 252 ff. 
Die Verwahungsrechtsprechung in den Span­
nungsfeldern unserer Gesellschaft, in: DVBL 
1971, s. 565 ff. 
Die Kreisfünanzen, ihre Struktur und Stellung 
im Finanzsystem - Reformprobleme, in: Der 
Kreis. Ein Handbuch. Hrsg. Verein für die Ge­
schichte der Deutscher.. Landkreise e. V., 2. Band, 
Köln/Berlin 1976, S. 314 ff. 
Die kommunalen Spitzenverbände, in: HBKWP, 
Hrsg. Hans Peters, Bd. 1, Kommunalverfassung, 
Heidelberg 1956, S. 581 ff. 
Die kommunalen Spitzenorganisationen als Iit­
teressenverbände?, in: AfI( Jg. 7 (1968), S. 
207 ff. 
Politische Parteien und kommunale Selbstver­
waltung, Schriftenreihe des Vereins für Kommu­
nalwissenschaften, Bd. 7, 2. Aufl., Stuttgart 
1972 
Entstehung 1:nd Verfassung des Verbandes Groß­
raum Hannover, in: Neues Archiv für Nieder­
sachsen 1967, S. 292 ff. 
Der Verband Großraum Hannover an der Ar­
beit, in: Kommunalwirtschaft 1968, S. 203 ff. 
Art.: Verband Großr,wm Hannover, in: Hand­
wörterbuch der Raunforschung und Raumord­
nung, Bd. III, 2. Aufl., Hannover 1970, Sp. 
3528 ff. 
Die Stadt und ihr Umland, Referat und Diskus­
sionsbeiträge auf der Hauptausschußsitzung des 
Bayerischen Städteverbandes am 13. 10. 1961 in 
Coburg, S. 32 ff., auszugsweise wiiedergegeben 
in dem Gutachten der KGSt. l)Zwischengemeind­
liche Zusammenarbeit" I, Köln 1963, S. 124 ff. 
Political-question-doc.:rin, Judicial self-restraint 
und das Bundesverfassungsgericht, in: JZ 1974, 
s. 361 ff. 
Die Selbstbindung des Bundesverfassungsgerichts, 
in: NJW 1975, S. 907 ff. 

521 



Zuck, Rüdiger 

Zuck, Rüdiger 
Dolde, Klaus-Peter 

Zuhorn, Karl 

Zuhorn, Karl 
Hoppe, \V erner 

Zulccg, Manfred 

Die Stellung des Bundesverfassungsgerichts im 
Verfassungsgefüge, in: DVBl. 1979, S. 383 ff. 
Das Recht des Bebauungsplans. Verfahrensgang 
- Rechtsbindung - Plansicherung - Gerichts­
kontrolle, Stuttgart/München/Hannover, 1978 
Grundlagen landschaftlicher Selbstverwaltung. 
Ein Beitrag zur Verwaltungsreform, Schriften-
reihe der Wirtschaftlichen Gesellschaft für West­
falen und Lippe e. V., Heft XII, Münster 1951 
Gemeinde-Verfassung, Das Gemeinderecht in 
Nordrhein-Westfalen, Hrsg. Karl Kirsten, Bd. I, 
2. völlig neubearbeitete und erweiterte Aufl., 
Siegburg 1962 
Der Verfassungsgrundsatz der Demokratie und 
die Europäischen Gemeinschaften, in: Der Staat 
Bd. 17 (1978), S. 27 ff. 

Zur Regierbarkeit der parlamentarischen Demokratie. Ein Cappenberger 
Gespräch, Cappenberger Gespräche der Freihcrr­
vom-Stein-Gesellschaft, Bd. 14, Köln 1979 

Zur Theorie der allgemeinen und der regionalen Planung. Mit Beiträgen von 
P. G. Janscn, Bernhard Schäfers, Helmut Schels­
ky, H. K. Schneider, H. Schulte, Dietrich Stor­
beck, Klaus Töpfer und Harry Westermann, Bei­
träge zur Raumplanung, Hrsg. Zentralinstitut 
für Raumplanung an der Universität Münster, 
Bd. 1, Gütersloh 1969 

Zuständigkeitslockerungs- Gesetz zur Erleichterung der Verwaltungsreform 
gesetz 
Zuständigkeitslockerungs­
verordnung 

Zwanziger, Bertram 

in den Ländern v. 16.1.1975 (BGB!. I S. 685) 
Verordnung der Bundesregierung zur Erleichte­
rung der Verwaltungsreform in den Ländern 
V. 18. 4. 1975 (BGB!. I s. 967) 
Die Bezirksausschüsse der bayerischen Groß­
städte, in: BayVBl. 1979, S. 297 

Zweites Gesetz zur Änderung der Gemeindeordnung und Kreisordnung, in: 
Eildienst Landkreistag NW 1978, S. 33 ff. 

522 



Personenregister 

Abel, Gunther 281, 403 
Abendroth, Wolfgang 69, 403 
Abreß, Hubert 81, 403 
Achterberg, Norbert 72, 86, 201, 

209, 239, 250, 295, 298, 306, 
309, 327, 347, 381, 403, 432, 
441, 510 

Adamaschek, Bernd 422 
Adrian, Hans 115, 403 
Afheld, Heik 105, 404 
Ahrens, Karl 114, 162, 345, 347, 

404 
Albers, Gerd 3, 105, 267, 404 
Albrecht, Ernst 80, 81, 197, 236, 

238, 404 
Altenmüller, Reinhard 383, 404 
Andriske, Wolfgang 6, 18, 20, 22, 

28, 30, 32, 33, 46, 203, 220, 222, 
244,250,251,311,404 

Anschütz, Gerhard 84, 404 
Antwerpcs, Franz-Josef 11, 45, 

46, 47, 238, 404 
Apel, Hans 4, 452 
Arbeitsgruppe Verwaltungsreform 

beim SVR 319, 404 
Arbeitskreis der Sozialdemokrati­

schen Partei Deutschlands aus 
dem Großraum Hannover 122, 
405 

Armin, Hans-Herbert von 298, 
404 

Aubel, Peter von 438 

Bachof, Otto 16, 59, 86, 87, 89, 
92, 107, 139, 144, 167, 176, 207, 
256, 257, 259, 261, 290, 294, 

303, 319, 321, 326, 330, 354; 
405, 511, 520 

Badura, Peter 4, 169, 174, 181, 
182, 187, 193, 220, 221, 222, 
223, 224, 244, 262, 263, 265, 
267, 268, 269, 270, 283, 301, 
329, 405, 442 

Baestlein, Angelika 190, 405 
Bahls, Dietrich 405 
Bahrdt, Hans Paul 3, 70, 182, 

406 
Baldauf, Giinther 3, 92, 95, 97, 

101, 105, 108, 114, 121, 131, 
218, 244, 367, 406 

Ballkc, Wolfgang 7, 37, 38, 40, 
47, 54, 55, 56, 140, 147, 329, 
406, 472, 486 

Barbarino, Otto 214, 215,406 
Barbey, Günther 330, 406 
Battis, Ulrich 69, 144, 153, 270, 

321, 322, 406 
Bauernfeind, Elisabeth 63, 265, 

281, 406 
Baum, Gerhart Rudolf 17, 30, 67, 

406 
Baumann, Fritz-Achim 374 
Baumann, Johannes 519 
Bayer 13 
Bayerischer Gemeindetag 22, 23, 

30, 31, 33, 35, 108, 357,407 
Bayerischer Landtag 13, 407 
Bayerischer Städteverband 30, 31, 

311,357,367,407 
Bayerisches Staatsministerium des 

Innern 39, 407, 501 
Bayerische Staatskanzlei 38, 407 

523 



Bayerische Staatsregierung 120, 
407 

Beckel, Albrecht 12, 407 
Becker, Bernd 17, 228, 408 
Becker, Erich 2, 7, 58, 59, 60, 61, 

63, 64, 69, 70, 74, 83, 87, 88, 
91, 93, 94, 97, 100, 143, 166, 
170, 171, 175, 183, 193, 204, 
216, 223, 224, 230, 238, 246, 
254, 256, 257, 259, 260, 261, 
281, 290, 297, 300, 340, 345, 
347, 407, 519 

Bcdcer, Franz 380, 408 
Becker, Jörg 190, 408 
Bell, Daniel 310, 408 
Benda, Ernst 30, 307, 327, 408 
Bender, Ulrich 89, 409 
Benzing, Alfred 144, 409 
Berg, Wilfried 12, 16, 210, 228, 

239,301,332,353,409 
Berkenhoff, Hans Albert 5, 18, 

19, 20, 28, 31, 33, 35, 63, 70, 
97, 143, 148, 177, 180, 183, 185, 
186, 187, 191, 193, 195, 200, 
218, 219, 223, 224, 225, 234, 
235, 237, 240, 250, 253, 254, 
266, 341, 349, 367, 369, 372, 
374, 409, 410, 516 

Bernhardt, Rudolf 327, 410 
Bertram, Jürgen 162,345,410 
Berve, Ragnhilt 188, 266, 410 
Bethge, Herbert 1, 6, 25, 58, 86, 

88, 140, 142, 157, 227, 276, 298, 
321, 326, 329, 379, 380, 411, 
503 

Bettermann, Karl August 408, 
467, 509 

Beus, Hans-Bernd 242, 411 
Beyer, Hans-Joachim 367, 411 
Biedenkopf, Kurt 422 
Bielefeld, Hanns-Heinz 40, 412 
Bielefeld, Volker 193, 412 
Bielenberg, Walter 104, 187, 190, 

262,265,267,338,411 
Bieler, Franz 154, 412 
Bilfinger, Carl 478 
Birkendahl, Otto 9, 412 
Birnstiel, Detlev 265, 412 

524 

Bischoff, Diether 3, 7, 62, 140„ 
157, 412 

Bischoff, Friedrich 22, 23, 24, 101, 
105, 114, 123, 124,133,412 

Blaas 214 
Bleiker, Josef 238, 412, 455 
Blissenbach, Dieter 134, 412 
Blümel, Willi 2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,. 

12, 16, 18, 63, 69, 72, 81, 84, 86, 
107, 112, 151, 174, 175, 178, 
181, 182, 186, 187, 188, 190, 
192, 197, 203, 207, 210, 216, 
219, 220, 222, 226, 227, 229, 
230, 232, 234, 240 241, 242,. 
246, 249, 254, 262, 264, 268, 
269, 271, 272, 279, 307, 329,. 
331, 347, 352, 364, 367, 412, 
413 

Blumenwitz, Dieter 325, 327, 413 
Bock, Peter J. 28, 413 
Bocks, Gerd 7, 140, 413 
Bode, Günther 13, 413 
Böckenförde, Christoph 215, 413 
Böckenförde, Ernst-Wolfgang 227 ,. 

327,329,345,347,413 
Böhret, Carl 2, 145, 242, 413, 

511 
Bogner, Walter 18, 20, 81, 183, 

414 
Borchert, Hartmut 12, 259, 260, 

414 
Borchmann, Michael 5, 6, 12, 13, 

16, 41, 107, 112, 175, 362, 366, 
414, 449 

Bormann, Manfred 148, 414 
Bosse, Wolfgang 139, 414 
Boustcdt, Olav 101, 102, 103, 

414, 415 
Brandel, Josef 16,110,415,434 
Braun, Gerhard 4, 452 
Brenken, Günter 104, 262, 482 
Breuer, Rüdiger 59, 63, 64, 87, 

92, 94, 144, 150, 169, 174, 175, 
200, 204, 205, 221, 223, 256, 
257, 260, 262, 263, 268, 272, 
294, 295, 298, 307, 321, 324, 
327, 328, 329, 331, 367, 415, 
430 



Brocke, Helmut 189, 415 
Bröhl, Helmut 263, 415 
Broering, Dierk 108, 415 
Brösse, Ulrich 408 
Brolun, Winfried 78, 79,188,200, 

202, 239, 241, 242, 269, 299, 
415 

.Broß, Siegfried 77, 86, 370, 496 
Brox, Hans 415 
Brückner, Wolfgang 2, 4, 6, 18, 

19, 20, 63, 73, 75, 91, 165, 166, 
167, 169, 170, 182, 220, 222, 
226, 237, 245, 253, 254, 256, 
259, 279, 281, 282, 283, 285, 
285, 288, 289, 290, 294, 350, 
352,356,361,364,415 

Brzezinski, Zbigniew 182, 416 
Buchholz, Hanns Jürgen 103,416 
ßuclmer, Werner 194, 453 
Buchsbaum, Richard 7, 190, 416 
Bückmann, Walter 3, 5, 6, 7, 12, 

16, 17, 19, 21, 62,143,416 
Bünermann, Manfred 2,416,451 
Buhse, Karl-Heinrich 13, 416 
Bulling, Manfred 110, 416 
Bullinger, Martin 214 
Bund Deutscher Verwaltungsrichter 

416 
Bundesraumordnungsprogramm 

225, 416 
Bundesregierung 36, 416 
Burgbart, Heinz 452 
Burmeister, Joachim 3, 5, 9, 10, 

63, 64, 84, 85, 166, 167, 168, 
169, 171, 187, 190, 198, 219, 
220, 221, 222, 242, 254, 263, 
265, 283, 329, 365, 381, 416, 
417, 503 

Burmester, Birgit 63, 136, 417 
Burski, Ulrich von 28, 139, 417 
Busch, Eckart 63, 87, 89, 175, 

200, 214, 215, 217, 220, 272, 
417 

Canaris, Claus-Wilhelm 321, 417 
·Cantner, Walter 86, 87, 88, 97, 

175, 204, 220, 245, 254, 256, 
257,340,373,374,417 

,Carstcns, Karl 9, 184 

Cholewa, Werner 207, 417 
Christaller, Walter 104,247,417 
Conrad, Carl-August 367, 368, 

417 
Conrady, Hans-Peter 220, 417 
Conrady, Hans Walter 4, 175, 

204,220,222,374,417 
Conrady, Horst 100, 417 
Czischke, Helmut 47, 70, 418 

Dahl, Otto 266, 418 
Dahlke, Winfoied 190, 4 73 
Dahm, Clemens 124, 189, 265, 

418 
Daniels, Hans 226 
David, Carl-Heinz 69, 262, 418, 

479 
Declcer, Lutz H. 189, 455 
Degenhart, Christoph 321, 418 
Dehc, Hans Günther 2, 5, 6, 12, 

15, 22, 23, 24, 35, 36, 53, 118, 
120, 126, 141, 181, 182, 193, 
231,232,374,418 

Dehmcl, Hans-Herm:1nn 4, 59, 87, 
88, 89, 91, 199, 220, 254, 256, 
257,258,267,279,419 

Denk, Gunther 194,238,419 
Dcnninger, Erhard C. 279, 321, 

419 
Denzer, Karl Josef 194,419 
Dcpenbrock, Johannes 188, 189, 

190,259,267,338,340,419 
Derlien, Hans-Ulrich 1451 419 
Der Präsident des Landtages NW 

404,425,439,455,458,520 
Desselberger, Hermann 9, 263, 

266, 270, 419 
Detert, Gunther 195, 419 
Deutscher Bundesrat 36, 419 
Deutscher Bundestag 186, 420 
Deutscher Landkreistag 30, 32, 

33, 117, 123, 124, 130, 131, 132, 
134, 135, 175, 176, 316, 367, 
372, 383, 420 

Deutscher Städtetag 30, 113, 181, 
185, 193, 220, 236, 248, 249, 
250,256,316,364,375,420 

Deutscher Städte- und Gemeinde­
bund 30, 48, 181, 185, 197, 

525 



239, 247, 264, 313, 360, 364, 
421 

Deutsches Institut für Urbanistik 
428 

Dicke, Detlev Christian 324, 421 
Dietrichs, Bruno 262, 482 
Dingfelder, Werner 18, 422 
Dittmann, Armin 209, 372, 422 
Dolde, Klaus-Peter 301, 522 
Duden, Konrad 455 
Dürig, Günter 4, 16, 18, 63, 86, 

87, 166, 181, 221, 223, 246, 272, 
301, 303, 309, 364, 466 

Duppr6, Fritz 519 
Dyong, Hartmut 424 

Eberle, Manfred 26, 422 
Ebert, Franz 294 
Ehmke, Horst 327, 422 
Eichel, Hans 112, 422 
Eichhorn, Peter 7, 53, 145, 422 
Eilers, Elfriede 4, 452 
Eiters, Hans-Dietrich 276, 372, 

422 
Eising, Paul 2, 13, 422 
Eissing, Klaus 422 
Elkemann, Heinz 15, 423 
Ellwein, Thomas 4, 22, 24, 78, 79, 

216, 321, 423 
Elsner, Hermann 193, 423 
Engelhard, Hans A. 4, 452 
Enqu~te-Kommission Verfassungs-

reform 11, 12, 63, 70,207,210, 
211,212,224,239,423 

Ensslin, Joachim 18, 350, 423 
Erbel, Günter 5, 174, 175, 178, 

423 
Erberich, Rudolf 189, 337, 338, 

423 
Erbguth, Wilfried 262, 267, 411, 

423, 479 
Erichsen, Hans-Uwe 185, 328, 

424, 487 
Erlenkämper, Friede! 18, 111, 140, 

258, 424 
Ernst, Werner 5, 64, 71, 86, 105, 

174, 175, 179, 187, 190, 220, 
222, 223, 235, 236, 262, 263, 
264, 268, 271, 272, 281, 327, 

526 

338, 359, 364, 408, 423, 424, 
426, 436, 440, 444, 447, 455, 
482, 504 

Ernst-Gutachten 9, 103, 487 
Erstes Gesetz zur Funktionalreform 

NW 48,459 
Erstes Siegen-Gesetz NW 116 
Ertl, Josef 452 
Esser, Ferdinand 12, 194, 425 
Esser, Josef 274, 425 
Everke, Karl Friedrich 227, 425 
Evers, Hans-Ulrich 2, 58, 89, 90, 

97, 114, 119, 123, 126, 127, 153, 
182, 217, 218, 290, 300, 321, 
345, 348, 425 

Evers, Martin 119,267, 425 

Farthmann, Friedhelm 186, 425 
Faust, Herbert 189, 337, 425 
Feclitrup, Hermann 18, 316, 425 
Fehre, Horst 2, 425 
Fellner, Michael 38, 425 
Fcssmann, Ingo 198, 425 
Feuchte, Paul 241, 331, 425 
Pickert, Hans Carl 301, 425 
Fiedler, Wilfried 380, 425, 493 
Fieseler, Herbert 190, 426 
Figgen, Werner 366, 426 
Fingerhut, Reinhard 174,270,426 
Fink, Hugo 38, 426 
Fischer, Theo 254, 426 
Fliedner, Ortlieb 229, 426 
Foerstemann, Friedhelm 112, 470 
Forsthoff, Ernst 1, 2, 59, 87, 222, 

271, 321, 327, 412, 426, 447, 
500 

Frank, Harro 101,119,426 
Freudenberg, Dierk 92, 93, 114, 

121, 175, 204, 205, 265, 345, 
346,347,348,349,374,426 

Frey, Franz Xaver 2, 194, 453 
Frey, Rainer 5, 7, 12, 18, 70, 174, 

211, 212, 214, 226, 242, 243, 
414,426,452,453,477,480 

Friauf, Karl Heinrich 88, 170,., 
209, 427 

Frick, Eugen 28, 37, 121, 427 
Fricke, Walter 226, 266, 427 
Friedrich, Peter 328, 427 



Friedrich-Ebert-Stiftung 501 
Friesenhahn, Ernst 2, 7, 58, 59, 

60, 84, 87, 89, 140, 141, 142, 
153, 217, 226, 327, 427 

Fröhling, Wolfgang 62, 428 
Fromm, Günter 112,113,265,428 
Fromm, Hartmut 70, 428 
Frowein, Jochen Abr. 207, 259, 

428 
Fruhen, Claus 262, 428 
Fuchs, Dieter 80, 428 
Fuchs, Klaus 17, 448 
Fuchs, Werner 484 
Fuhrmann, Ursus 107, 110, 420 

Gaddum, Wilhelm 4, 194, 428, 
452 

Gadegast, Joachim 45, 222, 428 
Gaentzsch, Günter 124, 144, 409, 

428 
Galette, Alfons 5, 29, 107, 428, 

452 
Gallwas, Hans-Ullrich 108, 428 
Ganser, Karl 192,214,429 
Ganter, Ralph 12, 521 
Gehring, Walter 18, 107, 110, 

111, 112, 114,115,429 
Geiger, Willi 97, 466 
Gellen, Hans-Michael 167, 429 
Gclzer, Konrad 156, 257, 429 
Genscher, Hans-Dietrich 30, 429 
Gernhuber, Joachim 405 
Gerstenmaier, Klaus-Albert 254, 

429 
Giepner, Friedrich 7, 429 
Giere, Alfred 301, 429 
Giese, Friedrich 97, 408 
Gillessen, Joachim 38, 101, 104, 

229, 429 
Gittel, Helmut 194, 453 
Gitz 245, 247, 430 
Glaser, Krischan 246, 430 
Glienicke, Günter 145, 430 
Glitz, Hubert 319, 430 
Gneist, Rudolf von 62 
Götz, Volkmar 4, 105, 115, 120, 

121, 220, 221, 235, 265, 266, 
369, 381, 431, 460, 466, 486, 
513 

Goldmann, Rüdiger 97, 352, 366, 
431 

Gotthold, Jürgen 188, 431 
Göb, J oscf 100, 4 30 
Göb, Rüdiger 63, 92, 94, 174, 

175, 200, 203, 204, 221, 223, 
234, 235, 242, 256, 257, 260, 
263, 268, 271, 294, 295, 367, 430 

Gönnenwein, Otto 96, 165, 166, 
169, 257, 259, 260, 261, 430 

Görg, Hubert 7, 58, 143, 144, 
151, 154, 166, 256, 257, 430 

Görgmaier, Dietmar 227, 430 
Goerlich, Helmut 430 
Göttingen-Gesetz 113, 472 
Götz, Gerhard 153, 337, 383, 430 
Grabitz, Eberhard 295, 296, 297, 

298, 302, 318, 321, 326, 327, 
330, 354, 380, 431 

Graf, Gerd 246, 367, 431 
Grafe, Dieter 148, 431 
Gramke, Jürgen 32, 431 
Grandcrath, Reinhard 7, 138, 431 
Grawert, Rolf 4, 12, 63, 166, 168, 

175, 186, 187, 188, 191, 194, 
199, 210, 216, 221, 222, 238, 
254,279,340,345,347,431 

Grein, Armin 452 
Grochla, Erwin 519 
Groebe, Klaus 63, 379, 431 
Groeben, Klaus von der 73, 432 
Gröttrup, Hendrik 12, 106, 120, 

166, 345, 432 
Groß, Rötger 4, 7, 13, 22, 28, 32, 

33, 34, 36, 42, 43, 72, 75, 116, 
195, 221, 234, 238, 263, 357, 
432, 452 

Große-Hündfeld, Norbert 381, 
432 

Grosser, Dieter 69, 432 
Grünschläger, Richard 18, 33, 45, 

46, 432 
Grüter, Stephan 9, 98, 124, 133, 

134, 265, 432 
Gutachter Baden-Württemberg 6, 

432 
Gutachten der K.GSt 6, 433 
Gutachten Niedersachsen 6, 433 

527 



Gutachten Nordrhein-Westfalen 
(A) 6, 44, 433 

Gutachten Nordrhein-Westfalen 
(B) 6, 44, 433 

Gutachten Nordrhein-Westfalen 
(C) 6, 44, 433 

Gutachten Schleswig-Holstein 6, 
56, 119, 433 

Gutknecht, Rainer 120, 433 

Haehser, Karl 194, 453 
Hahn, Jürgen 110, 434 
Halstenberg, Friedrich 104, 105, 

106, 109, 175, 194, 255, 262, 
434 

Harnann, Andreas 4, 58, 97, 166, 
221, 261, 296, 297, 340, 341, 
434 

Harnbusch, Lutz 96, 435 
Hasenritter, Karl Heinrich 112, 

422 
Hassel, Volker 7, 435 
Hacker, Horst 12, 433 
Häberle, Peter 69, 76, 86, 90, 

224, 279, 289, 295, 299, 300, 
301, 302, ·325, 327, 330, 354, 
433 

Hablitzel, Hans 433, 439, 445, 
448 

Hannig, Olaf 263, 415 
Hanusch, Horst 482 
Happe, Bernhard 28, 435 
Hartinger, Alfred 12, 435 
Hartkopf, Günter 197, 435 
Hartmann, Rainer 148, 435 
Haus, Wolfgang 162, 435 
Hauser, Hansheinz 4, 452 
Haverkampf 214 
Heering, Uwe 197,259,435 
Hefermehl, Wolfgang 441 
Regner, Friedhart 32, 435 
Heide, Hans-Jürgen von der 3, 7, 

32, 35, 59, 63, 120, 175, 182, 
204, 218, 241, 266, 312, 367, 
368, 369, 436 

Heigl, Ludwig 511 
Hein 214 
Heinemann, Klaus Maria 26, 27, 

436 

528 

Heinrichs, Friedrich Wilhelm 12, 
59, 194, 303, 436 

Heinze, Christian 86, 436 
Hcllwig 13 
Hennecke, Joachim 262, 436 
Hennis, Wilhelm 436 
Henrichs, Wilhelm 169, 436 
Hermann, Erich 375, 452 
Herzberg, Hans-Henning 263,436 
Herzog, Roman 4, 16, 18, 63, 69, 

86, 87, 166, 181, 215, 221, 223, 
234, 235, 246, 272, 294, 301, 
303, 309, 364, 436, 460, 466, 
481, 518 

Hesse, Joachim Jens 197,214,216, 
219,437 

Hesse, Konrad 287, 437 
Hesse, Wolfgang 114, 162, 345 

437 ' 
Hessischer Minister des Innern 40, 

41,122,412,437 
Hessische Staatskanzlei 40, 438 
Hettlage, Karl Maria 59, 121, 

194, 374, 438 
Heuer, Hans 103, 218, 438 
Heuss, Theodor 70, 438 
Hillebrecht, Rudolf 103, 438 
Hillermeier, Karl 236, 438 
Hinkel, Karl Reinhard 112, 113, 

140,214, 315, 437, 438 
Hirsch, Burkhard 1, 6, 7, 8, 10, 

14, 19, 20, 22, 23, 24, 28, 31, 
32, 35, 45, 46, 48, 185, 186, 
194, 218, 224, 236, 238, 255, 
313, 338, 367,374,438 

Hirsch, Hans 8, 12, 439 
Höger, Harro 318, 439 
Höhnberg, Ulrich 262, 44 3 
Hölzl, Josef 209, 439 
Hönes, Ernst-Rainer 265, 439 
Hoffmann 181,231,241,244,245, 

266, 272, 367 
Hoffmann-Riehm, Wolfgang 380 

440 ' 
Hofmann, Walter 141, 440, 488 
Hohrmann, Friedrich 59, 290, 440 
Hold~eide, Hans-Günter 264, 440 
Holzmger, Ivo W. 276, 372, 440 
Holzmann, Paul 455 



Honnacker, Heinz 104, 105, 111, 
120, 440 

Hoppe, Werner 3, 6, 7, 8, 13, 63, 
86, 92, 93, 94, 100, 109, 139, 
140, 141, 142, 145, 146, 150, 
151, 153, 154, 155, 156, 160, 
168, 169, 171, 174, 187, 190, 
225, 236, 245, 257, 262, 270, 
278, 301, 302, 318, 321, 323, 
328, 329, 330, 331, 377, 379, 
380, 381, 382, 424, 440, 441, 
442, 455, 482, 522 

Bosch, Rüdiger 262, 443 
Huber, Ernst Rudolf 443 
Huber, Hans 198, 256, 290, 443 
Hübler, Karl-Hermann 408 
Hufen 325, 443 
Huh, Young 307, 443 
Humboldt, Alexander von 203 
Humps 39 
Hunnius, Gerhard 190, 405 

Imboden, Max 427 
Ingelheim, Albrecht Graf von 422 
Innenministerium Baden-Württem-

berg 38, 443 
Innenministerium Hessen 40, 443 
Innenministerium Niedersachsen 

443 
Innenministerium Nordrhein-West­

falen 124, 130, 135, 443 
Ipsen, Hans Peter 153, 166, 210, 

381,406,443, 493, 521 
Isbary, Gerhard 3, 102, 103, 104, 

105,114,218,374,443 
Isenberg, Gerhard 4, 408 
Iscnsee, Josef 88, 96, 283, 298, 

422, 443 

Jacobi, Reinhold 409 
Jahn, Friedrich-Adolf 4, 148,444, 

452 
Jakob, Wolfgang 171, 444 
J ann, W crner 190, 405 
Janning, Heinz 381, 444 
Jansen, Paul Günter 262, 479, 

522 
Jarass, Hans D. 262, 444 
Jarosch, Roland 328, 444 

34 Stiier, Funktionalreform 

Jellinek, Walter 430 
Jesch, Dietrich 87, 88, 89, 253, 

254, 257, 359, 444 
Jütte, Heiko 26, 445 
Junker, Heinrich 209, 216, 239, 

445 

Kämmerer, Hans-Helmut 101, 
445 

Kahlau, Josef 278, 445 
Kaiser, Josef-H. 72, 424, 426, 

445, 500 
Kalb, W crner 4 24 
Kalkbrenner, Helmut 246, 445 
Kannenberg, E. 189, 445 
Kappe, Horst 9, 36, 445 
Karehnke, Helmut 298, 301, 445 
Katz, Alfred 139, 322, 445 
Kaufmann, Franz Xaver 201,445 
Keller, Dietrich 207, 222, 259, 

405, 445 
Kellner, Hugo 328, 446 
Kelsen, Hans 69, 446 
Kempfler 39 
K,enneweg, Wolfgang 266, 446 
K.cvenhörster, Paul 229, 508 
Kind, Hero 17, 446 
Kirberg, Wolfgang 228, 446 
Kirchhof, Paul 19, 20, 213, 327, 

446 
Kirchhoff, Gerd 19, 20, 514 
Kirst, Victor 215, 446 
Kirsten, Karl 522 
Kisker, Gunter 197, 208, 209, 

213, 219, 220, 446 
Kistenmacher, Hans 188, 191, 446 
Klages, Helmut 78, 79, 311, 446 
Kleffmann, Norberc 187, 447 
Klein, Franz 466, 493 
Klein, Friedrich 84, 85, 86, 98, 

166, 179, 209, 210, 294, 340, 
342, 344, 347, 403, 406, 415, 
446, 465, 468, 476, 484 

Klein, Günter 262, 447 
Klein, Hans H. 69, 70, 72, 73, 

76, 81, 227, 229, 257, 273, 294, 
345, 380, 447 

Klein, Richard R. 193, 195, 447 
Kleinrahm, Kurt 58, 447 

529 



Kloepfer, Michael 380, 381, 447 
Klose, Hans-Ulrich 4, 216, 228, 

447 
Klotz, Erhard 104,114,221,265 
Kluczka, Gerd 104, 447 
Klüber, Friedrich 422 
Klüber, Hans 70, 91, 94, 108, 

119, 120, 121, 124, 131, 133, 
447 

Klüber, Hartmut 17, 448 
Knemeyer, Franz-Ludwig 2, 5, 6, 

12, 18, 24, 25, 26, 27, 28, 31, 36, 
38, 39, 40, 42, 55, 69, 71, 72, 73, 
78, 81, 87, 89, 101, 109, 111, 
122, 133, 140, 141, 144, 153, 
168, 178, 181, 182, 187, 191, 
195, 200, 206, 207, 216, 225, 
226, 227, 229, 232, 236, 240, 
244, 245, 246, 249, 253, 255, 
263, 288, 299, 303, 307, 310, 
311, 367, 449, 452, 470, 485, 
508, 512 

Knoll, Wolfgang 13, 41,449 
Knopf, Christa 103, 438 
Knudsen, Holger 278, 455 
Koch, Hans 38, 111, 194,449 
Koch, Otto 189, 450 
Koch, Peter 107, 450 
Koch, Rainer 145, 450 
Kodahl, Kurt 301, 450 
Köhler, Joseph 203, 229, 450 
Kölble, Josef 194, 208, 209, 450 
König, Klaus 215,318,450, 493 
Köstering, Heinz 2, 10, 11, 18, 

19, 21, 22, 23, 24, 25, 28, 33, 
34, 35, 36, 45, 46, 47, 49, 51, 
52, 110, 124, 131, 132, 140, 175, 
188, 190, 191, 195, 201, 203, 
204, 214, 216, 217, 225, 231, 
236, 239, 240, 250, 251, 255, 
267, 289, 309, 310, 311, 314, 
367, 372, 450, 451 

Koschnick, Hans 240, 367, 453 
Köttgen, Arnold 2, 59, 67, 86, 87, 

88, 93, 126, 165, 166, 222, 283, 
451 

Kostka, R. 189, 337, 338, 383, 
453 

530 

Krabs, Otto 64, 69, 70, 71, 72, 
197, 216, 219, 307, 453 

Krämer, Helmut 301, 450 
Krause, Peter 55, 141, 453 
Krebsbach, August 103, 120, 256, 

453 
Kreisstufenbericht 18, 29, 33, 35, 

120, 246, 372, 454 
Kreiszuständigkeitsbericht 19, 22, 

23, 29, 32, 33, 34, 45, 46, 175, 
177, 200, 202, 203, 204, 205, 
220,221,223,368,375,454 

Kriele, Martin 69, 327, 328, 329, 
381, 454 

Krimphove, Johannes 16, 454 
Kohl, Helmut 185 
Kohn, Herbert 272, 375, 452 
Konukicwitz, Manfred 190, 405 
Kopp, Ferdinand 0. 381, 453 
Korte, Heinz W. 165, 166, 183, 

222, 244, 247, 255, 256, 285, 
287, 299, 301, 453 

Korte, Hermann 69, 418 
Krockert, Horst 4, 452 
Kröger, Axel 18, 134, 454 
Krüger, Herbert 88, 454 
Krumsiek, Rolf 12, 454 
Kruse, Wilfried 45, 46, 47, 48, 

454 
Küchenhoff, Günther 433, 439, 

445, 448, 454 
Kühn, Heinz 189, 224, 337, 455 
Kühn, Wolfgang 281,341, 455 
Kuhr, Wolfgang 276, 455 
Kunst, Hermann 460, 481, 518 
K.unze, Otto 228, 455 

Läufer, Thomas 299, 455 
Lamberg, Peter 16, 455 
Lamers, Karl A. 17, 69, 455 
Lammers, Hans-Heinrich 83, 91, 

455 
Lampe, Peter 189, 455 
Landesentwicklungsbericht NW 

243, 265, 456 
Landeshauptstadt Hannover 122, 

455 
Landesregierung Baden-Württem­

berg 38, 456 



Landesregierung Niedersachsen 43, 
456 

Landesregierung Nordrhein-West­
falen 21, 45, 47, 52, 190, 195, 
232, 247, 314,456,457 

Landesregierung Rheinland-Pfalz 
53, 54, 232, 457 

Landesregierung des Saarlandes 
55, 457 

Landesregierung Schleswig-Holstein 
56, 457 

Landkreis Hannover 123, 124, 
457 

Landkreistag Nordrhein-Westfalen 
30, 45, 47, 48, 49, 255, 272, 311, 
314, 337, 458 

Landkreisverband Bayern 30, 458 
Landtag Baden-Württemberg 380, 

458 
Landtag Nordrhein-Westfalen 

189,190,262,458 
Landtag Rheinland-Pfalz 15, 459 
Landtag des Saarlandes 55, 459 
Landtag Schleswig-Holstein 16, 

56, 459 
Landwehrmann, Friedrich 380, 

460 
Lange, Hans-Georg 262, 460 
Lange, Klaus 62, 70, 73, 74, 76, 

80, 81, 88, 101, 103, 119, 123, 
153, 278, 321, 380, 460 

Lange, Peter 186, 325, 460 
Lange, Siegfried 262, 479 
Lange-Garritsen, Helga 262, 479 
Lankau, Ingo Endrik 13,183,186, 

191, 197, 221, 246, 366, 367, 
460 

Lau, Ulrich 175, 243, 269, 460, 
506 

Laubinger 5, 6, 7, 12, 17, 146, 
215, 460, 493, 509 

Laux, Eberhard 2, 5, 12, 17, 19, 
21, 22, 23, 24, 29, 32, 35, 36, 
42, 63, 64, 65, 70, 73, 74, 92, 
94, 101, 104, 131, 144, 174, 175, 
176, 183, 186, 187, 197, 200, 
201, 204, 205, 206, 220, 221, 
223, 227, 229, 234, 235, 236, 
242, 255, 256, 257, 260, 263, 

34' 

268, 271, 290, 294, 295, 316, 
367, 368, 374, 375, 380, 383, 
405, 430, 460, 461 

Leder, Walter 189, 337, 461 
Leihholz, Gerhard 4, 59, 61, 63, 

70, 76, 84, 96, 98, 122, 125, 
133, 165, 166, 168, 174, 179, 
180, 221, 245, 253, 279, 281, 
340, 461 

Leidinger, Adalbert 97, 124, 130, 
131, 140, 148, 194, 195, 238, 
272, 367, 374, 462 

Leiers, Rolf 93, 97, 98, 462 
Lcisner, Walter 70, 462 
Lemke, Helmut 66, 168, 462 
Lenz, Helmut 4, 58, 97, 166, 199, 

210, 221, 261, 296, 297, 340, 
341, 434, 462 

Lenz, Wilhelm 22, 24, 36, 462 
Lepper, Manfred 5, 12, 462 
Lerche, Peter 96, 97, 123, 125, 

126, 151, 165, 175, 182, 204, 
255, 256, 279, 282, 283, 284, 
287, 340, 342, 344, 345, 462, 
463 

Leßmann, Herbert 228, 463 
Licht, Dieter 369, 463 
Lincke, Dieter 96, 98, 122, 125, 

133, 461 
Linckelmann, Karl 87, 89, 229, 

359, 463 
Lindemann, Peter 238, 463 
Link, Joachim 188, 463 
Listel, Joseph 347, 463 
Litzenburger, Klaus 63, 73, 463 
Loebell, Friedrich Wilhelm von 16, 

463 
Löhr, Rolf-Peter 264, 463 
Löwenberg, Bernward 194, 464 
Löwer, Wolfgang 222, 262, 267, 

464 
Lohse, Volker 10, 40, 41, 42, 43, 

464 
Loschelder, Wilhelm 5, 114, 174, 

221, 249, 257, 367, 433, 447, 
464, 488 

Loschelder, Wolfgang 7, 63, 148 
Lossau, Hermann 189, 239, 455, 

464 

531 



Lowinski, Heinrich 22, 25, 188, 
189, 190, 238, 337, 383, 464, 
473 

Lücke, Jörg 102, 109, 209, 296, 
464 

Lücke, Paul 464 
Luhmann, Niklas 157, 330, 380, 

408, 464, 465 
Lu'kas, Rudolf 327, 465 
Luther-Kommission 9, 487 

Maassen, Hermann 186, 465 
Machalet, Eberhard 16, 465 
Macher, Ludwig 283, 285, 287, 

294, 301, 350, 465 
Mäding, Erhard 101, 105, 144, 

203, 409, 465 
Mahrenholz, Hans Christhard 

245, 247, 430 
Maihafer, Werner 4, 66, 70, 71, 

72, 73, 77, 452, 465 
Malchus, Viktor Freiherr von 338, 

465 
Mangoldt, Hermann von 84, 86, 

98, 166, 179, 294, 340, 342, 344, 
347, 465 

Marheineke, Horst-Dieter 367, 
368, 417 
Martens, Wolfgang 487 
Marx, Detlev 408 
Mattenklodt, Herbert-Fritz 2, 6, 

7, 29, 45, 93, 96, 97, 101, 124, 
131, 465 

Matzerath, Horst 68, 466 
Matzner 214 
Maunz, Theodor 4, 16, 18, 63, 

86, 88, 166, 181, 221, 223, 246, 
272, 279, 301, 303, 309, 364, 
466 

Maurer, Hartmut 3 81, 466 
Maus, Wolfgang 262, 466 
Mauser 272 
Mayer, Franz 6, 17, 29, 64, 69, 

70, 72, 76, 77, 91, 106, 107, 134, 
272, 306, 307, 345,377,466 

Mayntz-Trier, Renate 183, 215, 
217, 218, 467 

Meichsner, Erhard 12, 193, 467 

532 

Meins, Jürgen W. 153, 337, 383, 
430 

Menger, Christian-Friedrich 17, 
61, 75, 85, 144, 154, 193, 224, 
247, 321, 325, 326, 327, 328, 
330, 380, 381, 467, 468 

Mentrup, Horst 207, 212, 507 
Merk, Bruno 6, 18, 32, 38, 63, 

70, 367, 468 
Merten, Detlef 327, 468 
Meyer, Hans 4, 86, 193, 214, 468 
Meyer-Schwickerath, Klaus 32, 67, 

94, 101, 109, 124, 130, 131, 132, 
182, 187, 220, 221, 223, 241, 
359, 469 

Meyn, Karl-Ulrich 81, 469 
Meynen, E. 447 
Michaelis, Rüdiger 13, 469 
Ministerpräsident des Landes 

Nordbein-Westfalen 189, 469 
Mitscherlich, Alexander 3, 182, 

469 
Mittelinstanz-Bericht 18, 29, 469 
Möc:klinghoff, Egbert 14, 29, 36, 

90, 188, 195, 221, 255, 265, 469 
Möller, Walter 112, 121, 122, 470 
Molitor, Wolfram 41, 469 
Mombaur, Peter M. 3, 189, 222, 

235,245,249,337,470 
Motyl, Monika 2, 169, 182, 187, 

191, 240,263,267, 449, 470 
Müller, Edda 11, 12, 470 
Müller, Gebhard 509 
Müller, Gottfried 104, 105, 248, 

470 
Müller, Klaus 6, 470 
Müller-Heidelberg 200, 201, 470 
Müller-Ibold, Klaus 109, 470 
Müller-Volbehr, Jörg 470 
Münch, Ingo von 208, 470, 511 
Münstermann, Engelbert 193, 447 
Müthling, Hans 194,294,470 
Muntzke, Hans 112, 470 
Mutius, Albert von 1, 2, 5, 6, 13, 

18, 22, 24, 29, 30, 32, 33, 45, 58, 
62, 66, 67, 69, 70, 76, 77, 80, 82, 
83, 87, 90, 108, 168, 181, 183, 
199,207,214,216,217, 224, 225, 
226, 235,239,240, 243,246,247, 



255, 256, 257, 258, 259, 260, 264, 
272,296,306,310,311,312,341 
367, 470, 471 ' 

Naunin, Helmut 93, 96 109 377 
471 ' ' ' 

Nawratil, Heinz-Gottfried 375 
471 ' 

Neu, Herbert 46, 314, 471 
Neubauer, Arthur 145, 450 
Neufang, Heinz 95, 472 
Neuffer, Martin 101, 103, 105, 

106, 114,119,375,472 
Neumann, Ulrich 266, 367, 436 
N~utzer, Edgar 47, 257, 472 
Niedersächsischer Gemeindetag 30 

42, 240, 369, 472 ' 
Niedersächsischer Ministerpräsident 

41,266,473 
Niedersä_ch?ische Sachverständigen­

komm1ss10n zur Fortentwicklung 
des Kommunalverfassungsrechts 
13, 32, 41, 42, 67, 70, 73, 75, 76, 
80, 183,203,473 

Niedersächsischer Städteverband 
30, 34, 42, 473 

Niehucs, Norbert 185, 473 
Niemeier, Hans 73, 182,285,290 

473 ' 
Niemeier, Hans-Gerhart 104 190 

238, 262, 455, 473, 482 ' ' 
Nicrhaus, Michael 157, 331 381 

474, 503 ' ' 
Nipperdey, Hans Carl 408 467 

509 ' ' 
Nordrhein-Westfälischer Städte-

bund 30, 45, 474 
Nordrhein-Westfälischer Städte-

und Gemeindebund 45 47 49 
189, 272, 314, 337, 360, ,368° 
383, 474 ' 

Nouvortne, Albert 6, 67, 114, 
140,263,265,267,294,340,344 
375, 474, 475 ' 

Oberndorfor, Peter 145, 475 
Oexmann, Burkhard 260 475 
Ohrmann, Wilfricd 189, '475 
Olivet, Peter 17, 475 

Ossenbü~l, Fritz 71, 72, 76, 77, 
146, b4, 183,185,187,201,202, 
249, 271, 272, 321, 327, 328, 329, 
331, 381, 475, 476 

Pagenkopf, Hans 7, 12, 16, 70, 
97, 107, 166, 170, 194, 221, 256 
341, 476 ' 

Papier, Hans-Jürgen 190 227 
4~ ' ' 

Pappermann, Ernst 2, 4 5 6 9 
17, 18, 19, 20, 22, 23, 24, 2.9,'33: 
34, 35, 36, 45, 46, 47, 70, 71, 73, 
76, 93, 97, 107, 108, 174, 175, 
176, 177, 178, 179, 180,189,203, 
204, 207, 211, 214,220,221, 222, 
223, 224,235,246,249,250,251, 
255, 256, 260, 266, 268, 270, 271, 
276,294, 295, 299, 315, 316, 349, 
367,368,372,373,374,379,476 
477, 478 ' 

Partsch, Karl-Josef 4 97 221, 
478 ' ' 

Patzig, Werner 12, 374, 478 
Pawlowski, H.-M. 455 
Pernice, Dietrich 103, 114, 478 
Peters, Hans 62, 229, 246, 252, 

408,417, 430, 448, 451, 471 478 
521 ' ' 

Pctersen, Petra 19, 20,514 
Petri, Franz 9, 12, 424, 432, 478 

480, 502, 511 ' 
Pfaff, Richard 169 479 
Philippi, Klaus Jürg~n 150 479 
Pietzner, Rainer 215 ' 
Pittermann, Wolfgang 17 22 23 

2s, 2s, 31, 32, 35, 36, 4o, '124: 
130, 134, 311, 479 

Plamper, Harald 17 479 
Plogmann, Jürgen 207, 212 507 
Poeschel, Jürgen 3, 115, 121, 125, 

217,219, 245, 479 
Poetzsch-Heffter 16, 479 
Pohl, Ottmar 34, 479 
Possehl, Willi 345, 479 
Präsidium des Deutschen Anwalt­

vereins 186 
Professorengespräch des Deutschen 

Landkreistages 68, 73, 77 SO 
479 ' ' 

533 



Püttner, Günter 2, 6, 7, 9, 22, 
23, 24, 28, 26, 30, 33, 41, 42, 44, 
63, 66, 68, 70, 71, 72, 73, 74, 97, 
99, 101, 107, 109, 114, 119, 120, 
122, 123, 124, 126, 127, 130, 131, 
132, 133, 134, 142, 144, 147, 154, 
162, 165, 169, 170, 183, 187, 192, 
195, 197, 200, 202, 203, 209, 
216,219,226,227,229,238,241, 
242, 247, 248, 250, 253, 266, 
272, 279, 283, 285, 286, 290, 94, 
296, 297, 316, 340, 341, 342, 
346, 365, 368, 379, 379, 380, 
383, 452, 480, 481, 503 

Puls, Kurt 59, 176, 481 

Quaritsch, Helmut 84, 183, 481 

Rabeler, Gerhard 3, 481 
Rasch, Ernst 120, 288, 481 
Rauball, Johannes 257, 481 
Rauball, Reinhard 16, 257, 481 
Rausch, Heinz 69, 181, 482 
Rauschning, Dietrich 262, 301, 

482 
Ravens, Karl 4, 452 
Redeker, Konrad 422, 511 
Regierungspräsidenten des Landes 

Nordrhein-Westfalen 45, 482 
Rehm, Franz-Karl 193, 482 
Rehn, Erich 14, 15, 16, 18, 19, 20, 

21, 22, 23, 24, 29, 31, 32, 33, 37, 
45, 46, 47, 48, 63, 67, 73, 181, 
188, 192,197,207,221,231,232, 
234,235,236,240,241,244,311, 
312, 313, 314, 315,316,341, 350, 
357, 368, 372, 373, 483 

Reigl, Otto 39, 483 
Reimann, Bruno 18 
Reinermann, Heinrich 194, 484 
Reinidte, Hans-Eckart 374, 484 
Reiss, Heinz 12, 18, 22, 42, 43, 

207,216, 221,223,246,247,248, 
249, 360, 368, 369, 371, 373, 484 

Reissert, Bernd 201, 214, 490 
Renck, Ludwig 380, 484 
Rengeling, Hans-Werner 3, 6, 7, 

140, 141, 142, 143, 146, 148, 150, 
151, 153,225,278, 327, 328, 329, 
331,380,382,442,484 

534 

Resch, Hubert 219, 484 
Reschke, Hans 4, 70, 75, 186, 195, 

214, 215, 217, 221, 223, 236, 379, 
484, 485 

Reuter, Lutz-Rainer 87, 88, 212, 
229, 485 

Rheinstein, Max 327, 485 
Richter, Gerd-Jürgen 3, 6, 12, 20, 

30, 33, 37, 84, 85, 86, 91, 178, 
207, 281, 485 

Rietdorf, Fritz 257, 368, 485 
Rinck, Hans Justus 4, 59, 61, 63, 

84, 101, 165, 166, 168, 221, 245, 
281, 462, 485 

Roellecke, Gerd 302, 485 
Romahn, Theo 217, 485 
Rombach, Bernd 18, 36, 37, 316, 

485 
Rommel, Manfred 5, 18, 69, 70, 

80, 181, 183, 185, 186, 191, 192, 
195, 231, 235,236,239, 292, 350, 
485, 486 

Ronellenfitsch, Michael 2, 63, 97, 
202,246,321,322,413,486 

Roters, Wolfgang 3, 4, 5, 6, 18, 
19, 20, 22, 24, 29, 33, 34, 35, 37, 
38, 40, 45, 47, 54, 55, 56, 63, 71, 
73, 76, 87, 92, 93, 97, 167, 168, 
169, 171, 174, 175, 176, 177, 178, 
179,182,200,201,203,206,211, 
217,218,220,221,222,223,246, 
249,250,251, 253,255,271, 272, 
276,277,279, 286,294,296,315, 
345, 368, 373, 478, 486 

Roth, Wolfgang 486 
Rothe, Karl-Heinz 6, 18, 22, 23, 

24, 26, 29, 34, 37, 93, 107, 112, 
119, 120, 121, 123, 124, 134, 140, 
169, 187,221,245,246,268,276, 
329, 341, 486 

Rothemund, Helmut 452 
Rudolf, Walter 19, 78, 79, 89, 92, 

93, 487 
Rüberg, Burkhard 381, 487 
Rüsch 214 
Rupp, Hans Heinrich 88, 327, 

487, 519 
Rupp-von Brünneck, Wiltraut 

325, 326 



Ryffel, Egon 266, 481, 
Ryffel, Hans 166, 487, 519 

Sachs, Michael 326, 327, 380, 487 
Sack, Johann August 386 
Säcker, Horst 144, 488 
Sailer? Christian 269, 488 
Saladm, Peter 227, 427 
Salzmann, Heinrich 108, 488 
Salzwedel, Jürgen 63, 71, 75, 77, 

87, 89, 92, 93, 94, 95, 97, 98, 
120, 141, 154, 174, 175,198,200 
204,205,216,221, 222,223,234' 
235, 256, 257, 258, 259, 260, 263: 
268,271,272, 281, 294, 295, 319, 
359,367,374,430,447 488 

Sauberzweig, Dieter 30' 488 
Sehachtschneider, K. A. '3s1, 488 
Schaeder, Reinhard 519 
Schäfer, Friedrich 70 77 87 200 

214, 255, 272, 488 ' ' ' ' 
Schäfer, Hans 22, 24, 29, 53, 141, 

252,257,452,489 
Schäfer, Ingeborg E. 112 113 

489 ' ' 
Scl1äfer, Rudolf 145 218 242 

438, 489 ' ' ' 
Schäfers, Bernhard 69, 104 140 

489 522 ' ' 
Schapf', Jan 246, 490 
Scharpf, Fritz W, 201, 214 330 

490 ' ' 
Schatz, Heribert 69, 418 
Scheel, Walter 8, 69, 151 227 

490 ' ' 
Scheerbarth, Walter 257, 490 
Scheffler, Hermann 4, 6, 22, 24, 

25, 30, 32, 33, 70, 73, 85, 181, 
187,198,209,211,215,216,217 
218,229,231, 232,238,263, 272' 
312, 452, 490 ' 

Schelsky, Helmut 2, 70, 490, 522 
Schenke, Wolf-Rüdiger 325 490 
Scheuner, Ulrich 5, 6, 28, s'9, 60, 

62, 70, 73, 76, 87, 89, 95, 102, 
103, 105, 106, 109, 114, 121, 141, 
168, 175, 183, 186,199,200,201, 
216,217,221,242, 246, 256, 269, 
307, 345, 346,379,490,491 

Schick, Walter 329, 347, 491 
Schier, Wolfgang 491 
Schiess, 4, 452 
Schimanke, Dieter 22, 28, 36, 38, 

107, 108,221,222, 252, 253 316 
346, 491 ' ' 

Schleberger, Erwin 2, 7, 13, 15, 
16, 17, 18, 22, 24, 26, 30, 31, 36, 
45, 46, 47, 49, 75, 86, 87, 107, 
110, 181, 186,199,207,210,221, 
226,240,241,244, 315, 316, 318, 
368, 374, 420, 491, 492 

Schleyer, Manin 330 
Schlichter, Otto 351 492 
s~;;lz, Dieter 15,6, 290, 381, 

Schmid, Alfons 193 492 
Schmidt, Helmut s,' 12, 185, 492 
Schmidt, Johann 140, 269, 488 

492 ' 
Schmidt-Aßmann, Eberhard 5 22 

24, 26, 64, 69, 75, 76, 81, '104: 
117, 135, 136, 144, 166, 167, 169, 
175, 176, 181, 182, 183, 187, 199, 
204,215,222,242,259,262,263, 
264,265,270, 271, 272, 279, 287, 
301,302,326,328,329,364,368, 
424, 492, 493 

Schmidt-Bleibtreu, Bruno 92, 93, 
95,166,279,466,493 

Schmidt-Eichstaedt, Gerd 176, 
200,204,242,272,368,373,375 
494 ' 

Schmidt-Jortzig, Edzard 4, 12, 18, 
44, 58, 59, 62, 70, 85, 165, 166, 
168, 169, 170, 181, 192, 193, 194, 
207,213,219,221,223,234,240, 
250, 253, 254, 256, 260, 279, 283, 
284, 286, 294, 312, 359, 365, 370, 
371, 494 

Schmitt, Carl 84, 90, 283, 494 
Schmitt, Rudolf 210, 494 
Schmitt, Walter 19, 495 
Schmitt Glaeser, Walter 31, 307, 

321, 345, 495, 509 
Schmitt-Vockenhausen, Hermann 

4, 22, 24, 63, 70, 452, 495 
Schmöle, Hans \Vcrner 4, 452 
Schmude, Jiirgen 148, 495 

535 



Schnabel, Fritz 201, 214, 490 
Schnapp, Friedrich E. 4, 17, 19, 

85, 144, 179, 180, 220, 221, 222, 
235, 244, 246, 255, 256, 309, 328, 
350, 495 

Schneemelcher, Wilhelm 460, 350, 
518 

Schneider, Bernhard 190, 496 
Schneider, Günter 187, 242, 368, 

481 
Schneider, Hans 157, 296, 297, 

302, 354, 431, 460,466,486, 495, 
513 

Schneider, Hans Karl 404, 522 
Schneider, Hans Wilhelm 36, 45, 

221, 311, 496 
Schneider, Oscar 4, 452 
Schnick, Alfred 108, 488 
Schnoor, Herbere 197, 496 
Schnur, Roman 6, 8, 81, 85, 97, 

98, 99, 101, 103, 105, 124, 126, 
131, 132, 134, 148,221, 241, 340, 
412,447,491,496,500,519 

Schober, Otto 39, 483 
Schönbäck 214 
Scholler, Heinrich 77, 86,370,496 
Scholtissek, Herbere 2, 73, 74, 85, 

87, 89, 90, 143, 155, 175, 187, 
192,217,253,279,294,324,353, 
496 

Scholz, Helmut 17, 497 
Scholz, Rupert 4, 16, 18, 63, 83, 

86, 87, 166, 168, 181, 221, 228, 
246, 259, 272, 296, 298, 301, 302, 
303, 307, 309, 311, 321, 325, 327, 
328, 331, 364, 381, 383, 466, 497 

Schröder, Gerhard 30, 497 
Schröder, Heinrich-Josef 347,497 
Schröder, Meinhard 26, 95, 107, 

108, 110, 111, 112, 114, 115, 116, 
119, 120, 126, 140,169,215,265, 
303, 307, 345, 382, 497 

Schünemann, Heinrich 259, 497 
Schulte, H. 522 
Schulz-Gadow, Klaus-Peter 107, 

497 
Schunck, Egon 108, 488 
Schunk, Dieter 8, 439 
Schuster, Franz 22, 30, 497 

536 

Schwab, Karl Heinz 509 
Schwartz, Helmut 194, 497 
Schwarz, Heinz 215 
Schwarze, Jürgen 321, 497 
Schweer, Dieter 257, 498 
Schweins, Otto 22, 251, 314, 498 
Scupin, Hans Ulrich 432,441,510 
Seele, Günter 4, 19, 30, 37, 45, 

66, 68, 71, 72, 73, 74, 76, 77, 
97, 98, 101, 107, 109, 110, 111, 
112, 115, 118, 123, 131, 167, 176, 
178, 179,200, 204,205,220,221, 
223,241,242,250,271,272,345, 
368, 369, 370, 371, 373, 374, 375, 
498 

Seetzen, Uwe 157, 380, 498 
Seewald, Otfried 13, 14, 143, 145, 

499 
Seibere, Gerhard 7, 63, 141, 142, 

146, 151, 281, 296, 321, 323, 499 
Seidl-Hohenveldern, Ignaz 509 
Sellmann, Paul 19, 499 
Sellner, Dieter 382, 499 
Sclmer, Peter 209, 499 
Senger, Richard 257, 499 
Siedentopf, Heinrich 2, 4, 6, 7, 

12, 16, 17, 19, 20, 22, 24, 30, 32, 
33, 36, 37, 42, 53, 54, 66, 70, 71, 
73, 74, 78, 79, 80, 85, 89, 90, 97, 
101, 103, 105, 126, 132, 135, 145, 
165, 167, 181, 187, 189, 190, 193, 
195,197,200,204,207,216,217, 
218,219,221,222,225,234,240, 
241,247,249,250,253,263,266, 
267,271,272,279, 284,294,296, 
297,300,310,312,316,318,319, 
338, 340, 345, 348, 350, 354, 356, 
357, 358, 364, 365, 368, 369, 371, 
373,374,375,386,422,496,499, 
500 

Simon, Helmut 325, 326 
Simons, Walter 83, 91, 455 
Simson, Werner von 69, 381, 500, 
Skoruppa, Gerhard 39, 483 
Söfker, Wilhelm 262, 267, 301, 

411, 500 
Söhn, Hartmut 500 
Soell, Herman 7, 70, 148, 151, 

501 



Spalink 17, 501 
Spörlein, Helmut 100, 501 
Staak, Magnus G. W. 223, 366, 

501 
Staatskanzlei des Landes Rhein­

land-Pfalz 53, 501 
Städtetag Nordrhein-Westfalen 

30, 501 
Stadt-Umland-Gutachten Bayern 

1, 2, 39, 101, 102, 110, 111, 112, 
113, 114, 115, 118, 119, 120, 121, 
124, 501 

Stadt-Umland-Kommission Stutt­
gart 110 

Stadtverband Saarbrücken 26, 
501 

Stähler, Gerd 51, 501 
Stammen 482 
Starck, Christian 209, 427, 442, 

476, 485, 496, 501 
Steiger, I-Ieinhard 301, 501 
Stein, Walter 374, 501 
Stein, Freiherr vom 60 
Steinberg, Heinz Günter 95, 103, 

502 
Steinberg, Rudolf 324, 328, 502 
Stemmler, Heinz 424 
Stepper, Gerhard 424 
Stern, Klaus 2, 4, 6, 7, 11, 12, 17, 

25, 26, 30, 33, 42, 58, 59, 62, 63, 
64, 65, 66, 70, 72, 76, 77, 80, 83, 
85, 86, 87, 90, 91, 93, 95, 98, 99, 
101, 103, 107, 109, 114, 120, 122, 
124, 125, 126, 127, 131, 132, 133, 
134, 140, 141, 142, 147,154,157, 
165, 166, 167, 168, 169, 170, 171, 
187, 190, 192, 193, 197, 198, 199, 
209,210,211,215,219,220,221, 
222,242, 247,253,255, 257, 259, 
260,261,263,265, 268, 272, 273, 
276, 279,283,286,287,290,294, 
296, 297, 303, 321, 322, 329, 340, 
342, 343, 344, 345, 350, 365, 380, 
381, 383, 487, 502, 503, 504 

Stcwering, Hans-Jürgen 228, 504 
Stich, Rudolf 6, 73, 81, 263, 265, 

301, 504 
Sticker, Johannes 8, 439 

Stockingcr, Hans Gerhard 186, 
504 

Stödtcr, Rolf 406, 493, 521 
Stolleis, Michael 298, 504 
Storbeck., Dietrich 102, 504, 522 
Strauß, Franz Josef 40, 194, 452, 

453, 504 
Strcibl, Max 194, 453 
Streit, Manfred 262, 482 
Strölin 119 
Stüer, Bernhard 3, 6, 8, 14, 16, 

25, 26, 80, 140, 143, 144, 145, 
146, 147, 148, 149, 150, 151, 152, 
155, 156, 160, 161, 182, 183, 185, 
186, 189, 197,199,215,224,225, 
231,243,253, 263,264,278, 296, 
313, 318, 323, 325, 326, 328, 340, 
341,344,347, 351, 379, 380, 381, 
382, 442, 504, 505, 506 

Stump, Wolfgang 215 
Suderow, Wolfgang 5, 64, 71, 86, 

87, 174, 175, 179, 190, 221, 222, 
223, 235, 262, 263, 268, 271, 272, 
281, 338, 359, 506 

Süß, Siegwin 11, 19, 21, 22, 23, 
24, 38, 39, 40, 109, 506 

Tarrach, Peter 12, 506 
Tcsdorpf, Jürgen 144, 409 
Tettinger, Peter J. 12, 506 
Tcubner, Gunther 228, 507 
Theiscn, Rolf-Dieter 259, 497 
Thiemann, Burkhard 210, 507 
Thieme, Werner 14, 16, 63, 70, 

73, 74, 81, 82, 87, 97, 140, 141, 
182, 187,194,220,221,223,276, 
373,374,406,493,507,521 

Thieme-Gutachten 13, 32, 41, 42, 
67, 70, 73, 75, 76, so, 183, 203, 
473 

Thoss, Rainer 207, 212, 408, 426, 
436,440,444,447,455,504,507 

Thränhardt, Dicterich 9, 19, 31, 
33, 37, 147, 199, 404, 418, 419, 
427,461,469,478,483,492,507, 
508 

Tiggemann, Rolf 2, 8, 19, 22, 23, 
24, 25, 32, 45, 102, 103, 145, 

537 



189,218,221,265, 337, 338, 383, 
453, 508 

Tigges, Hans 2,s, 452 
Timmer, Reinhard 9, 508 
Töpfer, Klaus 262, 479, 522 
Trabalski, Karl 272, 508 
Trachternach, Theo 59, 61, 62, 

181, 213, 216, 229, 508 
Trippen, Ludwig 9, 508 
Troeger-Kommission 22, 452 
Tschira, Oskar 19, 22, 23, 35, 39, 

102, 179, 294, 311, 509 

Uber, Giesbert 298, 509 
Ule, Carl Hermann 6, 7, 141, 143, 

146, 152, 155,167,298,300,327, 
493, 509, 512 

Ullrich, Konrad 2, 4, 19, 44, 80, 
165, 181, 183, 191,199,216,217, 
221,225, 231,238,241,244,245, 
246,247,248, 249,250,272, 296, 
297,302,303,311,312,340,350, 
356, 358, 364, 365, 509, 510 

Ulmer, Eugen 509 
Ulsamer, Gerhard 466 
Unger, Walter 113, 365, 510 
Unruh, Georg Christoph von 4, 6, 

13, 59, 60, 62, 63, 64, 69, 70, 71, 
72, 73, 74, 76, 77, 78, 80, 87, 90, 
92, 93, 94, 95, 97, 107, 131, 132, 
162, 167, 168, 176, 183, 191, 193, 
204,218,221,225,231,241,243, 
244,246,247,255,256,260,272, 
276,279,287, 300, 309, 318, 345, 
347, 374, 510, 511 

Väth 214 
Valentin, B. 27, 5'11 
Vallendar 144 
Vesper, Emil 5, 6, 13, 16, 18, 19, 

20, 22, 24, 29, 33, 34, 35, 45, 71, 
73, 107, 175, 176, 177, 179, 203, 
220,221, 246,250,251,255, 294, 
315, 368, 373, 414, 478, 511 

Viehweg, Theodor 274, 511 
Vitzthum, Wolfgang Graf 199 

511 ' 
Vogel, Bernhard 232 
Vohrer, Manfred 4, 452 

538 

Voigt, Rüdiger 12, 183, 187, 192, 
193, 194,212,213,214,232,271 
272, 374, 512 ' 

Voigtländer 12, 512 
Voit, Lothar 413, 427, 452, 453, 

477, 480 
Volger, Gernot 242, 489 
Vollert, Hans Christian 19, 250, 

375, 512 

Waffenschmidt, Horst 4, 186, 187, 
195, 452, 512 

\Vagener, Frido 2, 3, 4, 6, 7, 12, 
17, 19, 20, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 
30, 32, 36, 53, 66, 67, 68, 73, 78, 
92, 93, 94, 98, 101, 103, 104, 106, 
107, 108, 110, III, 112, 113, 115, 
117, 120, 121, 122, 123, 126, 133, 
135, 144, 145, 162, 167, 187, 195, 
196,200,201,202,203,204,207, 
209,210,211,212,213,214,215, 
216,220,221, 223,224,225, 228, 
232,237,240,241,242,243,244, 
246,247, 294, 303, 307, 310, 311, 
312, 315, 328, 347, 362, 366, 368, 
369, 373, 374,375,380,482,493, 
512, 513, 514 

\Vahl, Rainer 210, 213, 241, 262, 
268, 271, 514, 515 

Wallthor, Alfred Hartlieb von 
424, 432, 472, 478, 480, 502, 511 

Walprecht, Dieter 48, 515 
\Vaterkamp, Rainer 329, 515 
Weber, Franz 19, 515 
Weber, Harald 403, 406, 415, 

446, 468, 476, 484 
Weber, Hermann 139, 515 
Weber, Max 203, 515 
Weber, Werner 2, 6. 59, 63, 67, 

84, 85, 86, 87, 88, 91, 92, 93, 95, 
97, 99, 103, 105, 106, 109, 114, 
115, 119, 120, 121, 122, 123, 125, 
126, 139, 140, 162, 165, 167, 168, 
179, 180, 181,187,200,205,219, 
221,222,227, 229, Z.31, 235,240, 
244,245,257, 259, 261,267,279, 
288,294,296,297,303,318,319, 
341,348,349,350,361,366,372, 
373, 374,405,409,431, 466, 486, 
498, 513, 515, 516 



Weber-Gutachten 42, 473 
\'{Tegener, Gerhard 106, 156, 187, 

190, 221, 242, 329, 517 
Weichmann, Herbert 78, 517 
\Veides, Peter 9 
Weigand, Günter 326 
Weinberger, Bruno 19, 193, 226, 

517 
Weiss 367, 517 
Weiß, Hans 194,197,453 
Wendig, Friedrich 4, 452 
Wengert, Paul 13, 227, 449, 517 
Werner, Fritz 290, 517 
Werner, Otto 140, 517 
Wernicke, Kurt Georg 5·17 
Wernitz, Axel 186, 517 
Wertz, Hans 4, 452 
Westermann, Harry 522 
Weyer, Willi 19, 20, 22, 24, 44, 

95, 131, 205, 220,221,223,243, 
316, 340, 517, 518 

Weyl, Heinz 104, 105, 110, 111, 
115, 119, 122, 518 

Weyreuther, Felix 301, 351, 518 
Widtmann, Julius 59, 63, 518 
Wiese, Günther 455 
Wiese, Rolf 4, 13, 16, 19, 20, 23, 

24, 30, 37, 59, 69, 85, 95, 96, 98, 
100,107,110,131,132,134,200, 
207,221,234,240,242,244,246, 
247, 340, 341, 368, 372, 374, 420, 
492, 518, 519 

Wildhuber, Luzius 427 
Wilhelm, Fritz 12, 32, 174, 177, 

180, 187, 194, 195, 196, 374, 519 
Wilke, Dieter 403, 406, 415, 446, 

468, 476, 484 
Wimmer, Raimund 185, 519 
Windtclmann, Johannes 515 
Wintcr-stein, Horst 19, 40, 41,519 

Witte, Eberhard 330, 519 
Wittig, Peter z,sz, 296,519 
Wittkämper, Gerhard W. 6, 19, 

21, 22, 30, 519 
Woite, Manfred 520 
\Volff, Hans Julius 16, 59, 86, 87, 

89, 92, 167, 176, 207, 256, 257, 
261, 290, 294, 303, 319,321,354, 
441, 520 

Wollenschlägcr, Michael 433, 439, 
445, 448 

Wollmann, Helmut 229, 520 
Wolter, Klaus 6, 9, 520 
Woher, Udo 27, 520 
Wormit, Hans-Georg 375, 520 
\'iforms, Bernhard 8, 23, 46, 238, 

520 
Wortmann, Wilhelm 105, 520 
Wrage, Volkhard 7, 8, 145, 520 
Wüst, Günther 455 

Zad1er, Hans F. 224, 521 
Zeh, Wolfgang 200, 210, 521 
Zeidler, Wolfgang 321, 521 
Zeitel, Gerhard 4, 12, 452, 521 
Zicbill, Otto 229, 272, 521 
Ziegler, Hartwig F. 114-, 521 
Zimmerer, Hans 121, 521 
Zinkahn, Willi 190, 338, 424 
Zuck, Rüdiger 301, 325, 327, 380, 

521, 522 
Zuhorn, Karl 13, 63, 86, 92, 93, 

168, 257, 379, 522 
Zulccg, Manfred 69, 522 
Zuständigkeitslockerungsgesetz 36, 

419,420, 443 
Zuständigkcitslockcrungsverord­

nung 36, 416 
Zwa.nziger, Bertram 16, 522 

539 





Sachregister 

Abfallbeseitigung 44, 106,113, 115, 
123,198,252,299,369 

Abwägung 155, 237, 301, 349 
Abwägungsergebnis 156, 157, 237 
Abwägungsfehler 155, 324 
Abwägungsgebot 295, 301, 333, 

349 
qualifiziertes 385 
und Verhältnismäßigkeit 304 

Abwägungsklauseln 330 
Abwägungsregeln 349, 398 

allgemeine 349 
an Beispielen 367 
bereichsspezifische 352 
aufgahenspezifische 354 
für Eigenverantwortlichkeit 
361 

für Gemeindeebene 366 
für Gemeindeverbandsebene 377 
für Kreisebene 372 
Kumulation und Kompensation 

363 
Abwägungsvorgang 156, 157, 237 
Additionsmethode 286 
Ämter 93, 100 
äußerer Bereich der kommunalen 
Selbstverwaltung 254 
allgemeine Abwägungsregeln 349 
Allgemeine Ortskrankenkassen 10, 

276 
Allzuständigkeit 66, 341 

der Gemeinden 248, 341, 366 
der Kreise 58, 341 

Alternativen 
-abwägung 155 

_.überprüfung 152 
s. a. Erforderlichkeitsprinzip 

Angelegenheiten der örtlichen Ge­
meinschaft 248, 252, 311 

Abgrenzungskriterien 311 
Begriff 222, 245, 246 
Bedeutungswandel 216 

Anhörung, besondere Qualitäten 
381 

Anhörungsgebot 139, 145, 305 
zum Gemeindenamen 278 

Anhörungsrecht 
der Gemeinden 365 
der kommunalen Spitzenverbän­

de 364 
Anspruchsdenken des Bürgers 1, 

224 
Antinomien 308 
Arbeitsämter 11 
Arbeitsgemeinschaft 

kommunale 108 
Arbeitsgerichte 11 
Atombewaffnung 248 
Aufgaben 

-abgrenzung 
- örtlich/überörtlich 221, 235 
- Staat/kommunale Selbstver-

waltung 244 
-analyse 21 
-arten, differenzierte Schutzin-
tensität 355 
-auszehrung 234 
-bercichsgarantie 165 
-bestand 19, 172 
- Anderung-des 216 

541 



-delegadon 32 
der Gemeindeverbände 377 
der Kreise 375 
des eigenen Wiirkungskreises 255 
des übertragenen Wirkungskrei-

ses 256 
-dualismus 256 
-entzug 173, 324, 355, 357, 358 
372 
ergänzende 375, 377 
-erledigung 20, 21, 355 
- Effizienz der 179 
-erstausstattung 342 
-fclder 356 
-garancie 165, 341, 342, 348, 390 
- Abstufung der 253 
- Unterschiede zwischen Ge-

meinden und Kreisen 373 
gemeindliche 135 
-gerechte Finanzausstattung 360 
-gruppen 254 
kondominale 223 
Kommunalisierung staatlicher 
132 
-kritik 20, 21 
-neuverteilung 173 
örtliche 248,252,311 
s. auch örtliche Gemeinschaft 
-organisationsmodell 310 
-planung 21, 241 
- integrierte 210, 212 
-pyramide 220 
-reform 164 
regionale 105, 377 
-schutz 253, 341, 354 
""Umwandlung 355, 358, 359 
-verbleib, Regel-Ausnahme-Ver-

hältnis 356 
-spezifische Abwägungsregeln 

353, 399 
-stufensystem 50, 273, 354, 358 
- verfassungsrechtliche Prü-

fungsmaßstäbe 287 
-trennung 240 
-überfrachtung 289 
übergemeindlidJe 375 
übertragene, beim Regionalkreis 

132 
-umwandlung 320 

542 

-verflechtung 201 
-verlagerung 19, 24, 36, 234, 342. 
- vertikale 359 
-verteilung 
- nach Größenklassen 46 
- verfassungsrechtliche Maßstä-

be 137 
- verfassungsredJ.tliche Vorga­

ben 138 
- zwischen Kreisen und Ge­

meinden 34, 49, 251, 252,. 
312 

-wahrnehmung 18 
-wanderungsprozeß 219, 220, 

233, 245 
-zuweisung 342, 357 
-zuschnitt 127 

Aufsicht 
über die kommunale Selbstver­
waltung 259, 362 

Auftragsangelegenheiten 36, 216, 
217, 233, 255, 256, 274, 290, 360 
394 
im Zentralgemeindesystem 251 
Rechtsschutz 257 
überfrachtung mit staatlichen 

216 
Auftragsverwaltung 
Rechtsschutz 275 

Ausgleichsaufgaben 375, 378 
Ausgleichsfunktion 126 

der Gemeindeverbände 33 
der Kreise 246, 312, 325 
der Regionalplanung 267 

Ausländerwahlrecht 16 
Ausländerwesen 48 
Auslegungsmethode 27 4 
Autonomie 170 

Ballungszentren 127 
Bauaufsicht 49, 106 
Bauleitplanung 102, 106, 237, 264,. 

335, 337 
Bauleitplanverfahren, Beschleuni-• 

gung 237, 264 
Beanstandungsrecht 260 
Bebauungsplan 112, 237 
Bedeutungswandel 
der Angelegenheiten der örtlichen, 

Gemeinschaft 216 



Bedeutungszuwachs des Bundes 
196, 233 

Befangenheit 14 
Begründungsgebot 145, 305, 323 

qualifiziertes 381, 384 
Behördenaufbau, Vereinheitlichung 

des 53 
bereichsspezifische Abwägungsre­
geln 352, 399 

Berichtspflichten 39 
Berufsfreiheit 298 
Beschleunigungsnovelle Städtebau­

recht 1979 237, 264 
besonderes Gewaltverhältnis 184, 
257 

Beteiligung 176 
bürgerschaftliche 127, 271, 307 
-der kommunalen Spitzenverbän­

de 272, 364 
kommunale 232, 267, 364 
Kompensation durch 364 

Bevölkerung, Mobilität 102 
Beweislast 332 
Bewertungsverfahren, systemanaly-

tisches 145 
Bezirk 123 
Bezirks 

-aussdiüsse 16 
-planungsbehörden 105 
-planungsrat 189, 266, 275 
-regierung 36, 53, 54 
-verband 93 
-verfassung 15, 16 
-Vertretung 15, 16, 122, 123 
-verwaltungstyp 108 

Bildungswesen 123 
Bodenvorratswirtschaft 123 
Bündelungsprinzip, in der Orts­
und Mittelstufe 47 

Bürger 
Anhörung der betroffenen 15 
-antrag 171, 232 
-begehren 16 
-beteiligung 232, 234 
Einwirkungsmöglichkeiten 74, 

310 
-fragestunde 16, 232 
-'initiative 15, 219 
-mobilität 3 

-nähe 20, 32, 33, 80, 126, 345, 
366 

- und kommunale Funktional­
reform 366 

- und kommunale Gebietsre­
form 8 

- Zielkonflikt zur Spezialisie-
rung 309 

-rechte 14 
sachkundiger 232 
Selbstbestimmungsrecht 61 
überinformierter 227 
uninformierter 227 
Verhältnis zur Behörde 14 
-v,ersammlung 16, 232 
Verstärkung des Einflusses 13 

Bürgermeister, Stellung des 15 
Bürokratie 30, 62 

wadiscnde 1, 181, 186, 237 
Büroreform 17 
Bundes 

-gesetzgebung 197 
-rahmenkompetenz 198 
-recht und inhaltsgleiches Lan-
desverfassungsrecht 58 

-treue 134 
Bundkörperschaften 64, 92, 93 

Chancengleichheit 13, 224, 307 
Computerregion 103 

Darlegungslast 
bei Konzeptionsabweichung 384 
nach Eingriffsintensität differen­
zierte 332, 353 

Daseinsvorsorge 1, 104, 200 
Datenverarbeitungszentrale 361, 

366, 385 
Delegation 34, 72, 179 
Demokratie 

-funktion der kommunalen 
Selbstverwaltung 69, 344, 345 

-gebot 47, 68, 72, 307 
- allgemeines 346 
- kommunales 139, 344 
,gegliederte 71 
'ln der städtebaulichen Planung 

69 
parlamentarisdie 147 

543 



repräsentative 229, 344 
Stabilisierung 75, 345 

demokratische Legitimation 
s. Legitimation, demokratische 

Denkmalschutz 265 
desintegrierende Entwicklung 182 

für die kommunale Selbstverwal­
tung 224, 233, 248 

Dezentralisierung 62, 79, 133, 188, 
355 

Dienstherrnfähigkeit 113, 167 
Dienstrechtsreform 7, 21 
Differenzierung bei Aufgabenzu­
weisung 357, 372 

direkte Wahl 64, 163, 344, 348, 
351 

Dirigismus, staatlicher 182 
Disparitätenausgleich, großräumi-

ger 224 
Doppelzuständigkeit, Ahbau von 

47, 53 
Dotationsauflagen 195 
Dreifachgarantie der kommunalen 
Selbstverwaltung 65 

Dreistufentheorie 298 
Drittwirkung von institutionellen 

Garantien 235 

Effektivgarantie der Gemeindever­
bände 342 

Effektivität 19,177,310,312 
Effizienz der Aufgabenerledigung 

179, 307 
Eigenorganschaftsbildung 170 
Eigenverantwortlichkeit 66, 166, 

172, 239 
als abwägungserheblicher Belang 

361 
verfassungsrechtliclie Prüfungs­

maßstäbe 344, 389 
verfassungsrechtliche Zielangaben 

173 
Eignungsprüfung 150, 317, 333 
Eingliederungsgesetz 

in Hess. 41 
Eingriffsintensität 

differenzierte Gemeinwohlanfor­
derungen 352, 365 

differenzierte Kontrolldiclite 
324, 352 
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Notwendigkeit der Einzelabwä-
gung 353 

Eingriffsverwaltung 2 
Einkommensteuer, Anteil der Ge­
meinden 192 

Einkreisung 25, 26, 276 
Einräumigkeit 35, 46, 177 
Einrichtungsgarantie 85 
Einwohner 

s. Bürger 
Einwohnerschwellenwerte 32, 35, 

49, 51, 313, 337, 357, 372, 376 
Drei-Klassen-Modell 315 
im Altertum 315 

Energieversorgung 216 
Entkommunalisierung 187 
Entö:rtlichung 217, 245 
Entscheidungs 

-mechoden, gesetzgeberisclie und 
verfassungsrechcliche 32S 

-raum des Gesetzgebers 148 
-theorie 79, 330 

Entstaatlichung 228, 234 
Entwicklungsaufgaben 123 
Entwicklungsplanung 26, 104, 117, 

237, 242, 336 
im kreisangehörigen Raum 216 

Erforderlichkeitsprinzip 139, 288, 
296 

ergänzende Aufgaben 375, 378 
Ergänzungsfunktion 126 

der Gemeindeverbände 33 
Ermessen 

der Verwaltung 361, 371 
des Gesetzgebero 289 

Ermittlungs 
-ausfall 155 
-defizit 155 
-pflidit, qualifizierte 381, 3S4 

Erwägungen des Gesetzgebers 143, 
331, 384 

Evaluation 145 
Evidenz 151, 324 
Experimentieren, Verbot des dau­
ernden 154, 379 

Fachplanung 190, 236, 269, 299 
Finalprogramm 330 
Finanz 

-ämter 276 



-ausgleich 12, 168, 361 
-ausstattung 192, 233, 238, 313, 
375 

- Gebot der aufgabengerechten 
360 

- und Kompetenz 360 
-hoheit 122, 167, 172,238, 360 
-planung 201, 241 
-planungsrat 211 
-rechtsreform 7 
-reform 11 
-verbund 211, 213 
- Abbau des 233 

Finanzen 192, 201, 209, 247, 336, 
360 

Flächennutzungsplan 27, 107, 113, 
117, 122, 169,191,264,359 

Flughafenplanung 189, 269, 331 
Flurbereinigung 49 
Föderalismus 202 

kooperativer 209, 211, 244 
Forschungsverbund 201 
Fraktionszwang 147 
freiheitsichernde Funktion der 

kommunalen Selbstverwaltung 
80 

FreiwiHigkeit, Prinzip der 366 
funktionales Selbstverwaltungs­

verständnis 4, 391 
Ablehnung 233, 249 
Konzeption 174, 391 

Funktionalreform 18 
Abwägungsregeln 349, 352, 354, 

361,363,366,372,377 
als Fortsetzung der Gebietsre­
form 23 

Ausgangspunkte und allgemeine 
Grundsätze 31 

Definition 19, 387 
Gemeinden als „Gewinner" 33 
Grundsätze in Bayern 38 
- in Nordrhein-Westfalen 46 
im Planungsbereich 335 
Konzeptionsgerechtigkeit 379 
Projektgruppenberichte NW 48 
Stellung der Kreise 33, 56 
Stellungnahmen 45 
übertragbarkeit der verfassungs­
rechtlichen Prüfungsmaßstäbe 

35 Seiler, Funktiona!reform 

für die Gebietsreform 303 
und Gebietsreform 22, 25, 379, 

387 
verfassungsrechtliche Maßstäbe 
für die kommunale Gebietsre­

form al:s Anknüpfungspunkt 
137 

verfassungsrechtliche Zielvorga­
ben 57 

verfassungsrechtliche Vorgaben 
für die regionale 101 

Vorstellungen 
- der kommunalen Spitzenver­

bände 29 
- in den Bundesländern 29, 37, 

387 
·und kommunale Gebietsreform 

22, 25 
Funktionen der kommunalen 
Selbstverwailtung 66, 388 

Funktions 
-einheit von Gemeinde und in 
ihr wohnender Gemeinschaft 
217, 233 

-garancie 165, 390 
-gerechtigkeit 177 
-größen, verwaltungswissen-
schaftliche 312 

-kern an Aufgaben 373 
-teilung 102, 204 
-verbund 204, 205 
-verflod1tenheit im kreisangehö-
rigen Raum 179, 204 

-verschränkungen 201 

Garantie der kommunalen Selbst­
verwaltung 
s. Selbstverw:altungsgarantie 

Gebietsänderungsverträge 383 
Gebietshoheit 171 
Gebietskörperschaft 26, 94 

kein Selbstauflösungsrecht 171 
Staat-Umland-Modelle 108, 119, 

129 
Gebietsreform 7, 116 

s. auch unter kommunale 
gemeindlid1e s. dort 
-gesetz, Rechtsnatur 140 
verfassungsrechtliiche Maßstäbe 
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- für Gemeinden 138 
- für Gemeindeverbände 157 
- für Kreise 158 
wiederholte 379 

Gefährdungen der kommunalen 
Selbstverwaltung 181, 391 

Gegenstromprinzip 267 
Gemeinde 

-ebene, Abwägungsregeln 366, 
400 

-finanzen 194 
institutionelle Garantie 91 
-nachbarklage 269 
-name, Anhörung 146 
-ordnung 232 
-rat als Petitionsadressat 171 
-reform 110, 111 s. auch kom-
munale Gebietsreform 

-steuern 194 
Verhältnis zum Kreis 47, 63,252 
Vertretungsberechtigung für auf-

gelöste 139 
-verwaltungsverband 28, 346 
-wirtschafcsverband 121, 128 

Gemeinden 
Allzuständigkeit 340, 366, 373 
finanzielle Abhängigkeit 193 
Garantie des Aufgabenbereid1s 

165, 373 
Service-Leistungen für 176 
Teil- 133 
Verfassungsbeschwerde 141 

Gemeindeverbände 26, 92 
Abschaffung der Ebene 101, 127 
Abwägungsregeln 377 
Aufgabengarantie 66, 165, 342 
Ergänzungs- und Ausgleichs­

funktion 33 
Gleichstellung mit den Gemein­

den 92, 95, 96, 98, 124 
Mindest- oder Effektivgarantie 

342 
regionale 377 
- Abwägungsregeln für die 

Funktionalreform 378, 400 
regionale Aufgaben 377 
Schutzintensität 340 
Schutz der Aufgabenausstattung 

342 
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Verfassungsbesdtwerde 141 
gemeindliche Gebietsreform 138 

verfassungsrechtliche Maßstäbe 
142 

Gemeinschaftsaufgaben 199, 207, 
211, 267 
Abbau der 

Gemeinschaftseinrichtungen 208, 
244 

Gemeinwohl 125, 142, 161, 288, 
299, 362, 365, 369 
-anforderungen, Ansteigen der 

362 
- nach Eingriffsintensität diffe-

renzierte 352 
-prüfung 14 3 
- qualifizierte 381, 383 
-schwelle, erhöhte 348, 352 
-vorbehalt 128, 142, 295, 298, 

333 
Genehmigungsvorbehalte 260 

Abbau der 19, 21, 39, 55, 233, 
239 

Zunahme der 199 
Generalklauseln 236, 245, 328 
Generalverkehrsplan 113 
Gerichtshoheit 172 
Gerichtsorganisation 275, 276 
Gesamtbildtheorie 150 
Gesamtplanung 242, 243 
Gesetze 48 

kompetenznegierende 172 
kompetenzregulierende 172 

gesetzesdirigierte Verwaltung 183 
Gesetzesflut 183, 185, 236 
Gesetzgeber 

autonomer Gestaltungsraum 
143, 148, 327 

Erwägungen und Wertungen 143 
Konkretisierungskompetenz 301, 

325, 328 
Selbstbindung 380 
und Rechosprechung 326 
verfassungsrechtliche Bindungen 

288 
Gesetzgebungsverfahren 

Beteiligung 
der komm. Selbstverwal­
tungskörperschaften 232, 272 



- der kommunalen Spitzenver­
bände 364 

Niedergang des 157 
Gesetzmäßigkeit der Verwaltung 

82, 185 
Gestaltungsraum, autonomer des 

Gesetzgebers 143 
GewaltenkontroUe 76 
Gewaltenteilung 68,197,213, 307 
Gewerbesteuer 193, 196 
Gewerbewesen 55 
Gleichheitssatz 249 314 
Größenklassen ' 

Einwohner s. Einwohnerschwel­
lenwerte 

Gemeinde- 247, 313 
große kreisangehörige Städte 49 

so, 360 ' 
Großraum Braunschweig 115 
Großraum Hannover 113, 114 
Großvorhaben, Planung von flä­

chenintensiven 189, 243 
Grundmodelle der Stadt-Umland­
Verwaltung 107 

Grundzentrum 247, 248 336 
im Zentralgemeindesy~tem 251 

Handwerkskammern 10 
Hauptverwaltungsbeamter als ge­

liehenes Staatsorgan 292 
Haushaltswirtschaft 213 
Heilung mangelhafter Bauleitpläne 

237, 264 
historische Auslegungsmethode 

280, 286 
Hohcits1'echte der kommunalen 
Selbstverwaltung 165, 172 

Homogenitätsprinzip 134 
Immissionsschutz 301 
Impermeabi1itätstheorie 88 
Implementationsfehler 145 
Industriekreis 119 
Industrie- und Handelskammern 

10, 276 
Infrastruktur 103, 336 

Investitionsbereitschaft 192 
Rahmenbedingungen für 199, 

339 
Infrastrukturkataster 338 

35* 

Innenbereich 
kommunaler 173 
- Rechtsschutz im 178, 234, 

251 
staatsorganisatorischer 88 

lnstitutionalreform 316 
institutionelle Garantie 85, 297 

der Gemeinde 91, 133, 136, 389 
der Gemeindeverbände 91, 95, 
99, 389 

der kommunalen Selbstverwal­
tung 83, 135 

des Kreises 97 
Institutsgarantie 85 
integrnle Aufgaben 375, 377 
Integration 

des Bürgers 33, 247, 310 
der Verwaltungsträger 17 6 
des Verbandes Großraum Han­
nover 144 

regionaler Gebietskörperschaften 
130, 343 

Integrations 
-auftrag 27 
-funktion der kommunalen 
Selbstverwaltung 73, 290 
-nachteile 151 
-verlust durch Gebietsreform 225 

Intensität des Eingriffs 298, 330, 
334 

interkommunale Zusammenarbeit 
128 

Investitionshilfen 210 
Inzidenter-Kfoge 189 

Jugendhilfe 48, 360 

Kalkar 325, 33; 
Kernbereich der kommunalen 
Selbstverwaltung 86) 254, 273, 
278, 282, 342, 348, 395 

Abgrenzung vom Randbereich 
279, 396 

fonkcionsorientierte Abgren~ 
zungsmethode 343 

verfassungsrechtliche Prüfungs­
maßstäbe 293 

Kernstadt, Hegemonie der 130 
Klagerecht s. Rechtsschutz 
Koalitionsabsprachen 147, 305 

547 



Körperschaften, Grundrechtsfähig-
keit öffentlicher 86 

Kombinationsmethode 285, 286 
Kommunalaufsicht 259 
kommunale Funktionalreform 

s. Funktionalreform 
kommunale Gebietsreform 2, 138 

als Zuständigkeitsreform 23 
Berücksichtigung bei der kom­
munalen Funktionalreform 382 

Bilanz der 8 
Bürgernähe und 8 
in NW 116, 117, 247 
Rationalisierung durch 8 
Rechtsprechung zur 138 
Rechtsschutz 138 
Schwachstellen der 8, 225 
Stelleneinsparung durch 7 
Übertragbarkeit der verfassungs-

rechtlichen Maßstäbe auf die 
Funktionalreform 303 

und Funktionalrefonn 22, 25, 
379, 387 

verfassungsrechtliche Maßstäbe 
für die 138, 142, 390 

verfassungsrechtliche Maßstäbe 
für die wiederholte 381 

wiederholte 379 
Wirtschaftlichkeitsanalysen 9 

kommunale Selbstverwaltung 57 
Abstufungen 253 
äußerer Bereich 254 
Aufgabengarantie 165, 341, 342 
Aufgabenreform als Eingriff in 
die 164 

Aufsicht über die 259 
Aushöhlung der 33, 181, 231, 

308 
Bedeutungszuwachs durch Ge­

bietsreform 225 
Begriff 63, 64 
Beteiligungsrechte der Träger 

267 
Bewegungsspielraum der 186 
Demokratiefunktion 69 
Dreifachgarantie 65, 387 
effiziente 342 
Einschränkung der 135 
Entscheidungsspielraum 169 
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Finanzlage 168, 193 
Freiheitsraum 187 
freiheitliche Funktion SO 
Funktion der Konfliktverarbei­
tung 78 

Funktionen 66, 308 
Funktion der Machtneutralisie­
rung 76 
Funktionswandel 2 
Garantie 57, 62, 393 
- in den Landesverfassungen 

57 
Gebot der Stärkung 350 
Gefährdungen 181, 391 
genossenschaftliche Konzeption 

60 
gewaltenteilende Funktion 75 
Hauptforderung zur Siclierung 
231, 392 

historische Entwicklung 58, 246 
Hoheitsrechte 165 
im materiellen Sinne 89 
institutionelle Garantie 83, 85, 
135 

institutionell garantierte Träger 
90 

Integrationsfunktion 73 
Kernbereich 86 
Krise 2, 1 S 1, 230 
Legitimationsfunktion 81 
machthemmender Effekt 180 
naturrechtliche Begründung 89 
Neubestimmung 4 
Partizipation 206 
politische Gründe 67 
Randbereich 254 
Rechtsschutzfunktion 82 
Reform 2 
Rund-um-Verteidigung 180 
Siclierung 181 
sozialstaatliche Funktion 83 
soziologische Entwicklungstrends 

217 
soziologische Erfahrungen 215 
Stärkung 5, 355 
technische Gründe 67 
·und staatlicher Bereich 273 
und Staatsverwaltung 61, 183, 
244, 262 



unmittelbar gewählte Vertretung 
344, 351 

verfassungsrechtliche Prüfungs­
maßstäbe für das Stufensystem 
287 

Verwaltungsverhund 
- iim kreisangehörigen Raum 

203 
- zwischen Staat und 200 
Wahrung des kommunalen Frei­
heitsraumes 231 
Wesensgehalt 86 

kommunale Selbstverwaltungsga­
rantie und Grundrechte 58 
kommunale Spitzenverbände 30, 
272 

Beteiligung der 211, 232, 271, 
364 

Kommunalisierung staatlicher Auf­
gaben 132, 359 

Kommunal 
-struktur, herkömmliche 127 
-verbände 107, 109 s. auch Ge-
meindeve1,bände 

-Verfassung 
- monistisches und dualistisches 

System 12 
- süddeutsches Modell 14 
-wahlrecht, Verfassungswidrig-
keit 13 

KompcnsationsmodeU 249, 272, 
287, 363, 364, 400 

Kompetenz 202, 347, 360 
-Kompetenz 27, 113, 121 
-regulierung 355 
-verlust 

der Länder 198 
- der kommunalen Selbstver-

wailtung 220 
Komplexität, Reduktion von 243, 

329 
Konditiona1programm 330 
kondominale Aufgaben 222, 261 
274, 394 

kondominaler Bereich 
verfassungsrechtliche Prüfungs­

maßstäbe 332 
Kondominium 259, 261 
Konferenztyp 108 

Konfliktüberladung 78, 244 
Konfliktverarbeitung 69, 78, 244, 

311 
Konjunkturrat 211 
l{ontrolldichte 83, 143, 144, 326, 

330, 332, 397 
nach Eingriffsintensität differen­

zierte 324, 352 
Kontrolle der Sachverhaltsermitt­

lungen 149 
Ifontrollgrundsätze 173 

verfassungsrechtliche 137 
J{onzentration 72 
Konzeptions 

-abweichung 382, 383 
-änderung, Zulässigkeit der 384 
-gerechtigkeit zwischen Gebiets-
und Funktiona.Jreform 379, 401 

Kooperation vor Aufgabenentzug 
355, 367 

Krankenhaus 
-bedar.fspfanung 265 
-finanzierung 214 
-reform 297 

Kreis 
-aufgaben 27, 361, 375, 376 
-aktivität 223 
als Gemeindever:band 204 
-ebene, Abwägungsregeln für die 

Funktionafreform 372, 400 
-einwohner 93, 235 
-entwicklungsplanung 367 
-funktionen 96, 99, 126, 367 
-gefühl 205 
institutionelle Garantie 97 
-ordnung 232 
-ordnungsbehörde 52 
-reform 42, 109, 111, 139, 144 
-typ 108 
-umlage 360, 361, 375 
Verbund mit kreisangehörigen 

Gemeinden 177 
-Verwaltung, zweistufige 205 
Verhältnis zu den Gemeinden 

47, 63, 179, 252 
-Zugehörigkeit 277 

kreisangehörige Gemeinden 134 
Bindunq durch Kreisentwick­

lungspla,nung 368 
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in Bayern 40 
unterschiedliche Leistungskraft 

375 
kreisangehörige Stadt, mittlere und 
g1·oße 50 

kreisangehöriger Raum 
Aufgabenverteilung 49, 372 
Einwohnerrichtwerte 314, 372 
Verbundverwaltung im 175,202, 

206, 240 
- Ablehnung der 240 

Kreise 
Abwägungsregeln für die Funk­
tionalreform 372 

Allzuständigkeit 58, 341, 373 
Ausgleichsfunktion 375 
Dienstleistungsfunktion 177 
Doppelfunktion 374 
Ergänzungsfunktion 375 
finanzielle Abhängigkeit der 193 
Gleichstellung mit den Gemein­
den 161, 373 

in der Funktionalreform 24, 34, 
49, 50, 51, 373 

Verfassungsbeschwerden der 158 
verfassungsrechtliche Maßstäbe 

bei der Gebietsreform der 158 
vollkommunalisierte 374 

kreisfreie Stadt 25, 108 
Krise 

der kommunalen Selbstverwal­
tung 2, 181, 230 

der städtebaulichen Planung 2, 
3, 238 

Kumulation 363, 400 
Kursausschläge 

in der Rechtsprechung 149 

Länderneugliederung 9 
Lahnstadt 111 
Landesentwicklungsplan 188, 247, 

263, 1/11 NW 336 
Landesentwicklungsprogramm 

188, 263 
landesplanerisches Planungsgebot 

190 
Landesplanung 42, 54, 187, 238, 
263, 335, 365 

Landesplanungsgemeinschaft 118 
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Landesverfassungen 58, 341 
Landesverwaltung 

zentrale 20 
Landkreis s. Kreis 
Landschaftsverband 47, 65, 93, 

100, 118, 121, 379 
Lebensbedingungen, gleichwertige 

224, 243, 249 
Lebensqualität 225 
Legalitätsprinzip 260 
Legitimation 

demokratische 68, 99, 128, 135, 
163, 237, 344 

- der Bezirksvertretungen in 
NW 16 

- Erhöhung der Schutzintensi-
tät 348, 398 

- staatlicher Planung 266 
- unmittelbare 162 
durch Verfahren 157, 237 

Legitimationsfunktion der kom­
munalen Selbstverwaltung 81 

Legitimationskette 346 
Leistungsfähigkeit 247 
Leistungsgesellschaft, funktionstei­
lige 1 

Leistungskraft 375 
Leistungssteigerung 54 
Leistungsverbund 175, 239, 241 
Leistungsverwaltung 2 
Lohnsummensteuer 194 

Machtneutralisierung, Funktion der 
76 

Management-Prinzip 79 
Mandatsträger 

Aufwandsentschädigung 226 
Zeitaufwand 226, 266 

Majorisierung 151 
Mehrfachneugliederung 381 
Mehrzweckverbände 109, 111, 117, 

121, 128, 136 
Minderheitenschutz 14, 78, 80 
Mindestgarantie der Gemeindever­
bände 342 

Mischfinanzierung, Reduzierung 
der 240, 244 

Mischverwaltung 199, 239 
Begriff 176 
Verbot der 202, 206, 244, 333 



mittelbare Selbstverwaltungskör­
perschaftcn 64, 163, 344, 390 

mittelbare Staatsverwaltung 87 
Mittelinstanz 20, 38, 276 
Abschaffung der staatlichen 134 
Mittelstadt 49 
Mittelzentrum 247, 248, 336 

im Zentralgemeindesystem 251 
mittlere kreisangchörige Stadt 50 
Mitwirkung, kommunale 244, 270, 

271 
Mitwirkungslast, kommunale 269 
Mitwirkungsvorbehalte 

s. Genehmigungsvorhehalte 
Mobilität 102, 218 
Modellgerechtigkeit 

s. Systemgerechtigkeit 
Motivkontroile 147, 305, 333 

Nachbarschaftsverband 110, 118, 
121, 128 

Namensgebung f.ür Gemeinden 
139, 278, 279 

Naturschutz 106 
Neugliederung 

s. kommunale Gebietsreform 
Notargebühren 297 
Notlagenrechtsprechung 280 
Notwendigkeit 320 

Oberzentrum 247, 248, 336 
Obrigkeitsstaat 61 
öffentliche Interessen 

s. Gemeinwohl 
öffentlicher Dienst 17 
öffentliches Wohl 

s. Gemeinwohl 
örtliche Angdegenheiten 

Begriff 222 
örtliche Gemeinschaft 62, 220, 233, 
244, 245, 253 

Abgrenzungskriterien 245, 246, 
311 

und kommunale Grenzen 248 
Operationalisierung 145 
Optimierungsmodelle 330 
Organisations 

-hoheic 169, 361 
-reform 7 

-verbun-d 201 
-vorschriften 291 

Organleihe 258, 274, 275 
des Hauptve:-waltungsbeamten 

292 
Ortsbezug, Schutz der Aufgaben 
mit 366 
s. auch Bürgernähe 

Ortschaftsratstyp 108 
Ortschaftsverfassung 14, 16 
Ortsräte 232 
Ortsteile 248 
Ortsvorsteher 8, 16 

Parteien 
politische 227 
Rathaus- 230 
und kommunale Selbstverwal­
tung 229 

Partizipation 
der kommunalen Selhstverwal­
tung 206 

im Städtebau 72 
s. auch Bürgerbeteiligung 

Permeabilisicrung 8 8 
Personalhoheit 122, 166, 172, 297 
Personalkosten 186, 312 
Pflichtaufgaben 26 

zur Erfüllung nach Weisung 26, 
216, 233, 256, 257, 274, 290, 
320 

- im Zentra1'gemeindesystem 
251 

- Rechtsschutz 257 
- überfrachttmg mit 216 
- Umwandlung in Auftragsan-

gelegenhei:en 320 
Plangewährlcistung 381 
Plankontrolle 155 
Planung 3, 106, 212,237,242 

Aufgaben- 21, 241 
Bauleit- 102, 106, 237, 264, 335, 
337 

Bund-Länder- 213 
Detail- 263 
Durchführungs- 242 
Entwicklungs- 26, 104, 117, 237, 

242, 336 
Fach- 190, 236, 269, 299 
Finanz- 201, 241 
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Flächennutzungs- 27, 107, 113i 
117,122,169,191,264,359 

Gebietsentwick.lungs- 265, 335 
gemeindenachbarliche 267,270 
gerichtliche Kontrolle 329 
Grenzen staatlicher 191, 264 
höherstufige 237, 263 
immissionsschutzrechtliche 269 
Landes- 42, 54, 187, 238, 263, 
335, 365 

luftverkehrsrechtliche 269 
Mehrebenen- 242 
Negativ- 263 
politische 199 
Programm- 263 
Raum- 188 
Regional- 43, 105, 212, 265, 335 
Stadtentwick.lungs- 242 
städtebauliche 264 
Standort- 243 
straßenrechtliche 269 
und Funktionalreform 335 
Verbund- 199, 204, 241 
Verstaatlichung der 188 
Zurück.haltungsgebote bei der 
386 

Planungsbeauftragter 212 
Planungsermessen 156 
Planungsgebot, landesplanerisches 

190, 263, 338 
Planungsgemeinschaften 54, 109 
Planungshoheit 168, 172, 264 
Planungspcrfektionismus 182 
Planungsregion 106 
Planungstheorie 242 
Planungsverbände 108, 110i 128, 
365 

Planungsverbund 199, 204, 211, 
212 

Abbau des 233, 241 
Politikverflechtung 214, 215 

Abbau der 233, 243 
politische Gründe der kommuna­
len Selbstverwaltung 67 

politische Wissenschaften und Ver-
waltungsreform 145 

Polizeiorganisation 10, 48 
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